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Gliederung

- Untersuchungsgegenstand und —design

- Ergebnisse
- zum Sachsischen Bildungsplan
- zur Kooperation Kindergarten — Schule
- zur gemeinsamen Elternarbeit
- Beobachten und Fordern
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Rahmen

- Laufzeit: 31.10.2009 bis 31.10.2010

- Wiss. Leitung: Prof. Dr. Ursula Carle, Dr. Julia KoSinar, Sabine Leineweber

- Mitarbeit in Sachsen:
Dipl. Berufspad. Dana Schmidt,
Dipl. Soz. Rudiger Laskowski,
Stud. M.A. Ann-Christin Heidepriem
Stud. M.A. Manuela Athenstaedt
Stud. M.A. Yvonne Bunk,
Stud. M.A. Caroline Eisold
Stud. M.A. Stefanie Nitzsche
Stud. M.A. Jennifer Jobst

- Mitarbeit in Bremen:
Dr. Barbara Berthold
M.Ed., Elementarpadagoge B.A. Jorn Huxhold
Dipl.-Soz.pad. Gisela Koppel
Dipl.-Soz.pad., Dipl.-Beh.pad. Constanze Koslowski
Dr. Heinz Metzen, Dipl. Psych.
M.Ed., Elementarpadagogin B.A. Sandra Schiffler
Dipl.-Pad. Diana Wenzel
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Untersuchungsgegenstand

1) Umsetzung des ,Sachsischen Bildungsplans®

2) Organisation und Gestaltung des

Schulvorbereitungsjahres in der Verzahnung mit der
Schuleingangsphase

——

- Was fangt die Praxis (Kita/ Schule) mit den Vorgaben an,
wie werden diese aufgenommen und umgesetzt?

- Ziel war die Beschreibung des Status quo der Umsetzung
in Bezug zu den Zielen der Einfuhrung und zu den
Bedingungen vor Ort.
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Berucksichtigte Perspektiven

- Familie
- Kinder (Kita, Schule), Eltern (Kita, Schule)

- Padagogisches Personal in drei aufbauenden
Institutionen

- Tagespflegepersonen

- Erzieherlnnen (Gruppendienst,
Schulvorbereitungsmallinahmen)

- Lehrerlnnen (Koop.-Lehrkraft, Klassenl., Beratungs.)

- Untere Leitungsebene
- Schulleitung
- Kitaleitung
- Elternvertretung (Kita/Schule)

- Mittlere Leitungsebene
- Trager
- Sachs. Bildungsagentur
- Fachberatung

- Ministeriale Leitungsebene
- Beirat
- Auftraggeber

Unterstutzung durch
den Beirat!

Fragestellungen zum

@ Universitat Bremen

- Sachsischen Bildungsplan
- Schulvorbereitungsjahr
- Schuleingangsphase

Kriterien
DeGEval
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Realisierte Erhebung (1)

Akteursgruppe |Erhebung ausgegebene Rucklauf Rucklauf-
Fragebogen/ |Fragebogen quote/
angesprochene | / befragte | Realisierung
Personen Personen s-quote
Fachberatung Gruppendiskussion 5 7 140%
Schule/ SEPh Fachberatung
Trager Interviews 10 8 80%
SBA Interviews 3 3 100%
Eltern Fragebogen BPL 380 107 28%
Fragebogen SEPh 462 119 26%
Gruppendiskussion 30 28 93%
Elternvertreter (5x)
Kinder Interview 20 19 95%
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L
Realisierte Erhebung (2)

Akteursgruppe |Erhebung ausgegebene Rucklauf | Rucklaufquote
Fragebogen/ | Fragebogen/ /
angesprochene befragte Realisierungs-
Personen Personen quote

Kitapersonal Fragebogen BPL/ 161 (Verbunde) 265 73%
SEPh plus 200 (Fobi)'
Gruppendiskussion 37 33 89%
Verbund (6x)

Kitaleitung Fragebogen Leitung 10 10 100%
Gruppendiskussion 15 17 113%
Verbund (6x)

Kindertages- |Fragebogen 90 13 14%2

pflege

Lehrerinnen Gruppendiskussion 25 19 76%
Verbund (6x)

Schulleitung Fragebogen Leitung 10 10 100%
Gruppendiskussion 10 9 90%
Verbund (6x)

@ Universitat Bremen ) Ke.ine Differenzen zwischen den Antworten aus den Verbiinden und aus der Opinio-Stichprobe

2) Zeitressource zu knapp zum Nacherheben




Zentrale Ergebnisse
zum Sachsischen Bildungsplan
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Der Bildungsplan ist in den Einrichtungen
angekommen

» Der BPL wird uberwiegend positiv bewertet.

» Insbesondere das vermittelte Bild vom Kind wurde von
den Einrichtungen und den Erzieherlnnen sehr positiv
aufgegriffen.

» Die grundlegende padagogische Vorstellung des BPL
wird von den Erzieherlnnen akzeptiert und nach auf’en
vertreten.

» Bekanntheit der Inhalte des BPL bei den Erzieherlnnen
ist [andesweit flachendeckend erreicht.

» Maldgeblich wurde das durch die landesweiten
Fortbildungen geleistet.
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Die Umsetzungsqualitat weist erhebliche
Variationen auf

» Aneignung des padagogischen Anliegens des BPL
zwischen gelebtem Alltag und Skepsis.

» Unterschiede in der Umsetzungsqualitat sowohl auf
individueller Ebene als auch auf Einrichtungsebene.

» Die Verinnerlichung des Bildungsplans als Grundlage
der padagogischen Praxis hat noch Reserven.

LT

Offenbar reicht die durchgefuhrte Fortbildung nicht aus,
um die Qualitat der Arbeit nachhaltig und uberall
gravierend anzuheben.
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Grunde fur die Umsetzungsunterschiede

Gestiegene Anforderungen insb. im
Bildungsbereich erfordern

- Passung zwischen neuen Anforderungen des
Bildungsplans und fachlicher Kompetenz

- Passung zwischen neuen Anforderungen und zeitlichen
Ressourcen fur die Umsetzung

- Passende Qualitat der Fortbildung, des Transfers und
der Personalentwicklung

el
P
&
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Herausforderung der Bildungsbereiche
Unscharfen des Bildungsplans in Kombination mit geringem
fachbezogenem Hintergrundwissen fuhren dazu, dass der BPL
fachlich seine orientierende Funktion nicht voll erfullen kann.
Meist ist eine Fulle von Material vorhanden.

Aber die begrundete Nutzung fallt nicht leicht.

Erfahrene Erzieherlnnen arbeiten mit dem Material intuitiv.

Bildungsangebot
Beobachten Einschatzen _~"planen,

\ .
und vorbereiten ™
Vol i i
Erfassen ~* _ \swerten anbieten Kinder
begleiten
/
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Differenz von Planungszeit und zur Verfugung
gestellter Zeit (in % der Befragten, n=207)
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leferenzstunden wochentlich
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Rücklauf

		Fragebögen im Datensatz

		Opinio-Bögen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Dresden		84		31.6981132075		50.2994011976		50.2994011976

				Chemnitz		38		14.3396226415		22.754491018		73.0538922156

				Bautzen		45		16.9811320755		26.9461077844		100

				Gesamt		167		63.0188679245		100

		Fehlend		System		98		36.9811320755

		Gesamt				265		100

		nur in drei der fünf SBA-Bezirke wurden weitere Erzieherinnen befragt / L und Z fehlen

		Verbundbögen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente		Gesamtzahl Mitarbeiter		Rücklauf

		Gültig		Kita Knirpsenland (PIR)		8		3.0188679245		8.2		8.1632653061		11		73%

				Kita Schlumpfenhaus (PIR)		5		1.8867924528		5.1		13.2653061224		13		38%

				Kita Wirbelwind (V)		6		2.2641509434		6.1		19.387755102		6		100%

				Kita Sandmännchen (V)		10		3.7735849057		10.2		29.5918367347		11		91%

				Kita CVJM (L)		7		2.641509434		7.1		36.7346938776		7		100%

				Kita Spielhaus (L)		3		1.1320754717		3.1		39.7959183673		17		18%

				Kita integrative Kita Zittauer Straße (L)		10		3.7735849057		10.2		50		9		111%

				Kita Farbenfroh (C)		9		3.3962264151		9.2		59.1836734694		24		38%

				Kita Kapellino (C)		14		5.2830188679		14.3		73.4693877551		15		93%

				Kita Montessori Kinderhaus (C)		3		1.1320754717		3.1		76.5306122449		7		43%

				Kita Brüderchen und Schwesterchen (HY)		1		0.3773584906		1.0		77.5510204082		7		14%

				Kita An der Elsterwiese (HY)		4		1.5094339623		4.1		81.6326530612		9		44%

				Kita Pusteblume (HY)		14		5.2830188679		14.3		95.9183673469		19		74%

				Kita Sonnenblume (HY)		4		1.5094339623		4.1		100		6		67%

				Gesamt		98		36.9811320755		100				161		61%

		Fehlend		System		167		63.0188679245

		Gesamt				265		100

		teilweise sehr unterschiedliche Rückläufe aus den Kitas - liegt sicher auch an den Größen der

		Einrichtungen, aber nicht nur…

		101Landkreis Kita

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Bautzen		52		19.6226415094		28.9		28.8888888889

				Erzgebirgskreis		10		3.7735849057		5.6		34.4444444444

				Görlitz		6		2.2641509434		3.3		37.7777777778

				Leipzig Land		8		3.0188679245		4.4		42.2222222222

				Meißen		12		4.5283018868		6.7		48.8888888889

				Mittelsachsen		14		5.2830188679		7.8		56.6666666667

				Sächs. Schweiz/ Osterzg.		13		4.9056603774		7.2		63.8888888889

				Vogtlandkreis		2		0.7547169811		1.1		65

				Zwickau		9		3.3962264151		5.0		70

				Chemnitz Stadt		10		3.7735849057		5.6		75.5555555556

				Dresden Stadt		43		16.2264150943		23.9		99.4444444444

				Leipzig Stadt		1		0.3773584906		0.6		100

				Gesamt		180		67.9245283019		100

		Fehlend		System		85		32.0754716981

		Gesamt				265		100

		seltsame Verteilung liegt ganz sicher an den Nichtantwortenden (siehe Leipzig Stadt)

		Opinio vs. Verbund

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Opinio		167		63.0188679245		63.0		63.0188679245

				Verbund		98		36.9811320755		37.0		100

				Gesamt		265		100		100

		insgesamt recht viele Erzeiher befragt - gut für Einstellungsfragen, wo Ort oder Einrichtung

		nicht so wichtig sind

		Regionen summiert (Opinio und Verbünde zusammen)

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Dresden/Pirna		97		36.6037735849		36.6037735849		36.6037735849

				Leipzig (Kein Opinio)		20		7.5471698113		7.5471698113		44.1509433962

				Chemnitz/Chemnitz		64		24.1509433962		24.1509433962		68.3018867925

				Bautzen/HY		68		25.6603773585		25.6603773585		93.9622641509

				Z/Auerbach (Kein Opinio)		16		6.0377358491		6.0377358491		100

				Gesamt		265		100		100

		durch die nicht realisierte Opiniobefragung in L und Z sind die Gesamtzahlen für die Regionen

		recht klein (Nachbefragung leider nicht (mehr) möglich)

		Verbünde summiert (ohne Opinio)

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente		Anzahl Mitarbeiter		Rücklauf Verbund

		Gültig		Pirna		13		4.9056603774		13.2653061224		13.2653061224		24		54%

				Leipzig		20		7.5471698113		20.4081632653		33.6734693878		33		61%

				Chemnitz		26		9.8113207547		26.5306122449		60.2040816327		46		57%

				Hoyerswerda		23		8.679245283		23.4693877551		83.6734693878		41		56%

				Auerbach		16		6.0377358491		16.3265306122		100		17		94%

				Gesamt		98		36.9811320755		100

		Fehlend		System		167		63.0188679245

		Gesamt				265		100

		Verbünde sind relativ gleich stark vertreten (Verbünde: alle untersuchten Kitas der Verbünde)

		Funktion in der Einrichtung (nur Verbund)

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Leitung		14		5.2830188679		14.2857142857		14.2857142857

				Mitarbeiter		84		31.6981132075		85.7142857143		100

				Gesamt		98		36.9811320755		100

		Fehlend		System		167		63.0188679245

		Gesamt				265		100

		diese Frage wurde nur den Verbundeinrichtungen gestellt (weitere Funktionsfrage 410)

		410 Funktion in Kita

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		(stellv.) Leitung		92		34.7169811321		38.3		38.3333333333

				Gruppenleitung		91		34.3396226415		37.9		76.25

				Zweitkraft		20		7.5471698113		8.3		84.5833333333

				Springer		14		5.2830188679		5.8		90.4166666667

				Sonstiges		23		8.679245283		9.6		100

				Gesamt		240		90.5660377358		100

		Fehlend		System		25		9.4339622642

		Gesamt				265		100

		Leitungen und Gruppeneiterinnen/Erzieherinnen etwa gleich stark





4. Personen

		

		401 Alter

		N		Gültig		234

				Fehlend		31

				Mittelwert		43.0

				Median		43.5

		Durchschnittsalter der befragten Erzeiherinnen ist 43 Jahre

		v410gr Alter gruppiert

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		max 25 Jahre		14		5.2830188679		6.0		5.9829059829

				26 bis max 35 Jahre		29		10.9433962264		12.4		18.3760683761

				36 bis max 45 Jahre		92		34.7169811321		39.3		57.6923076923

				46 bis max 55 Jahre		81		30.5660377358		34.6		92.3076923077

				min 55 Jahre		18		6.7924528302		7.7		100

				Gesamt		234		88.3018867925		100

		Fehlend		System		31		11.6981132075

		Gesamt				265		100

		sehr ausgewogene Altersmischung bei den Befragten; die meistens sind zw. 35 und 55 Jahre

		keine großen Unterschiede zw. den Verbünden

		402 Geschlecht

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Weiblich		242		91.320754717		98.8		98.7755102041

				Männlich		3		1.1320754717		1.2		100

				Gesamt		245		92.4528301887		100.0

		Fehlend		System		20		7.5471698113

		Gesamt				265		100

		wie zu erwarten: Es gibt so gut wie keine Männer in Kitas (und Grundschulen)

		403 Höchster Schulabschluss

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Abschluss 10. Klasse/ Realschule		182		68.679245283		74.6		74.5901639344

				Abitur/ Hochschulreife		62		23.3962264151		25.4		100

				Gesamt		244		92.0754716981		100.0

		Fehlend		System		21		7.9245283019

		Gesamt				265		100

		immerhin ein Viertel der Befragten hat Abitur!

		404 Beruflicher Abschluss

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Lehre bzw. Facharbeiterabschluss				16		6.0377358491		6.5		6.4777327935

		Abschluss Fachschule/ Ingenieurschule				179		67.5471698113		72.5		78.9473684211

		Abschluss Hochschule, Uni, Fachhochschule				50		18.8679245283		20.2		99.1902834008

		Keinen beruflichen Abschluss				2		0.7547169811		0.8		100

		Gesamt				247		93.2075471698		100.0

		Fehlend		System		18		6.7924528302

		Gesamt				265		100

		Äquivalent zum Schulabschuss haben die meisten Erzieherinnen einen

		Fachschulabschluss (DDR) und 20% eine akademische Ausbildung

		405 Haben Sie Kinder bzw. leben Kinder in Ihrem Haushalt?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Ja		195		73.5849056604		80.6		80.5785123967

				Nein		47		17.7358490566		19.4		100

				Gesamt		242		91.320754717		100.0

		Fehlend		System		23		8.679245283

		Gesamt				265		100

		überwiegende Merhzahl der Befragten leben mit Kindern zusammen bzw. haben welche

		404 Seit wievielen Jahren in einer Kita?

				Gültig		224

				Fehlend		41

				Mittelwert		19.3

				Median		22

		im Durchschnitt 2 Jahrzehnte Berufserfahrung in Kitas

		Häufigkeiten von $f407

						Antworten

						N		Prozent		Prozent der Fälle

		407_1 In keinem anderen Bereich				120		47.4		51.5

		407_2 Industrie				12		4.7		5.2

		407_3 Handwerk				4		1.6		1.7

		407_4 Handel				13		5.1		5.6

		407_5 Banken und Versicherungen				1		0.4		0.4

		407_6 Öffentlicher Dienst/ Verwaltung				17		6.7		7.3

		407_7 Sozialer - / Bildungsbereich				52		20.6		22.3

		407_8 Medizinischer Bereich				15		5.9		6.4

		407_10 Anderer Bereich				19		7.5		8.2

				Gesamt		253		100.0		108.6

		die Hälfte der Erzieherinnen hat immer nur in Kitas gearbeitet, wenn vorher ein anderer

		Bereich, dann insbesondere im soz. Bzw. Bildungsbereich

		408 Berufserfahrung außerhalb Kita

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		weniger als 3 Jahre		37		13.9622641509		34.6		34.5794392523

				mehr als 3 Jahre		70		26.4150943396		65.4		100

				Gesamt		107		40.3773584906		100.0

		Fehlend		System		158		59.6226415094

		Gesamt				265		100

		2/3 der befragten Erzeiherinnen hat mehr als 3 Jahre außerhalb einer Kita gearbeitet

		(Hort oder Quereinsteiger!??)

		409 Arbeitsbereich in Kita

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Krippe		44		16.6037735849		19.2		19.2139737991

				Kindergarten		91		34.3396226415		39.7		58.9519650655

				Hort		41		15.4716981132		17.9		76.8558951965

				Wechselt ständig		53		20		23.1		100

				Gesamt		229		86.4150943396		100.0

		Fehlend		System		36		13.5849056604

		Gesamt				265		100

		erstaunlich viele Horterzieherinnen haben mit geantwortet. Nicht schlimm, da oft Wechsel

		der Tätigkeiten im Unternehmen

		410 Funktion in Kita

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		(stellv.) Leitung		92		34.7169811321		38.3		38.3333333333

				Gruppenleitung		91		34.3396226415		37.9		76.25

				Zweitkraft		20		7.5471698113		8.3		84.5833333333

				Springer		14		5.2830188679		5.8		90.4166666667

				Sonstiges		23		8.679245283		9.6		100

				Gesamt		240		90.5660377358		100.0

		Fehlend		System		25		9.4339622642

		Gesamt				265		100

		würde es sich lohnen Leitungen und Gruppenerzieher egtrennt voneinander auszuwerten?

		wenn ja, bei welchen Fragen??? (Oftmals sind Leitungen auch mit in den Gruppen…)

		wenn man davon ausgeht, dass es sehr viel mehr Erzieherinnen als Leitungspersonen gibt,

		dann ist der Rücklauf der Leitungen größer!

		411 Arbeitsumfang

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Vollzeit (40h)		80		30.1886792453		32.7		32.6530612245

				Teilzeit mit 30 bis 39h		141		53.2075471698		57.6		90.2040816327

				Teilzeit mit 20 bis 29h		24		9.0566037736		9.8		100

				Gesamt		245		92.4528301887		100.0

		Fehlend		System		20		7.5471698113

		Gesamt				265		100

		fast 60& arebietn 30h pro Woche; 40 und 30h zusammen sind es 90% (also gut ausgelastet)





1. Kita

		

		Beachten: Kitafragen bei ALLEN Opiniobögen aber nur bei Leiterinnen der Verbundeinrichtungen

		101Landkreis Kita

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Bautzen		52		19.6226415094		28.9		28.8888888889

				Erzgebirgskreis		10		3.7735849057		5.6		34.4444444444

				Görlitz		6		2.2641509434		3.3		37.7777777778

				Leipzig Land		8		3.0188679245		4.4		42.2222222222

				Meißen		12		4.5283018868		6.7		48.8888888889

				Mittelsachsen		14		5.2830188679		7.8		56.6666666667

				Sächs. Schweiz/ Osterzg.		13		4.9056603774		7.2		63.8888888889

				Vogtlandkreis		2		0.7547169811		1.1		65

				Zwickau		9		3.3962264151		5.0		70

				Chemnitz Stadt		10		3.7735849057		5.6		75.5555555556

				Dresden Stadt		43		16.2264150943		23.9		99.4444444444

				Leipzig Stadt		1		0.3773584906		0.6		100

				Gesamt		180		67.9245283019		100.0

		Fehlend		System		85		32.0754716981

		Gesamt				265		100

		Bautzen und Dresden(Stadt) sind 'überrepräsentiert' (wegen Opinio)

		102 Ortstyp Kita

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Dorf ländlicher Raum		37		13.9622641509		21.0		21.0227272727

				Dorf nahe Stadt		25		9.4339622642		14.2		35.2272727273

				Kleinstadt		40		15.0943396226		22.7		57.9545454545

				Stadt mittlerer Größe		23		8.679245283		13.1		71.0227272727

				Großstadt		51		19.2452830189		29.0		100

				Gesamt		176		66.4150943396		100.0

		Fehlend		System		89		33.5849056604

		Gesamt				265		100

		sehr ausgewogene Mischung bzgl. der Ortgröße, insofern sind infrastrukturelle

		o.ä. Besonderheiten im Datensatz repräsentiert

		Statistiken

						103a Anzahl Krippengruppen		103b Anzahl Kindergartengruppen		103c Anzahl Hortgruppen

		N		Gültig		170		170		171

				Fehlend		95		95		94

				Mittelwert		2.1		3.0		2.1

				Median		2		3		1

		Statistiken

						103a Anzahl Krippengruppen		103b Anzahl Kindergartengruppen		103c Anzahl Hortgruppen

		N		Gültig		170		170		171

				Fehlend		95		95		94

				Mittelwert		2.1		3.0		2.1

				Median		2		3		1

		103a Anzahl Krippengruppen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		keine Gruppe		41		15.4716981132		24.1		24.1176470588

				1 bis 2 Gruppen		91		34.3396226415		53.5		77.6470588235

				3 bis 4 Gruppen		29		10.9433962264		17.1		94.7058823529

				5 bis 6 Gruppen		3		1.1320754717		1.8		96.4705882353

				7 bis 8 Gruppen		4		1.5094339623		2.4		98.8235294118

				9 und mehr Gruppen		2		0.7547169811		1.2		100

				Gesamt		170		64.1509433962		100.0

		Fehlend		System		95		35.8490566038

		Gesamt				265		100

		Typisch sind für Kitas 1-3 Krippengruppen; ein Viertel der Einrichtungen hat keine Krippe

		man muss immer bedenken, dass wir z.T. über die Opinio-Bögen mehrere Personen

		zu der selben Kita befragt haben (gilt bei diesen Fragen nicht für unsere Verbünde)

		103b Anzahl Kindergartengruppen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		keine Gruppe		29		10.9433962264		17.1		17.0588235294

				1 bis 2 Gruppen		33		12.4528301887		19.4		36.4705882353

				3 bis 4 Gruppen		47		17.7358490566		27.6		64.1176470588

				5 bis 6 Gruppen		38		14.3396226415		22.4		86.4705882353

				7 bis 8 Gruppen		16		6.0377358491		9.4		95.8823529412

				9 und mehr Gruppen		7		2.641509434		4.1		100

				Gesamt		170		64.1509433962		100

		Fehlend		System		95		35.8490566038

		Gesamt				265		100

		wieso Kitas in die Befragung einfließen konnten, die KEINE Kitagruppen haben

		kann eigentlich nur an Horterzieherinnen liegen, die in der Schule arbeiten!???

		103c Anzahl Hortgruppen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		keine Gruppe		87		32.8301886792		50.9		50.8771929825

				1 bis 2 Gruppen		39		14.7169811321		22.8		73.6842105263

				3 bis 4 Gruppen		17		6.4150943396		9.9		83.6257309942

				5 bis 6 Gruppen		7		2.641509434		4.1		87.7192982456

				7 bis 8 Gruppen		9		3.3962264151		5.3		92.9824561404

				9 und mehr Gruppen		12		4.5283018868		7.0		100

				Gesamt		171		64.5283018868		100

		Fehlend		System		94		35.4716981132

		Gesamt				265		100

		die Hälfte der Kitas hat keine Hortgruppen; die weiteren Differenzierungen werden

		durch das Hortkonzept bestimmt, da eigentlich immer alle vier Jahrgangsstufen bedient werden

		104 Anzahl Kinder gesamt

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		bis 30 Kinder		8		3.0188679245		4.6		4.6242774566

				31 bis 60 Kinder		21		7.9245283019		12.1		16.7630057803

				61 bis 90 Kinder		37		13.9622641509		21.4		38.1502890173

				91 bis 120 Kinder		36		13.5849056604		20.8		58.9595375723

				121 bis 160 Kinder		38		14.3396226415		22.0		80.9248554913

				161 bis 190 Kinder		9		3.3962264151		5.2		86.1271676301

				191 bis 220 Kinder		9		3.3962264151		5.2		91.3294797688

				mehr als 220 Kinder		15		5.6603773585		8.7		100

				Gesamt		173		65.2830188679		100.0

		Fehlend		System		92		34.7169811321

		Gesamt				265		100

		105 Altersmischung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		keine Altersmischung				35		13.2075471698		21.5		21.472392638

		Altersmischung 3 bis 5 getrennt von Vorschule				24		9.0566037736		14.7		36.1963190184

		Altersmischung 3 bis 6				43		16.2264150943		26.4		62.5766871166

		andere Altersmischung				61		23.0188679245		37.4		100

		Gesamt				163		61.5094339623		100.0

		Fehlend		System		102		38.4905660377

		Gesamt				265		100

		immerhin 1/5 der Kitas hat offenbar Jahrgangsgruppen; bei den "anderen" finden sich noch viele

		weitere Spielarten der jahrgangsgemischten Arbeit

		106 Pädagogisches Konzept

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Arbeit in Gruppen				77		29.0566037736		46.4		46.3855421687

		Offenes Konzept mit Gruppen				62		23.3962264151		37.3		83.734939759

		Offenes Konzept ohne Gruppen				6		2.2641509434		3.6		87.3493975904

		Anderes Konzept				21		7.9245283019		12.7		100

		Gesamt				166		62.641509434		100.0

		Fehlend		System		99		37.358490566

		Gesamt				265		100

		total offen Kitas gibt es kaum; feste Gruppen und offene Arbeit mit Gruppen halten sich die Waage

		106 Pädagogisches Konzept nur Opinio

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Arbeit in Gruppen		72		43.1137724551		47.4		47.3684210526

				Offenes Konzept mit Gruppen		54		32.3353293413		35.5		82.8947368421

				Offenes Konzept ohne Gruppen		6		3.5928143713		3.9		86.8421052632

				Anderes Konzept		20		11.9760479042		13.2		100

				Gesamt		152		91.0179640719		100.0

		Fehlend		System		15		8.9820359281

		Gesamt				167		100

		nur Opinio: keine Unterschiede zu Verbund (sind dort ja auch mit eingerechnet)

		106x anderes päd. Konzept, welches?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig				244		92.0754716981		92.1		92.0754716981

		"Entdeckendes Lernen"				1		0.3773584906		0.4		92.4528301887

		Arbeit in Gruppen & Offenes Konzept m. Gruppen (Hort)				1		0.3773584906		0.4		92.8301886792

		halboffen --> feste Gruppen & offene Arbeit				1		0.3773584906		0.4		93.2075471698

		halboffenes Konzept				1		0.3773584906		0.4		93.5849056604

		halboffenes Konzept (in Gruppe & gruppenübergreifend)				1		0.3773584906		0.4		93.9622641509

		in Gruppen mit Funktionsräumen				1		0.3773584906		0.4		94.3396226415

		Lehrplan der Mittelschule				1		0.3773584906		0.4		94.7169811321

		mathemat.-naturwiss. Profil m. teiloffenem Konzept				1		0.3773584906		0.4		95.0943396226

		Naturkindergarten				1		0.3773584906		0.4		95.4716981132

		sächs. BPL, lebensbezogener Ansatz				1		0.3773584906		0.4		95.8490566038

		Schule mit GTA				1		0.3773584906		0.4		96.2264150943

		Sinneslehre				1		0.3773584906		0.4		96.6037735849

		teiloffen				3		1.1320754717		1.1		97.7358490566

		Teiloffen mit Gruppen				1		0.3773584906		0.4		98.1132075472

		teiloffene Hortarbeit (1 Nachmittag)				1		0.3773584906		0.4		98.4905660377

		teiloffenes Konzept (je 2 Gruppen)				1		0.3773584906		0.4		98.8679245283

		Teiloffenes Konzept mit Gruppen				1		0.3773584906		0.4		99.2452830189

		teilweise offene Arbeit				1		0.3773584906		0.4		99.6226415094

		z.Z. Freinet				1		0.3773584906		0.4		100

				Gesamt		265		100		100.0

		Häufigkeiten von $f107

						Antworten

						N		Prozent		Prozent der Fälle

		107_1 Ansatz: Freinet				12		5.8252427184		7.5

		107_2 Ansatz: Reggio				11		5.3398058252		6.9

		107_3 Ansatz: Montessori				26		12.6213592233		16.3

		107_4 Ansatz: Situationsansatz				124		60.1941747573		77.5

		107_5 Ansatz: Fröbel				8		3.8834951456		5.0

		107_6 Ansatz: Anderer				25		12.1359223301		15.6

				Gesamt		206		100		128.8

		Situationsarbeit scheint en vogue zu sein; gefolgt von Montessori

		ist Situationsarbeit am leichtesten umsetzbar!?? Würde Präferenz erklären

		108 BPL seit (Jahr)

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1996		1		0.3773584906		0.7		0.7246376812

				2000		1		0.3773584906		0.7		1.4492753623

				2002		1		0.3773584906		0.7		2.1739130435

				2005		28		10.5660377358		20.3		22.4637681159

				2006		44		16.6037735849		31.9		54.347826087

				2007		38		14.3396226415		27.5		81.884057971

				2008		17		6.4150943396		12.3		94.2028985507

				2009		6		2.2641509434		4.3		98.5507246377

				2010		2		0.7547169811		1.4		100

				Gesamt		138		52.0754716981		100.0

		Fehlend		System		127		47.9245283019

		Gesamt				265		100

		erstaunlich, dass bei 45% der Kitas offenbar erst ab 2007 der BPL 'umgesetzt' wurde

		Statistiken

		108 BPL seit (Jahr)

		N		Gültig		138

				Fehlend		127

				Mittelwert		2006.4

				Median		2006

		109 Welcher Träger

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stadt/Gemeinde		69		26.0377358491		40.1		40.1162790698

				Evangl. Kirche		6		2.2641509434		3.5		43.6046511628

				Kath. Kirche		1		0.3773584906		0.6		44.1860465116

				Privater Träger		96		36.2264150943		55.8		100

				Gesamt		172		64.9056603774		100.0

		Fehlend		System		93		35.0943396226

		Gesamt				265		100

		Befragung repräsentiert wohl stark die Realität in Sachsen (Stadt vs. Privat)

		109x Privater Träger, welcher?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig				182		68.679245283		68.7		68.679245283

		Altenpflegeheim GmbH				1		0.3773584906		0.4		69.0566037736

		ASB				7		2.641509434		2.6		71.6981132075

		AWO				5		1.8867924528		1.9		73.5849056604

		AWO Lausitz gGmbH				1		0.3773584906		0.4		73.9622641509

		AWO-Radeberg				1		0.3773584906		0.4		74.3396226415

		AWO-Südwestsachsen				1		0.3773584906		0.4		74.7169811321

		CSB				1		0.3773584906		0.4		75.0943396226

		CVJM Leipzig e.V., CVJM-Kita e.V.				1		0.3773584906		0.4		75.4716981132

		Diakonie/ Stadtmission Chemnitz				1		0.3773584906		0.4		75.8490566038

		DIS AG Dresden				1		0.3773584906		0.4		76.2264150943

		DIS Kinderfreunde e.V.				1		0.3773584906		0.4		76.6037735849

		DKSB				1		0.3773584906		0.4		76.9811320755

		DRK				15		5.6603773585		5.7		82.641509434

		DRK Bautzen				1		0.3773584906		0.4		83.0188679245

		e.V.				2		0.7547169811		0.8		83.7735849057

		Elterninitiative				1		0.3773584906		0.4		84.1509433962

		Erzieher-Eltern-Verein				1		0.3773584906		0.4		84.5283018868

		Erzieher/ Eltern				2		0.7547169811		0.8		85.2830188679

		Freier Musikverein				1		0.3773584906		0.4		85.6603773585

		Freier Musikverein Paukenschlag e.V.				2		0.7547169811		0.8		86.4150943396

		freier Träger				1		0.3773584906		0.4		86.7924528302

		Freier Träger				2		0.7547169811		0.8		87.5471698113

		Freier Träger der JH				1		0.3773584906		0.4		87.9245283019

		freier Träger der Jugendhilf				1		0.3773584906		0.4		88.3018867925

		Freier Träger UnternehmenKultur gGmbH				1		0.3773584906		0.4		88.679245283

		gGmbH				1		0.3773584906		0.4		89.0566037736

		Independent Lining				1		0.3773584906		0.4		89.4339622642

		Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.				2		0.7547169811		0.8		90.1886792453

		Jugend- & Sozialwerk				1		0.3773584906		0.4		90.5660377358

		Jugend- & Sozialwerk gGmbH				1		0.3773584906		0.4		90.9433962264

		Jugend- & Sozialwerk gGmbH Oranienburg				1		0.3773584906		0.4		91.320754717

		Jugend- & Sozialwerk, Oranienburg				1		0.3773584906		0.4		91.6981132075

		Käpt'n Browser gGmbH Berlin				1		0.3773584906		0.4		92.0754716981

		Kindergartenverein				1		0.3773584906		0.4		92.4528301887

		Kindervereinigung DD				1		0.3773584906		0.4		92.8301886792

		Kindervereinigung DD e.V.				1		0.3773584906		0.4		93.2075471698

		Klinikum				1		0.3773584906		0.4		93.5849056604

		LH				1		0.3773584906		0.4		93.9622641509

		Montessori-Verein Chemnitz				1		0.3773584906		0.4		94.3396226415

		Sorbischer Schulverein				1		0.3773584906		0.4		94.7169811321

		Sozialverband VdK Sachsen e. V.				1		0.3773584906		0.4		95.0943396226

		Trägerwerk soziale Dienste e.V. Dresden				1		0.3773584906		0.4		95.4716981132

		VbFF i. Sachsen e.V.				1		0.3773584906		0.4		95.8490566038

		Verein				1		0.3773584906		0.4		96.2264150943

		Volkssolidarität				8		3.0188679245		3.0		99.2452830189

		VSP e.V.				1		0.3773584906		0.4		99.6226415094

		Zittauer Kindertagesstätten gGmbH				1		0.3773584906		0.4		100

				Gesamt		265		100		100.0

		110 Konsultationseinrichtung?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		ja		9		3.3962264151		5.3		5.2631578947

				nein		162		61.1320754717		94.7		100

				Gesamt		171		64.5283018868		100.0

		Fehlend		System		94		35.4716981132

		Gesamt				265		100

		in unseren Verbünden gibt es keine Konsultationseinrichtungen

		111 Integrationseinrichtung?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		ja		92		34.7169811321		52.9		52.8735632184

				nein		82		30.9433962264		47.1		100

				Gesamt		174		65.6603773585		100.0

		Fehlend		System		91		34.3396226415

		Gesamt				265		100

		Integrationseinrichtungen etwa zur Hälfte vertreten; kein Unterschied zw. Verbünden und Rest (s.u.)

		Opinio vs. Verbund * 111 Integrationseinrichtung? Kreuztabelle

		Anzahl

						111 Integrationseinrichtung?

						ja		nein		Gesamt

		Opinio vs. Verbund		Opinio		84		76		160.0

				Verbund		8		6		14.0

				Gesamt		92		82		174.0

		Statistiken

						112a Anzahl ErzieherInnen gesamt		112b Anzahl nur Erzieher		113 Umfang Verträge ErzieherInnen		114 Alterstruktur ErziehrerInnen		115 Personalfluktuation

		N		Gültig		174		96		170.0		164		165

				Fehlend		91		169		95.0		101		100

				Mittelwert		11.9		0.6		2.3		2.0914634146		1.5393939394

				Median		10.5		0.0		2.0		2		1

		112a Anzahl ErzieherInnen gesamt

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		2		1		0.3773584906		0.6		0.5747126437

				3		7		2.641509434		4.0		4.5977011494

				4		10		3.7735849057		5.7		10.3448275862

				5		7		2.641509434		4.0		14.367816092

				6		13		4.9056603774		7.5		21.8390804598

				7		13		4.9056603774		7.5		29.3103448276

				8		12		4.5283018868		6.9		36.2068965517

				9		10		3.7735849057		5.7		41.9540229885

				10		14		5.2830188679		8.0		50

				11		12		4.5283018868		6.9		56.8965517241

				12		6		2.2641509434		3.4		60.3448275862

				13		8		3.0188679245		4.6		64.9425287356

				14		11		4.1509433962		6.3		71.2643678161

				15		10		3.7735849057		5.7		77.0114942529

				16		4		1.5094339623		2.3		79.3103448276

				17		4		1.5094339623		2.3		81.6091954023

				18		5		1.8867924528		2.9		84.4827586207

				19		5		1.8867924528		2.9		87.3563218391

				20		6		2.2641509434		3.4		90.8045977011

				22		2		0.7547169811		1.1		91.9540229885

				24		3		1.1320754717		1.7		93.6781609195

				25		4		1.5094339623		2.3		95.9770114943

				26		3		1.1320754717		1.7		97.7011494253

				28		1		0.3773584906		0.6		98.275862069

				30		1		0.3773584906		0.6		98.8505747126

				33		1		0.3773584906		0.6		99.4252873563

				41		1		0.3773584906		0.6		100

				Gesamt		174		65.6603773585		100.0

		Fehlend		System		91		34.3396226415

		Gesamt				265		100

		112b Anzahl nur Erzieher

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		0		61		23.0188679245		63.5		63.5416666667

				1		25		9.4339622642		26.0		89.5833333333

				2		6		2.2641509434		6.3		95.8333333333

				3		1		0.3773584906		1.0		96.875

				4		2		0.7547169811		2.1		98.9583333333

				5		1		0.3773584906		1.0		100

				Gesamt		96		36.2264150943		100.0

		Fehlend		System		169		63.7735849057

		Gesamt				265		100

		die Mehrzahl der Einrichtungen hat keine männlichen Erzieher!!!!

		113 Umfang Verträge ErzieherInnen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Mehrheit Vollzeit				36		13.5849056604		21.2		21.1764705882

		Mehrheit Teilzeit				92		34.7169811321		54.1		75.2941176471

		Mischung Voll- und Teilzeit				37		13.9622641509		21.8		97.0588235294

		Kann ich nicht beurteilen				5		1.8867924528		2.9		100

				Gesamt		170		64.1509433962		100.0

		Fehlend		System		95		35.8490566038

		Gesamt				265		100

		etwa die Hälfte der Einrichtungen hat mehrheitlich Teilzeitkräfte (allerdings wissen wir, dass

		diese zumeist zw. 20 und 30h arbeiten)

		114 Alterstruktur ErziehrerInnen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		junges Kollegium				2		0.7547169811		1.2		1.2195121951

		mittelaltes Kollegium				146		55.0943396226		89.0		90.243902439

		älteres Kollegium				15		5.6603773585		9.1		99.3902439024

		Kann ich nicht beurteilen				1		0.3773584906		0.6		100

				Gesamt		164		61.8867924528		100.0

		Fehlend		System		101		38.1132075472

		Gesamt				265		100

		gemischtes bzw. mittelaltes Kollegium zeigt sich auch bei der Selbsteinschätzung der Erz.

		aber immerhin jede Zehnte Befragte würde ihre Einrichtung als eher ALT einstufen!

		115 Personalfluktuation

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		fester Personalstamm		92		34.7169811321		55.8		55.7575757576

				geringer Wechsel Personalstamm		58		21.8867924528		35.2		90.9090909091

				oft Wechsel Personalstamm		15		5.6603773585		9.1		100

				Gesamt		165		62.2641509434		100.0

		Fehlend		System		100		37.7358490566

		Gesamt				265		100

		Personalstamm bleibt in den Einrichtungen offenbar über längere Zeit erhalten

				Antworten		N		Prozent		Prozent der Fälle

		Rente				2		14.2857142857		15.4

		anderer Grund				12		85.7142857143		92.3

				Gesamt		14		100		107.7

		daraus sollten keine Schlüsse gezogen werden, da die Frage doof ist (bzw. die Antwortvorgaben)

		normal, dass 25 bis 40% die Antworten nicht einschätzen können

		interessant, dass es Erzeiherinnen gibt, die die Anteile wohl leicht überschätzen (z.B. über 50%

		Migrantenanteil u.ä.)

		116_1 Familien: Akademikeranteil

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		max. 25%		102		38.4905660377		46.6		46.5753424658

				25 bis 50%		17		6.4150943396		7.8		54.3378995434

				50 bis 75%		9		3.3962264151		4.1		58.4474885845

				Kann ich nicht beurteilen		91		34.3396226415		41.6		100

				Gesamt		219		82.641509434		100.0

		Fehlend		System		46		17.358490566

		Gesamt				265		100

		116_2 Familien: Anteil Migrationshintergrund

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		max. 25%		133		50.1886792453		71.1		71.1229946524

				25 bis 50%		7		2.641509434		3.7		74.8663101604

				Kann ich nicht beurteilen		47		17.7358490566		25.1		100

				Gesamt		187		70.5660377358		100.0

		Fehlend		System		78		29.4339622642

		Gesamt				265		100

		116_3 Familien: Anteil längerfristig Arbeitslos

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		max. 25%		84		31.6981132075		37.8		37.8378378378

				25 bis 50%		58		21.8867924528		26.1		63.963963964

				50 bis 75%		20		7.5471698113		9.0		72.972972973

				Kann ich nicht beurteilen		60		22.641509434		27.0		100

				Gesamt		222		83.7735849057		100.0

		Fehlend		System		43		16.2264150943

		Gesamt				265		100

		116_4 Familien: Anteil Alleinerziehende

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		max. 25%		112		42.2641509434		51.1		51.1415525114

				25 bis 50%		60		22.641509434		27.4		78.5388127854

				50 bis 75%		8		3.0188679245		3.7		82.1917808219

				Kann ich nicht beurteilen		39		14.7169811321		17.8		100

				Gesamt		219		82.641509434		100.0

		Fehlend		System		46		17.358490566

		Gesamt				265		100

		116_5 Familien: Anteil schwierige soz. Verhältnisse

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		max. 25%		106		40		53.0		53

				25 bis 50%		35		13.2075471698		17.5		70.5

				50 bis 75%		15		5.6603773585		7.5		78

				Kann ich nicht beurteilen		44		16.6037735849		22.0		100

				Gesamt		200		75.4716981132		100.0

		Fehlend		System		65		24.5283018868

		Gesamt				265		100

		116_6 Familien: Anteil materielle Armut

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		max. 25%		107		40.3773584906		55.2		55.1546391753

				25 bis 50%		13		4.9056603774		6.7		61.8556701031

				50 bis 75%		6		2.2641509434		3.1		64.9484536082

				Kann ich nicht beurteilen		68		25.6603773585		35.1		100

				Gesamt		194		73.2075471698		100.0

		Fehlend		System		71		26.7924528302

		Gesamt				265		100





2. BPL

		Abschlussfrage wurde nicht kategorial ausgewertet!!!

		201 Zugang zu Exemplar zu BPL

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Ja, besitze Exemplar				185		69.8		75.2		75.2032520325

		Ja, Zugang zu Exemplar in Kita				57		21.5		23.2		98.3739837398

		Nein, kein Zugang zu Exemplar				4		1.5		1.6		100

				Gesamt		246		92.8		100.0

		Fehlend		System		19		7.2

		Gesamt				265		100.0

		immerhin 3/4 aller Befragten besitzen einen eigenen BPL, der Rest hat Zugang

		(was auch immer das heißt)

		202 Wie oft Nutzung BPL

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Täglich				7		2.6		2.9		2.8806584362

		1-2mal Woche				50		18.9		20.6		23.4567901235

		1-2mal Monat				91		34.3		37.4		60.9053497942

		Seltener 1mal Monat				86		32.5		35.4		96.2962962963

		Keine Nutzung BPL				9		3.4		3.7		100

				Gesamt		243		91.7		100.0

		Fehlend		System		22		8.3

		Gesamt				265		100.0

		es zeigt sich, dass der BPL kein tägliches Nachschlagewerk ist, von den meisten aber

		mehr oder weniger oft zur Hand genommen wird (soz. Erwünschtheit mal abgezogen)

		Häufigkeiten von $f203

						Antworten

						N		Prozent		Prozent der Fälle

		203_1 BPL als Anregung in Vorbereitung der Arbeit				66		17.3		27.3

		203_2 BPL als Vorlage für längerfristige Planung				119		31.2		49.2

		203_3 BPL als inhaltliches Gerüst der Arbeit				187		49.0		77.3

		203_4 BPL nicht relevant				10		2.6		4.1

				Gesamt		382		100.0		157.9

		keine Unterschiede zw. Verbund und Opinio

		die Mehrheit der befragten nutzt den BPL als Grundgerüst bzw. Vorlage für längerfristige Planung

		ich würde vermuten, dass das heißt, dass er konzeptionell eine Orientierung bildet, aber kaum

		1 zu 1 in die Praxis umgesetzt wird bzw. werden kann

		aber immerhin ein Viertel nutzt den BPL als Anregung für die Arbeit (Umsetzungsgedanke)

		204_1 Medien: Video "Bildungsort Kita"

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Kenne ich nicht		105		39.6		64.4		64.4171779141

				Ja, genutzt		58		21.9		35.6		100

				Gesamt		163		61.5		100.0

		Fehlend		System		102		38.5

		Gesamt				265		100.0

		204_2 Medien: anderer Film

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Kenne ich nicht		9		3.4		52.9		52.9411764706

				Ja, genutzt		8		3.0		47.1		100

				Gesamt		17		6.4		100.0

		Fehlend		System		248		93.6

		Gesamt				265		100.0

		204_3 Medien: Zeitschrift "Groß & Klein"

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Kenne ich nicht		60		22.6		39.0		38.961038961

				Ja, genutzt		94		35.5		61.0		100

				Gesamt		154		58.1		100.0

		Fehlend		System		111		41.9

		Gesamt				265		100.0

		204_4 Medien: Zeitschrift "Kindergarten heute"

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Kenne ich nicht		11		4.2		6.4		6.432748538

				Ja, genutzt		160		60.4		93.6		100

				Gesamt		171		64.5		100.0

		Fehlend		System		94		35.5

		Gesamt				265		100.0

		204_5 Medien: "Zeitschrift für Pädagogik"

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Kenne ich nicht		87		32.8		72.5		72.5

				Ja, genutzt		33		12.5		27.5		100

				Gesamt		120		45.3		100.0

		Fehlend		System		145		54.7

		Gesamt				265		100.0

		204_6 Medien: Kita-Bildungsserver

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Kenne ich nicht		47		17.7		28.3		28.313253012

				Ja, genutzt		119		44.9		71.7		100

				Gesamt		166		62.6		100.0

		Fehlend		System		99		37.4

		Gesamt				265		100.0

		204_7 Medien: Kita-Online-Handbuch

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Kenne ich nicht		85		32.1		64.4		64.3939393939

				Ja, genutzt		47		17.7		35.6		100

				Gesamt		132		49.8		100.0

		Fehlend		System		133		50.2

		Gesamt				265		100.0

		204_8 Medien: Sonstiges

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Kenne ich nicht		4		1.5		10.8		10.8108108108

				Ja, genutzt		33		12.5		89.2		100

				Gesamt		37		14.0		100.0

		Fehlend		System		228		86.0

		Gesamt				265		100.0

						204_1b Medien: Video "Bildungsort Kita" - Beurteilung		204_2b Medien: anderer Film - Beurteilung		204_3b Medien: Zeitschrift "Groß & Klein" - Beurteilung		204_4b Medien: Zeitschrift "Kindergarten heute" - Beurteilung		204_5b Medien: "Zeitschrift für Pädagogik" - Beurteilung

		N		Gültig		46		5.0		87.0		142		29

				Fehlend		219		260.0		178.0		123		236

				Mittelwert		2.1		1.2		2.1		2.0		2.1

				Median		2		1.0		2.0		2		2

						204_6b Medien: Kita-Bildungsserver - Beurteilung		204_7b Medien: Kita-Online-Handbuch - Beurteilung		204_8b Medien: Sonstiges - Beurteilung

						104		40.0		24.0

						161		225.0		241.0

						2.0		2.1		1.4

						2		2.0		1.0

		Bewertungen der Quellen fallen sehr positiv aus

		205_1 Infowege BPL: Kitaleitung

						Häufigkeit		Prozent

		Gültig		1		72		27.2

		Fehlend		System		193		72.8

		Gesamt				265		100.0

		205_2 Infowege BPL: Träger

						Häufigkeit		Prozent

		Gültig		1		58		21.9

		Fehlend		System		207		78.1

		Gesamt				265		100.0

		205_3 Infowege BPL: ext. Referenten

						Häufigkeit		Prozent

		Gültig		1		51		19.2

		Fehlend		System		214		80.8

		Gesamt				265		100.0

		205_4 Infowege BPL: Fachberatung

						Häufigkeit		Prozent

		Gültig		1		39		14.7

		Fehlend		System		226		85.3

		Gesamt				265		100.0

		205_5 Infowege BPL: Curriculum

						Häufigkeit		Prozent

		Gültig		1		202		76.2

		Fehlend		System		63		23.8

		Gesamt				265		100.0

		205_6 Infowege BPL: Konsultationseinrichtung

						Häufigkeit		Prozent

		Gültig		1		28		10.6

		Fehlend		System		237		89.4

		Gesamt				265		100.0

		205_7 Infowege BPL: andere Maßnahme

						Häufigkeit		Prozent

		Gültig		1		22		8.3

		Fehlend		System		243		91.7

		Gesamt				265		100.0

		205_7x Infowege BPL: andere Maßnahme, welche?

										Häufigkeit

		Gültig								243

		"Selbststudium"								1

		(?)orientierte Qualitätsentwicklung - seit 2007 14-täg. 1h								1

		Ausbildung zum Praxisanleiter								1

		Ausbildung zur staatl. anerkannten Erzieherin (2005-2008)								1

		Ausbildung zur staatl. anerkannten Erzieherin (2006-2009)								1

		durchlesen								1

		Durchlesen des BPL								1

		Entwurf								1

		Erzieherschule DD								1

		Gespräch mit einer Exkollegin								1

		GEW								1

		intern durch Erzieher								1

		Ltr. FB-Zertifikat								1

		Mitarbeit am Handbuch								1

		Nebenberufliche Ausbildung zur Erzieherin								1

		Selbststudium								5

		Selbststudium ab 1. Entwurf								1

		Studium an der ehs-Dresden Elementar- & Hortpädagogik								1

		Gesamt								265

		aufgrund der Antwortvorgabe (nur ankreuzen, wenn…) ist es schwierig auf die Gesamtheit zu schließen

		aber: es ist deutlich, dass das Curriculum DER Weg des Bekanntmaches ist bzw. war

		Zeitaufwand

						205_1 Umfang Infowege BPL: Kitaleitung		205_2 Umfang Infowege BPL: Träger		205_3 Umfang Infowege BPL: ext. Referenten		205_4 Umfang Infowege BPL: Fachberatung		205_5 Umfang Infowege BPL: Curriculum

		N		Gültig		36		25		29.0		19		139

				Fehlend		229		240		236.0		246		126

				Mittelwert		24		40		24.5		12		141

				Median		10		10		8.0		8		120

						205_6 Umfang Infowege BPL: Konsultationseinrichtung		205_7 Umfang Infowege BPL: andere Maßnahme

						16		6

						249		259

						11		51

						8		10

		Achtung: bei Kitaleitung, Träger etc. werden bis zu 200h angegeben

		- wahrscheinlich meint das das Curriculum!?

		Curriculum auch am zeitintensivsten

		206 In Kita bzgl. BPL federführend

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Träger der Einrichtung				17		6.4150943396		8.3		8.3333333333

		Kitaleitung				60		22.641509434		29.4		37.7450980392

		Team plant und entscheidet				97		36.6037735849		47.5		85.2941176471

		Niemand bestimmtes				23		8.679245283		11.3		96.568627451

		Kann ich nicht beurteilen				7		2.641509434		3.4		100

				Gesamt		204		76.9811320755		100.0

		Fehlend		System		61		23.0188679245

		Gesamt				265		100

		über die Hälfte der Befragten sagt, dass die Umsetzung mehr oder weniger in der eigenen

		Verantwortung liegt (Team bzw. niemand bestimmtes)!!!!

		nur selten mischt sich der Träger ein; bei immerhin 30% ist die Kitaleitung in der Umsetzung

		federführend

		207 Wer zuständig für einzelne Bildungsbereiche des BPL

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Einzelne Mitarbeiter				7		2.641509434		3.0		3.0303030303

		Kleine Mitarbeitergruppen				7		2.641509434		3.0		6.0606060606

		Alle Erzieher gleichermaßen				167		63.0188679245		72.3		78.354978355

		Es gibt keine Verantwortlichen				40		15.0943396226		17.3		95.670995671

		Kann ich nicht beurteilen				10		3.7735849057		4.3		100

				Gesamt		231		87.1698113208		100.0

		Fehlend		System		34		12.8301886792

		Gesamt				265		100

		bestätigt obiges Ergebnis - in den meisten Fällen setzt jeder Erzieher (jedes Erz.team)

		selbst um

		208_1 Beurteilung BPL: Verständlichkeit Text

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		35		13.2075471698		15.0		14.9572649573

				2		109		41.1320754717		46.6		61.5384615385

				3		66		24.9056603774		28.2		89.7435897436

				4		14		5.2830188679		6.0		95.7264957265

				5		5		1.8867924528		2.1		97.8632478632

				Kann ich nicht beurteilen		5		1.8867924528		2.1		100

				Gesamt		234		88.3018867925		100.0

		Fehlend		System		31		11.6981132075

		Gesamt				265		100

		208_2 Beurteilung BPL: Aufbau und Struktur

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		21		7.9245283019		9.1		9.0517241379

				2		124		46.7924528302		53.4		62.5

				3		67		25.2830188679		28.9		91.3793103448

				4		15		5.6603773585		6.5		97.8448275862

				Kann ich nicht beurteilen		5		1.8867924528		2.2		100

				Gesamt		232		87.5471698113		100.0

		Fehlend		System		33		12.4528301887

		Gesamt				265		100

		208_3 Beurteilung BPL:nAnschaulichkeit des Textes

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		15		5.6603773585		6.5		6.4935064935

				2		118		44.5283018868		51.1		57.5757575758

				3		68		25.6603773585		29.4		87.012987013

				4		23		8.679245283		10.0		96.9696969697

				5		1		0.3773584906		0.4		97.4025974026

				Kann ich nicht beurteilen		6		2.2641509434		2.6		100

				Gesamt		231		87.1698113208		100.0

		Fehlend		System		34		12.8301886792

		Gesamt				265		100

		208_4 Beurteilung BPL: Anwendbarkeit des Textes

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		9		3.3962264151		3.9		3.9473684211

				2		82		30.9433962264		36.0		39.9122807018

				3		88		33.2075471698		38.6		78.5087719298

				4		34		12.8301886792		14.9		93.4210526316

				5		8		3.0188679245		3.5		96.9298245614

				Kann ich nicht beurteilen		7		2.641509434		3.1		100

				Gesamt		228		86.0377358491		100.0

		Fehlend		System		37		13.9622641509

		Gesamt				265		100

		Statistiken

						208_1 Beurteilung BPL: Verständlichkeit Text		208_2 Beurteilung BPL:		208_3 Beurteilung BPL:		208_4 Beurteilung BPL:

		N		Gültig		229		227		225.0		221

				Fehlend		36		38		40.0		44

				Mittelwert		2.3		2.3		2.5		2.8

				Median		2		2		2.0		3

		es gibt kaum jemand, der sich nicht zutraut, den BPL zu beurteilen

		Verständlichkeit und Aufbau werden als gut bewertet

		etwas schlechter kommt die Anschaulichkeit und vor allem die Anwendbarkeit weg

		209_1 Beurteilung Bildungsbereiche: Somatische Bildung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		32		12.0754716981		14.7		14.6788990826

				2		114		43.0188679245		52.3		66.9724770642

				3		50		18.8679245283		22.9		89.9082568807

				4		8		3.0188679245		3.7		93.5779816514

				5		1		0.3773584906		0.5		94.0366972477

				Kann ich nicht beurteilen		13		4.9056603774		6.0		100

				Gesamt		218		82.2641509434		100.0

		Fehlend		System		47		17.7358490566

		Gesamt				265		100

		209_2 Beurteilung Bildungsbereiche: Soziale Bildung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		43		16.2264150943		19.6		19.6347031963

				2		116		43.7735849057		53.0		72.602739726

				3		38		14.3396226415		17.4		89.9543378995

				4		9		3.3962264151		4.1		94.0639269406

				5		1		0.3773584906		0.5		94.5205479452

				Kann ich nicht beurteilen		12		4.5283018868		5.5		100

				Gesamt		219		82.641509434		100.0

		Fehlend		System		46		17.358490566

		Gesamt				265		100

		209_3 Beurteilung Bildungsbereiche: Komm. Bildung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		40		15.0943396226		18.3		18.3486238532

				2		110		41.5094339623		50.5		68.8073394495

				3		47		17.7358490566		21.6		90.3669724771

				4		8		3.0188679245		3.7		94.0366972477

				5		1		0.3773584906		0.5		94.495412844

				Kann ich nicht beurteilen		12		4.5283018868		5.5		100

				Gesamt		218		82.2641509434		100.0

		Fehlend		System		47		17.7358490566

		Gesamt				265		100

		209_4 Beurteilung Bildungsbereiche: Ästhetische Bildung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		25		9.4339622642		11.5		11.5207373272

				2		121		45.6603773585		55.8		67.2811059908

				3		47		17.7358490566		21.7		88.9400921659

				4		10		3.7735849057		4.6		93.5483870968

				5		1		0.3773584906		0.5		94.0092165899

				Kann ich nicht beurteilen		13		4.9056603774		6.0		100

				Gesamt		217		81.8867924528		100.0

		Fehlend		System		48		18.1132075472

		Gesamt				265		100

		209_5 Beurteilung Bildungsbereiche: Naturwiss. Bildung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		29		10.9433962264		13.3		13.3027522936

				2		118		44.5283018868		54.1		67.4311926606

				3		48		18.1132075472		22.0		89.4495412844

				4		9		3.3962264151		4.1		93.5779816514

				5		2		0.7547169811		0.9		94.495412844

				Kann ich nicht beurteilen		12		4.5283018868		5.5		100

				Gesamt		218		82.2641509434		100.0

		Fehlend		System		47		17.7358490566

		Gesamt				265		100

		209_6 Beurteilung Bildungsbereiche: Mathe. Bildung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		27		10.1886792453		12.4		12.3853211009

				2		112		42.2641509434		51.4		63.7614678899

				3		57		21.5094339623		26.1		89.9082568807

				4		8		3.0188679245		3.7		93.5779816514

				5		2		0.7547169811		0.9		94.495412844

				Kann ich nicht beurteilen		12		4.5283018868		5.5		100

				Gesamt		218		82.2641509434		100.0

		Fehlend		System		47		17.7358490566

		Gesamt				265		100

		209_7 Beurteilung Bildungsbereiche: Reli & Werte

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1		12		4.5283018868		5.7		5.6872037915

				2		58		21.8867924528		27.5		33.1753554502

				3		59		22.2641509434		28.0		61.1374407583

				4		17		6.4150943396		8.1		69.1943127962

				5		3		1.1320754717		1.4		70.6161137441

				Kann ich nicht beurteilen		62		23.3962264151		29.4		100

				Gesamt		211		79.6226415094		100.0

		Fehlend		System		54		20.3773584906

		Gesamt				265		100

				209_1 Beurteilung Bildungsbereiche: Somatische Bildung		209_2 Beurteilung Bildungsbereiche: Soziale Bildung		209_3 Beurteilung Bildungsbereiche: Komm. Bildung		209_4 Beurteilung Bildungsbereiche: Ästhetische Bildung		209_5 Beurteilung Bildungsbereiche: Naturwiss. Bildung

		Gültig		205		207		206		204.0		206

		Fehlend		60		58		59		61.0		59

		Mittelwert		2.2		2.1		2.1		2.2		2.2

		Median		2		2		2		2.0		2

				209_6 Beurteilung Bildungsbereiche: Mathe. Bildung		209_7 Beurteilung Bildungsbereiche: Reli & Werte

		Gültig		206		149

		Fehlend		59		116

		Mittelwert		2.3		2.6

		Median		2		3

		Beurteilung der einzelnen Bildungsbereiche ähnelt sich stark - möglich, dass eine wirkliche

		Unterscheidung nicht möglich ist (zumindest für die Befragten)

		insgesamt recht positive Bewertung

		210 Planungszeit für Bildungsangebote

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente										Planungszeit		zur Verfügung gestellte Zeit

		Gültig		benötige keine Vorbereitungszeit		1		0.3773584906		0.5		0.4651162791								benötige/bekomme keine Vorbereitungszeit		0		58

				1/2 Stunde		14		5.2830188679		6.5		6.976744186								1/2 Stunde		7		8

				1 Stunde		30		11.320754717		14.0		20.9302325581								1 Stunde		14		17

				1 1/2 Stunde		23		8.679245283		10.7		31.6279069767								1 1/2 Stunde		11		1

				2 Stunde		70		26.4150943396		32.6		64.1860465116								2 Stunde		33		12

				2 1/2 Stunde		21		7.9245283019		9.8		73.9534883721								2 1/2 Stunde		10		0

				3 Stunde		36		13.5849056604		16.7		90.6976744186								3 Stunde		17		3

				über 3 Stunde		20		7.5471698113		9.3		100								über 3 Stunde		9		0

				Gesamt		215		81.1320754717		100.0

		Fehlend		System		50		18.8679245283

		Gesamt				265		100

		Großteil der Befragten benötigt pro Woche 2 und mehr Stunden für Vorbereitung der Angebote

		211 Zur Verfügungs gestellte Vor- und Nachbereitungszeit

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		bekommen keine Vor- und Nachbereitungszeit		130		49.0566037736		57.8		57.7777777778

				1/2 Stunde		19		7.1698113208		8.4		66.2222222222

				1 Stunde		39		14.7169811321		17.3		83.5555555556

				1 1/2 Stunde		3		1.1320754717		1.3		84.8888888889

				2 Stunde		27		10.1886792453		12.0		96.8888888889

				3 Stunde		6		2.2641509434		2.7		99.5555555556

				über 3 Stunde		1		0.3773584906		0.4		100

				Gesamt		225		84.9056603774		100.0

		Fehlend		System		40		15.0943396226

		Gesamt				265		100

		fast 60% der Befragten bekommen keine zusätzlich Planungszeit zur Verfügung

		!!! Differenz von zur Verfügung gestellter Zeit und tatsächlich gebrauchter Vorbereitungszeit

		v210v211 Differenz Vorhandene vs. gebrauchte Planungszeit

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		-3,50		11		4.1509433962		5.3		5.3140096618						-3,50		5

				-3,00		22		8.3018867925		10.6		15.9420289855						-3,00		11

				-2,50		15		5.6603773585		7.2		23.1884057971						-2,50		7

				-2,00		46		17.358490566		22.2		45.4106280193						-2,00		22

				-1,50		21		7.9245283019		10.1		55.5555555556						-1,50		10

				-1,00		33		12.4528301887		15.9		71.4975845411						-1,00		16

				-,50		23		8.679245283		11.1		82.6086956522						-,50		11

				,00		30		11.320754717		14.5		97.1014492754						,00		14

				,50		3		1.1320754717		1.4		98.5507246377						,50		1

				1,00		2		0.7547169811		1.0		99.5169082126						1,00		1

				2,00		1		0.3773584906		0.5		100						2,00		0

				Gesamt		207		78.1132075472		100.0

		Fehlend		System		58		21.8867924528

		Gesamt				265		100

		bei der indivuellen Gegenüberstellung von Vorbereitungszeit und zur Verfügung gestellter Zeit

		zeigt sich, dass die Mehrheit der Befragten die Arbeit privat oder zu Lasten der Arbeit mit den

		Kindern machen muss!

		212_1 Veränderungen durch BPL: häufiger Teamsitzungen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		42		15.8490566038		19.1		19.0909090909

				Stimme zu		68		25.6603773585		30.9		50

				Teils/teils		49		18.4905660377		22.3		72.2727272727

				Stimme nicht zu		26		9.8113207547		11.8		84.0909090909

				Stimme überhaupt nicht zu		11		4.1509433962		5.0		89.0909090909

				Kann ich nicht beurteilen		24		9.0566037736		10.9		100

				Gesamt		220		83.0188679245		100.0

		Fehlend		System		45		16.9811320755

		Gesamt				265		100

		212_2 Veränderungen durch BPL: besserer Austausch im Team

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		26		9.8113207547		11.6		11.5555555556

				Stimme zu		88		33.2075471698		39.1		50.6666666667

				Teils/teils		63		23.7735849057		28.0		78.6666666667

				Stimme nicht zu		19		7.1698113208		8.4		87.1111111111

				Stimme überhaupt nicht zu		4		1.5094339623		1.8		88.8888888889

				Kann ich nicht beurteilen		25		9.4339622642		11.1		100

				Gesamt		225		84.9056603774		100.0

		Fehlend		System		40		15.0943396226

		Gesamt				265		100

		212_3 Veränderungen durch BPL: häufiger kollegiale Fallbesprechungen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		13		4.9056603774		5.8		5.7777777778

				Stimme zu		62		23.3962264151		27.6		33.3333333333

				Teils/teils		74		27.9245283019		32.9		66.2222222222

				Stimme nicht zu		37		13.9622641509		16.4		82.6666666667

				Stimme überhaupt nicht zu		12		4.5283018868		5.3		88

				Kann ich nicht beurteilen		27		10.1886792453		12.0		100

				Gesamt		225		84.9056603774		100.0

		Fehlend		System		40		15.0943396226

		Gesamt				265		100

		212_4 Veränderungen durch BPL: Angebote häufiger im Team geplant

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		17		6.4150943396		7.7		7.7272727273

				Stimme zu		73		27.5471698113		33.2		40.9090909091

				Teils/teils		63		23.7735849057		28.6		69.5454545455

				Stimme nicht zu		34		12.8301886792		15.5		85

				Stimme überhaupt nicht zu		12		4.5283018868		5.5		90.4545454545

				Kann ich nicht beurteilen		21		7.9245283019		9.5		100

				Gesamt		220		83.0188679245		100.0

		Fehlend		System		45		16.9811320755

		Gesamt				265		100

		212_5 Veränderungen durch BPL: Angebote häufiger im Team durchgeführt

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		15		5.6603773585		6.9		6.880733945

				Stimme zu		59		22.2641509434		27.1		33.9449541284

				Teils/teils		68		25.6603773585		31.2		65.1376146789

				Stimme nicht zu		47		17.7358490566		21.6		86.6972477064

				Stimme überhaupt nicht zu		10		3.7735849057		4.6		91.2844036697

				Kann ich nicht beurteilen		19		7.1698113208		8.7		100

				Gesamt		218		82.2641509434		100.0

		Fehlend		System		47		17.7358490566

		Gesamt				265		100

		mit der Umsetzung des BPL:

		hat sich die Kommunikation im Team offenbar erhöht und verbessert (Teambesprechungen/

		verbesserter Austausch/ Vorbereitung im Team)

		kollegiale Fallbesprechungen und gemeinsame Projektdurchführung werden davon tangiert

		immer jeweils ein Drittel der Befragten ist sich unsicher bzw.nimmt nicht wirklich

		eine Veränderung wahr (teils/teils)

		213_1 Wie oft Austausch über BPL: mit Kollegen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Täglich		51		19.2452830189		22.8		22.7678571429

				1-2mal in Woche		75		28.3018867925		33.5		56.25

				1-2mal im Monat		61		23.0188679245		27.2		83.4821428571

				Seltener als 1mal im Monat		31		11.6981132075		13.8		97.3214285714

				Nie		6		2.2641509434		2.7		100

				Gesamt		224		84.5283018868		100.0

		Fehlend		System		41		15.4716981132

		Gesamt				265		100

		dass es Erzieherinnen gibt, dass sich nur selten zu Themen des BPL mit Kollegen austauschen

		ist erstaunlich (liegt wahrscheinlich daran, dass BPL und Praxis nicht als Einheit gesehen werden

		213_2 Wie oft Austausch über BPL: mit Kitaleitung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Täglich		10		3.7735849057		5.2		5.1546391753

				1-2mal in Woche		46		17.358490566		23.7		28.8659793814

				1-2mal im Monat		89		33.5849056604		45.9		74.7422680412

				Seltener als 1mal im Monat		39		14.7169811321		20.1		94.8453608247

				Nie		10		3.7735849057		5.2		100

				Gesamt		194		73.2075471698		100.0

		Fehlend		System		71		26.7924528302

		Gesamt				265		100

		213_3 Wie oft Austausch über BPL: mit Fachberatung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1-2mal in Woche		4		1.5094339623		2.2		2.2099447514

				1-2mal im Monat		13		4.9056603774		7.2		9.3922651934

				Seltener als 1mal im Monat		91		34.3396226415		50.3		59.6685082873

				Nie		73		27.5471698113		40.3		100

				Gesamt		181		68.3018867925		100.0

		Fehlend		System		84		31.6981132075

		Gesamt				265		100

		213_4 Wie oft Austausch über BPL: mit Erz. bei Fortbildung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Täglich		1		0.3773584906		0.5		0.5

				1-2mal in Woche		18		6.7924528302		9.0		9.5

				1-2mal im Monat		24		9.0566037736		12.0		21.5

				Seltener als 1mal im Monat		146		55.0943396226		73.0		94.5

				Nie		11		4.1509433962		5.5		100

				Gesamt		200		75.4716981132		100.0

		Fehlend		System		65		24.5283018868

		Gesamt				265		100

		213_5 Wie oft Austausch über BPL: mit Anderen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Täglich		1		0.3773584906		1.9		1.8518518519

				1-2mal in Woche		5		1.8867924528		9.3		11.1111111111

				1-2mal im Monat		15		5.6603773585		27.8		38.8888888889

				Seltener als 1mal im Monat		13		4.9056603774		24.1		62.962962963

				Nie		20		7.5471698113		37.0		100

				Gesamt		54		20.3773584906		100.0

		Fehlend		System		211		79.6226415094

		Gesamt				265		100

				213_5x Wie oft Austausch über BPL: mit Anderen

		and. Leiterinnen				1

		andere Leiterinnen				1

		Curriculumteilnehmer				1

		ehemaligen Mitarbeitern				1

		Eltern				8

		Eltern bei Elterngesprächen und Beob.bögen				1

		Elternvertreter, Eltern				1

		ErzieherInnen aus anderen Einrichtungen				1

		Familie				1

		Freunden mit ähnlichem Beruf				1

		Freundinnen, welche Erz. in anderen Einrichtungen sind				1

		Frreunden aus Kitabereich				1

		Geschwister (fachl.)				1

		Kollegen anderer Einrichtungen unseres Trägers				1

		Praktikanten				5

		Schule				1

		Therapeuten; Eltern				1

		dje "höher" die administrative Ebene, desto weniger geschieht ein Austausch über den BPL und

		dessen Umsetzung

		Häufigkeiten von $f214_1																214_1x Andere Materialen für Somatische Bildung, welche?

						Antworten																				Häufigkeit

						N		Prozent						Prozent der Fälle				Gültig								257

		214_1a Materialen für Somatische Bildung: Keine								12		4.5112781955		6.8						Bewegungsspiele						1

		214_1b Materialen für Somatische Bildung: Fachliteratur								103		38.7218045113		58.2						Gartenumgestaltung						1

		214_1c Materialen für Somatische Bildung: Literatur f. Kinder								55		20.6766917293		31.1						Meterialien Gesundheitserziehung						1

		214_1d Materialen für Somatische Bildung: Bastel- u. Spielsachen								88		33.0827067669		49.7						Naturmaterialien						1

		214_1e Materialen für Somatische Bildung: Andere								8		3.007518797		4.5						Obstpause, neue Gartenspielgeräte						1

				Gesamt						266		100		150.2824858757						Projektmappen						2

																				Raabe "Frühkindl. Bildung", "Elternarbeit"						1

																				Gesamt						265

		Häufigkeiten von $f214_2																214_2x Andere Materialen für Soziale Bildung, welche?

						Antworten																				Häufigkeit

						N		Prozent						Prozent der Fälle				Gültig								263

		214_2a Materialen für Soziale Bildung: Keine								11		4.1198501873		6.4						Gartenumgestaltung						1

		214_2b Materialen für Soziale Bildung: Fachliteratur								118		44.1947565543		68.6						Spiele, Bücher						1

		214_2c Materialen für Soziale Bildung: Literatur f. Kinder								80		29.9625468165		46.5						Gesamt						265

		214_2d Materialen für Soziale Bildung: Bastel- u. Spielsachen								56		20.9737827715		32.6

		214_2e Materialen für Soziale Bildung: Andere								2		0.7490636704		1.2

				Gesamt						267		100		155.2325581395

		Häufigkeiten von $f214_3																214_3x Andere Materialen für Kommunikative Bildung, welche?

						Antworten																				Häufigkeit

						N		Prozent						Prozent der Fälle				Gültig								261

		214_3a Materialen für Kommunikative Bildung: Keine								10		3.4013605442		5.6						Gartenumgestaltung						1

		214_3b Materialen für Kommunikative Bildung: Fachliteratur								115		39.1156462585		64.2						Phonemetische Bewußtheit mit Wuppi						1

		214_3c Materialen für Kommunikative Bildung: Literatur f. Kinder								90		30.612244898		50.3						Spiele						1

		214_3d Materialen für Kommunikative Bildung: Bastel- u. Spielsachen								75		25.5102040816		41.9						Würzburger Sprachprogramm						1

		214_3e Materialen für Kommunikative Bildung: Andere								4		1.3605442177		2.2						Gesamt						265

				Gesamt						294		100		164.2458100559

		Häufigkeiten von $f214_4																214_4x Andere  Materialen für Ästhetische Bildung, welche?

						Antworten																				Häufigkeit

						N		Prozent						Prozent der Fälle				Gültig								263

		214_4a Materialen für Ästhetische Bildung: Keine								9		3.488372093		5.3						Gartenumgestaltung						1

		214_4b Materialen für Ästhetische Bildung: Fachliteratur								86		33.3333333333		50.9						Koop. z.B. Theateranrecht						1

		214_4c Materialen für Ästhetische Bildung: Literatur f. Kinder								51		19.7674418605		30.2						Gesamt						265

		214_4d Materialen für Ästhetische Bildung: Bastel- u. Spielsachen								110		42.6356589147		65.1

		214_4e Materialen für Ästhetische Bildung: Andere								2		0.7751937984		1.2

				Gesamt						258		100		152.6627218935

		Häufigkeiten von $f214_5																214_5x Andere Materialen für Naturwiss. Bildung, welche?

						Antworten																				Häufigkeit

						N		Prozent						Prozent der Fälle				Gültig								249

		214_5a Materialen für Naturwiss. Bildung: Keine								4		1.072386059		2.1						Bücher, Spielzeug						1

		214_5b Materialen für Naturwiss. Bildung: Fachliteratur								122		32.7077747989		64.6						CD/ DVD						1

		214_5c Materialen für Naturwiss. Bildung: Literatur f. Kinder								110		29.490616622		58.2						Experim.material						1

		214_5d Materialen für Naturwiss. Bildung: Bastel- u. Spielsachen								121		32.4396782842		64.0						Experimente, Mikroskope						1

		214_5e Materialen für Naturwiss. Bildung: Andere								16		4.2895442359		8.5						Experimentierboxen						1

				Gesamt						373		100		197.3544973545						Experimentierkästen						1

																				Experimentiermaterial						1

																				Experimentiermaterialien						2

																				Gartenumgestaltung						1

																				Hochbeete						1

																				Lupen, Mikroskop, Pipetten						1

																				Lupen, Mikroskope						1

																				Mat. für Experimente						1

																				Mikroskope/ Lupen						1

																				Zusatzmat. z. Experimentieren						1

																				Gesamt						265

		Häufigkeiten von $f214_6																214_6x Andere Materialen für Mathematische Bildung, welche?

						Antworten																				Häufigkeit

						N		Prozent						Prozent der Fälle				Gültig								253

		214_6a Materialen für Mathematische Bildung: Keine								9		2.7108433735		4.9						"Komm mit ins Zahlenland"						1

		214_6b Materialen für Mathematische Bildung: Fachliteratur								110		33.1325301205		59.5						Bücher, Spielzeug						1

		214_6c Materialen für Mathematische Bildung: Literatur f. Kinder								81		24.3975903614		43.8						did. Material						1

		214_6d Materialen für Mathematische Bildung: Bastel- u. Spielsachen								119		35.843373494		64.3						didakt. Material						1

		214_6e Materialen für Mathematische Bildung: Andere								13		3.9156626506		7.0						Gartenumgestaltung						1

				Gesamt						332		100		179.4594594595						Montessori-Mat. vorhanden						1

																				Rechenkasten						1

																				Rechenmaschinen						1

																				Schattenspiel-Baukasten						1

																				Zahlenland						1

																				Zahlenland (Merlin)						1

																				Zahlenlandmaterialien						1

																				Gesamt						265

		Häufigkeiten von $f214_7																214_7x Andere Materialen für Reli & Werte, welche?

						Antworten																				Häufigkeit

						N		Prozent						Prozent der Fälle				Gültig								261

		214_7a Materialen für Reli & Werte: Keine								57		33.9285714286		42.2						1x im Monat Gemeindepädagoge						1

		214_7b Materialen für Reli & Werte: Fachliteratur								56		33.3333333333		41.5						ev. Kinderkreis 1x wöch. extern						1

		214_7c Materialen für Reli & Werte: Literatur f. Kinder								39		23.2142857143		28.9						Kinderbibeln						1

		214_7d Materialen für Reli & Werte: Bastel- u. Spielsachen								12		7.1428571429		8.9						T-Shirts						1

		214_7e Materialen für Reli & Werte: Andere								4		2.380952381		3.0						Gesamt						265

				Gesamt						168		100		124.4444444444

		Häufigkeiten von $f214_8																214_8x Andere Materialen, die keinem best. Bereich zugeordnet sind, welche?

						Antworten																				Häufigkeit

										N		Prozent		Prozent der Fälle				Gültig								263

		214_8a Materialen, die keinem best. Bereich zugeordnet sind: Keine								13		8.125		13.5						Beamer, Laptop						1

		214_8b Materialen, die keinem best. Bereich zugeordnet sind: Fachliteratur								64		40		66.7						Materialien f. Psychomotorik						1

		214_8c Materialen, die keinem best. Bereich zugeordnet sind: Literatur f. Kinder								34		21.25		35.4						Gesamt						265

		214_8d Materialen, die keinem best. Bereich zugeordnet sind: Bastel- u. Spielsachen								45		28.125		46.9

		214_8e Materialen, die keinem best. Bereich zugeordnet sind: Andere								4		2.5		4.2

				Gesamt						160		100		166.6666666667

		215 Lernumgebung verändert?

						Ja:

		Somatische Bildung				29.4

		Soziale Bildung				22.6

		Komm. Bildung				29.1

		Ästhetische Bildung				32.1

		Naturwiss. Bildung				35.5

		Mathem. Bildung				27.5

		Reli. und Werte				7.2

		Diese Fragen am besten nur bei Leitungen anschauen!?

		schwierig auszuwerten, weil wieder nur gefragt wurde, ob es Veränderungen gab

		damit müßten alle Nicht-Antworten als "Keine Veränderung" gewertet werden

		allerdings zeigt sich bei den Fragen immer ein hoher Anteil an Nichtantworten!!

		Häufigkeiten von $f215 (als MEHRFACHANTWORT)

						Antworten

						N		Prozent						Prozent der Fälle

		215_1 Lernumgebung/Räume geändert : Somatische Bildung								78.0		16.0		62.9

		215_2 Lernumgebung/Räume geändert : Soziale Bildung								60.0		12.3		48.4

		215_3 Lernumgebung/Räume geändert : Komm. Bildung								77.0		15.8		62.1

		215_4 Lernumgebung/Räume geändert : Ästhetische Bildung								85.0		17.5		68.5

		215_5 Lernumgebung/Räume geändert : Naturwiss. Bildung								94.0		19.3		75.8

		215_6 Lernumgebung/Räume geändert : Mathem. Bildung								73.0		15.0		58.9

		215_7 Lernumgebung/Räume geändert : Reli & Werte								19.0		3.9		15.3

		Gesamt								486		100		391.935483871

		216 Tagesablauf geändert?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Ja		83		31.320754717		38.2		38.2488479263

				Nein		82		30.9433962264		37.8		76.0368663594

				Kann ich nicht beurteilen		52		19.6226415094		24.0		100

				Gesamt		217		81.8867924528		100.0

		Fehlend		System		48		18.1132075472

		Gesamt				265		100

		ausgeglichen!!!!

		wahrscheinlich zu unpräzise gefragt

		warum können das 24% nicht beantworten???

		217 Wie schlägt sich BPl in tägl. Arbeit nieder?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Angebote spiegeln BPL unmittelbar				82		30.9433962264		36.9		36.9369369369

		Angebote enthalten Anregungen des BPL				132		49.8113207547		59.5		96.3963963964

		Angebote haben mit BPL nichts zu tun				1		0.3773584906		0.5		96.8468468468

		Kann ich nicht beurteilen				7		2.641509434		3.2		100

				Gesamt		222		83.7735849057		100.0

		Fehlend		System		43		16.2264150943

		Gesamt				265		100

		klare Mehrheit für BPL als Anregung; aber immerhin 1/3 sagt, der BPL

		spiegelt sich unmittelbar wieder

		218_1 BPL in Kita: Mglk. Selbstlernen zugenommen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		59		22.2641509434		26.0		25.9911894273

				Stimme zu		95		35.8490566038		41.9		67.8414096916

				Teils/teils		45		16.9811320755		19.8		87.6651982379

				Stimme nicht zu		7		2.641509434		3.1		90.7488986784

				Stimme überhaupt nicht zu		1		0.3773584906		0.4		91.1894273128

				Kann ich nicht beurteilen		20		7.5471698113		8.8		100

				Gesamt		227		85.6603773585		100.0

		Fehlend		System		38		14.3396226415

		Gesamt				265		100

		218_2 BPL in Kita: Spielformen reichhaltiger

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		25		9.4339622642		11.1		11.1111111111

				Stimme zu		86		32.4528301887		38.2		49.3333333333

				Teils/teils		68		25.6603773585		30.2		79.5555555556

				Stimme nicht zu		21		7.9245283019		9.3		88.8888888889

				Stimme überhaupt nicht zu		2		0.7547169811		0.9		89.7777777778

				Kann ich nicht beurteilen		23		8.679245283		10.2		100

				Gesamt		225		84.9056603774		100.0

		Fehlend		System		40		15.0943396226

		Gesamt				265		100

		218_3 BPL in Kita: Umgang Kinder sozialintegrativer

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		11		4.1509433962		5.0		4.954954955

				Stimme zu		60		22.641509434		27.0		31.981981982

				Teils/teils		94		35.4716981132		42.3		74.3243243243

				Stimme nicht zu		29		10.9433962264		13.1		87.3873873874

				Stimme überhaupt nicht zu		2		0.7547169811		0.9		88.2882882883

				Kann ich nicht beurteilen		26		9.8113207547		11.7		100

				Gesamt		222		83.7735849057		100.0

		Fehlend		System		43		16.2264150943

		Gesamt				265		100

		218_4 BPL in Kita: Kinder diskutieren intensiver

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		16		6.0377358491		7.2		7.1748878924

				Stimme zu		48		18.1132075472		21.5		28.6995515695

				Teils/teils		94		35.4716981132		42.2		70.8520179372

				Stimme nicht zu		32		12.0754716981		14.3		85.201793722

				Stimme überhaupt nicht zu		2		0.7547169811		0.9		86.0986547085

				Kann ich nicht beurteilen		31		11.6981132075		13.9		100

				Gesamt		223		84.1509433962		100.0

		Fehlend		System		42		15.8490566038

		Gesamt				265		100

		218_5 BPL in Kita: Kinder sachlich aufgeschlossener

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		26		9.8113207547		11.6		11.6071428571

				Stimme zu		89		33.5849056604		39.7		51.3392857143

				Teils/teils		65		24.5283018868		29.0		80.3571428571

				Stimme nicht zu		19		7.1698113208		8.5		88.8392857143

				Stimme überhaupt nicht zu		2		0.7547169811		0.9		89.7321428571

				Kann ich nicht beurteilen		23		8.679245283		10.3		100

				Gesamt		224		84.5283018868		100.0

		Fehlend		System		41		15.4716981132

		Gesamt				265		100

		218_6 BPL in Kita: Mitbestimmung der Kinder hat zugenommen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		37		13.9622641509		16.4		16.3716814159

				Stimme zu		101		38.1132075472		44.7		61.0619469027

				Teils/teils		57		21.5094339623		25.2		86.2831858407

				Stimme nicht zu		12		4.5283018868		5.3		91.592920354

				Stimme überhaupt nicht zu		1		0.3773584906		0.4		92.0353982301

				Kann ich nicht beurteilen		18		6.7924528302		8.0		100

				Gesamt		226		85.2830188679		100.0

		Fehlend		System		39		14.7169811321

		Gesamt				265		100

		es zeigt sich, dass die Angebotsseite für die Kinder verbessert wurde (Mglk. Selbstlernen,

		reichhaltiger Spielformen, mehr Mitbestimmung)

		nicht ganz so euphorisch sieht es bzgl. der Veränderungen bei den Kinder aus (sozialintegrativ,

		intensivere Diskussion)

		allerdings wird die sachliche Aufgeschlossenheit als verbessert wahrgenommen

		219a Elterninfo zu BPL?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Ja		181		68.3018867925		95.3		95.2631578947

				Nein		9		3.0188679245		4.7		99.4736842105

				Gesamt		190		71.6981132075		100.0

		Fehlend		System		75		28.3018867925

		Gesamt				265		100

		Häufigkeiten von $f219a														219a_5x Elterninfo zu BPL: Andere Form, welche?:

						Antworten														Häufigkeit

						N		Prozent		Prozent der Fälle						Gültig								235

		219a_1 Elternabend				155		43.2		89.1								Aushang/ Infotafel						2

		219a_2 Elterngespräche				74		20.6		42.5								Aushänge/ Broschüren						1

		219a_3 TürundAngelGespräch				64		17.8		36.8								Ausleihe Literatur						1

		219a_4 Elternbrief				36		10.0		20.7								bei Dokumentationen des Tagesgeschehen						1

		219a_5 Andere Form				30		8.4		17.2								Broschüre						1

				Gesamt		359		100		206.3								Broschüre & CD						1

																		Broschüre m. CD-Rom						2

																		CD & Begleitheft zum BPL						1

																		CD & Flyer						1

		219a_8 Elterninfo zu BPL: nur bestimmte Eltern																CD-ROM						2

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente						Einarbeiten der Inhalte in die Konzeption						1

		Gültig		Ja		8		3.0188679245		5.8		5.8394160584						Elternausgabe BPL						1

				Nein		129		48.679245283		94.2		100						Elternfragebogen						2

				Gesamt		137		51.6981132075		100.0								Elternrat						1

		Fehlend		System		128		48.3018867925										Fotodokumentation						1

		Gesamt				265		100										große Tafel im Eingangsbereich						1

		Und wenn ja, dann Elternrat!																Gruppenelternabend						1

																		Handreichung CD-Rom						1

																		Handreichung f. Eltern						1

		219b Elterninfo zu Umsetzung BPL?																Infoheft						2

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente						Informationsbroschüre						1

		Gültig		Ja		187		70.5660377358		94.9		94.923857868						Infotafeln						1

				Nein		10		3.7735849057		5.1		100						per CD						1

				Gesamt		197		74.3396226415		100.0								viele Dokumentationen, Fotos und Filme						1

		Fehlend		System		68		25.6603773585										Werbungsmaterial						1

		Gesamt				265		100										Gesamt						265

		Häufigkeiten von $f219b														219b_5x Elterninfo zu Umsetzung BPL: Andere Form, welche?:

						Antworten																				Häufigkeit

						N		Prozent		Prozent der Fälle						Gültig										246

		219b_1 Elternabend				152		38.578680203		90.5								bei Dokumentationen des Tagesgeschehen								1

		219b_2 Elterngespräche				101		25.6345177665		60.1								Bildernachmittage								1

		219b_3 TürundAngelGespräch				85		21.5736040609		50.6								Dokumentation								1

		219b_4 Elternbrief				36		9.1370558376		21.4								Dokumentationen								1

		219b_5 Andere Form				20		5.076142132		11.9								DVD								1

				Gesamt		394		100		234.5								DVD-Info								1

		219b_8 Elterninfo zu Umsetzung BPL: nur bestimmte Eltern																Einarbeiten der Inhalte in die Konzeption								1

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente						Fachdokumentation über die Umsetzung bei uns								1

		Gültig		Ja		7		2.641509434		5.9		5.9322033898						Flyer								1

				Nein		111		41.8867924528		94.1		100						Fotodokumentation								1

				Gesamt		118		44.5283018868		100.0								große Tafel im Eingangsbereich								1

		Fehlend		System		147		55.4716981132										Infoblatt d. Einrichtung								1

		Gesamt				265		100										Infotafel								1

		Und wenn ja, dann Elternrat!																Infotafel für jede Gruppe								1

																		PIN-Wand!								1

		die Info der Eltern zu BPL und Umsetzung erfolgte in fast allen Einrichtungen																regelmäßige Aushänge								1

		dazu wurden fast überall Elternabende angeboten; oft auch Elterngespräche (auch spontane)																Selbsterfahrung: Eltern spielen die Spiele d. Kinder u. reflektieren Gespieltes								1

		es sollten alle Eltern angesprochen bzw. informiert werden																Unterstützung d. Eltern bei Projekten								1

																		viele Dokumentationen, Fotos und Filme								1

																		Gesamt								265

		220_1 Feedback Eltern zum BPL

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Überwiegend positiv				48		18.1132075472		24.0		24

		Teils/teils				100		37.7358490566		50.0		74

		Überwiegend negativ				1		0.3773584906		0.5		74.5

		Eltern zeigen kein oder kaum Interesse				51		19.2452830189		25.5		100

				Gesamt		200		75.4716981132		100.0

		Fehlend		System		65		24.5283018868

		Gesamt				265		100

		220_2 Feedback Eltern zur Umsetzung BPL

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Überwiegend positiv				67		25.2830188679		33.2		33.1683168317

		Teils/teils				98		36.9811320755		48.5		81.6831683168

		Überwiegend negativ				1		0.3773584906		0.5		82.1782178218

		Eltern zeigen kein oder kaum Interesse				36		13.5849056604		17.8		100

				Gesamt		202		76.2264150943		100.0

		Fehlend		System		63		23.7735849057

		Gesamt				265		100

		die Einschätzung der elterlichen Meinung ist zwiegespalten:

		überwiegend scheint die Reaktion positiv zu sein (positiv und teils/teils), allerdings wird ein Viertel

		der Eltern als uninteressiert charakterisiert

		221_1 Eltern erwarten bessere Bildung durch Umsetzung BPL

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		22		8.3018867925		10.4		10.4265402844

				Stimme zu		84		31.6981132075		39.8		50.2369668246

				Teils/teils		61		23.0188679245		28.9		79.1469194313

				Stimme nicht zu		13		4.9056603774		6.2		85.308056872

				Stimme überhaupt nicht zu		1		0.3773584906		0.5		85.7819905213

				Kann ich nicht beurteilen		30		11.320754717		14.2		100

				Gesamt		211		79.6226415094		100.0

		Fehlend		System		54		20.3773584906

		Gesamt				265		100

		221_2 Eltern erwarten gezieltere Vorbereitung d. Kinder

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		53		20		24.9		24.882629108

				Stimme zu		88		33.2075471698		41.3		66.1971830986

				Teils/teils		30		11.320754717		14.1		80.2816901408

				Stimme nicht zu		5		1.8867924528		2.3		82.6291079812

				Stimme überhaupt nicht zu		3		1.1320754717		1.4		84.0375586854

				Kann ich nicht beurteilen		34		12.8301886792		16.0		100

				Gesamt		213		80.3773584906		100.0

		Fehlend		System		52		19.6226415094

		Gesamt				265		100

		221_3 Eltern erwarten Verschulung des Kindergartens durch Umsetzung BPL

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		3		1.1320754717		1.4		1.4492753623

				Stimme zu		20		7.5471698113		9.7		11.1111111111

				Teils/teils		42		15.8490566038		20.3		31.4009661836

				Stimme nicht zu		71		26.7924528302		34.3		65.7004830918

				Stimme überhaupt nicht zu		23		8.679245283		11.1		76.8115942029

				Kann ich nicht beurteilen		48		18.1132075472		23.2		100

				Gesamt		207		78.1132075472		100.0

		Fehlend		System		58		21.8867924528

		Gesamt				265		100

		221_4 Eltern sehen in BPL die Wiedereinführung d. staatl. Bildungs- u. Erziehungsplans (DDR)

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		2		0.7547169811		0.9		0.9389671362

				Stimme zu		10		3.7735849057		4.7		5.6338028169

				Teils/teils		22		8.3018867925		10.3		15.9624413146

				Stimme nicht zu		67		25.2830188679		31.5		47.4178403756

				Stimme überhaupt nicht zu		51		19.2452830189		23.9		71.3615023474

				Kann ich nicht beurteilen		61		23.0188679245		28.6		100

				Gesamt		213		80.3773584906		100.0

		Fehlend		System		52		19.6226415094

		Gesamt				265		100

		221_5 Eltern erwarten angemessene Förderung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		57		21.5094339623		26.3		26.267281106

				Stimme zu		113		42.641509434		52.1		78.3410138249

				Teils/teils		25		9.4339622642		11.5		89.8617511521

				Stimme nicht zu		2		0.7547169811		0.9		90.7834101382

				Stimme überhaupt nicht zu		1		0.3773584906		0.5		91.2442396313

				Kann ich nicht beurteilen		19		7.1698113208		8.8		100

				Gesamt		217		81.8867924528		100.0

		Fehlend		System		48		18.1132075472

		Gesamt				265		100

		221_6 Eltern haben keine Vorstellung von den Inhalten des BPL

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		1		0.3773584906		0.5		0.4716981132

				Stimme zu		28		10.5660377358		13.2		13.679245283

				Teils/teils		105		39.6226415094		49.5		63.2075471698

				Stimme nicht zu		30		11.320754717		14.2		77.358490566

				Stimme überhaupt nicht zu		10		3.7735849057		4.7		82.0754716981

				Kann ich nicht beurteilen		38		14.3396226415		17.9		100

				Gesamt		212		80		100.0

		Fehlend		System		53		20

		Gesamt				265		100

		221_7 Eltern haben keine Vorstellung von der Umsetzung des BPL

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Stimme voll und ganz zu		2		0.7547169811		1.0		0.9615384615

				Stimme zu		24		9.0566037736		11.5		12.5

				Teils/teils		83		31.320754717		39.9		52.4038461538

				Stimme nicht zu		54		20.3773584906		26.0		78.3653846154

				Stimme überhaupt nicht zu		15		5.6603773585		7.2		85.5769230769

				Kann ich nicht beurteilen		30		11.320754717		14.4		100

				Gesamt		208		78.4905660377		100.0

		Fehlend		System		57		21.5094339623

		Gesamt				265		100

		Eltern erwarten verbesserte Bildung, gezieltere Vorbereitung auf Schule und angemessene

		Förderung

		Eltern sehen keine Verschulung der Kita und auch keine Rückkehr zum DDR-BPL

		bzgl. der Ahnung der Eltern von den Inhalten und der Umsetzung des BPL sind sich die

		Erzeiher uneins

		Häufigkeiten von $f222

						Antworten

						N		Prozent		Prozent der Fälle

		SBA				28		10.4		12.8

		Träger d. Kita				33		12.3		15.1

		eigene Einrichtung				99		36.9		45.4

		GS nicht informiert				7		2.6		3.2

		keine Beurteilung				101		37.7		46.3

				Gesamt		268		100.0		122.9

		Häufigkeiten von $f223

						Antworten

						N		Prozent		Prozent der Fälle

		Somatische Bildung				142		15.3		83.0

		Soziale Bildung				141		15.2		82.5

		Komm. Bildung				150		16.2		87.7

		Ästhetische Bildung				135		14.5		78.9

		Naturwiss. Bildung				151		16.3		88.3

		Mathematische Bildung				137		14.8		80.1

		Religiöse Grunderfahrung & Werteentw.				72		7.8		42.1

		Gesamt				928		100.0		542.7

		bis auf Religion haben die Befragten fast alle bereits die Bildungsbereiche umgesetzt

				223_1x Praktische Umsetzung: Somatische Bildung. Wie?:

														Häufigkeit

				Gültig										185

						"Gesunde Ernährung", Ich- bzw. Körperwahrnehmung								1

						2-jährige Kinder benutzen das neu installierte WC, anstelle Topf								1

						2-jährige Kinder benutzen neues kl. WC anstelle Topf								1

						Angebote & Projekte								1

						Angebote vielfältig nach Ideen der Kinder gestalten								1

						Ausgleich Bew./ Ruhe								1

						Bedürfnisse erkennen & eingehen; tgl. Bedingungen schaffen zum Wohlbefinden des Kindes								1

						Besuch des Snoozeleraum								1

						Bewegung/ Spiel in Bewegung								1

						Bewegungsmöglichkeiten								1

						Bewegungspinseln								1

						durch gezielte Planung d. Themen d. Kinder im Bezug zu allen Bildungsbereichen (z.B. Malen m. Farben: Anzahl, Gespräch, Achten auf Schürzen, Farbwahl, nebeneinander, Berühren d. Farben etc.)								1

						durch Schwerpunkte, die monatl. in die Planung kommen, arbeiten wir kontinuierlich daran								1

						eingebunden in Projektarbeit: "Das Leben hier und anderswo" - vielfältige Angebote & Unternehmungen								1

						Eingewöhnungszeiten mit den Eltern								1

						Entspannung für Kinder								1

						Erholung/ Bewegungswechsel & -wahl								1

						Fahrzeuge für Garten angeschafft (für Krippenkinder)								1

						Farbenwelt der Kinder								1

						gesamter TA & Angebote								1

						gesunde Ernährung								1

						Gesunde Ernährung								1

						gesunde Ernährung, regelmäßig Sport								1

						gesunde Ernährung/ Sport								1

						Gesundheit, Wohlbefinden, ...								1

						Gruppenraum entsprechend verändert								1

						Hygiene im Tag, Sportangebote: Tischtennis, Fußball, ...								1

						im gesamten Tagesablauf								1

						im päd. Alltag								1

						immer!								1

						in der tägl. Arbeit, kreative Angebote, Nacherzählen, Rollenspiele								1

						individuelle Besonderheiten beachten								1

						ist meine tägl. Arbeit								1

						Jahresziel "gesunde Lebensführung"								1

						jede Woche werden die Bildungsbereiche auf verschied. Art & Weise umgesetzt								1

						jeden Tag: Beobachtungen, Feste, Feiern								1

						Kneipp								1

						Kneipp-Kita								1

						Kneipp, Sauna, Sport								1

						Kneipp'sche Gesundheitslehre								1

						Kneippanwendungen								2

						Kneippanwendungen, Sportangebote								1

						Körperhygiene								1

						Körperhygiene, Zähneputzen, Massagegeschichten								1

						Kuschelecken, Gruppenzimmeratmosphäre								1

						Leseabend, Tanzprojekt								1

						Montessorigrundsätze im gesamten Alltag ermöglichen die Umsetzung des BPL; Erziehungspartnerschaft wird seit Montessorikonzept gelebt								1

						Projektarbeit "keine Ausgrenzung"								1

						Projektarbeit; Anregen von Selbstbildungsprozessen in allen B-Bereichen								1

						Projektarbeiten: "Unsere Heimatstadt", "Meine Füße", "Unser neuer Kiga", "Gesund & fit durch den Tag"								1

						Projekte, Spiele, Sport								1

						Projektgestaltung								1

						regelmäßig Sporthalle								1

						regelmäßige Angebote (z.B. Sport), wird in den "Alltag" einbezogen								1

						reichhaltige Bewegungsangebote, gesunde Ernährung								1

						Rund um meinen Körper								1

						Sauna, Kneipp, Bewegungserziehung								1

						Schaffung von mehr Bewegungsräumen								1

						situativ								1

						Spiele								1

						Spielplatz								1

						Sport - Tierbewegung nachahmen								1

						Sport-, Spielangebote								1

						Sport, Sauna								1

						Sport, Sinneswahrnehmung								1

						Sportangebot, Kneipp, Angebote verschied. Art								1

						Sportangebot: Sport- & Fußball-AG								1

						Sportangebote								1

						sportl. Angebote - Bewegung im Turnraum								1

						Tageslauf, Sport, gesunde Ernährung								1

						tägl.								1

						täglich								4

						unser Anspruch ist die ganzheitliche Förderung								1

						Werkbank i. d. Gruppe mit Erwachsenenspielzeug								1

						z.B Berücksichtigung d. indiv. Schlafbedürfn.								1

						z.B. gesundes Essen								1

						Gesamt								265

				223_2x Praktische Umsetzung: Soziale Bildung. Wie?:

														Häufigkeit

				Gültig										196

						Anerkennung, Toleranz, gemeinsames Tun								1

						Angebote & Projekte								1

						arbeiten gruppenoffen								1

						auf Gefühle der Kinder eingehen								1

						auf Verhaltensweise achten, "Bitte" & "Danke" sagen								1

						Aufzeigen & Besprechen v. Regeln & Normen								1

						Befindlichkeiten der Kinder aufnehmen, entsprechend begleiten								1

						Besuch in Altersheimen, ...								1

						Besuche in Altersheimen, gemeinsame Aktionen								1

						durch gezielte Planung d. Themen d. Kinder im Bezug zu allen Bildungsbereichen (z.B. Malen m. Farben: Anzahl, Gespräch, Achten auf Schürzen, Farbwahl, nebeneinander, Berühren d. Farben etc.)								1

						durch Schwerpunkte, die monatl. in die Planung kommen, arbeiten wir kontinuierlich daran								1

						eingebunden in Projektarbeit: "Das Leben hier und anderswo" - vielfältige Angebote & Unternehmungen								1

						Erstellen von Streitregeln, Rollenspiele								1

						Farbenwelt der Kinder								1

						findet tägl. & immer statt								1

						Förderung des Gemeinschaftssinss einrichtungsübergreifend								1

						Geburtstage, Feiern, Feste, Traditionen								1

						Geburtstagsfeiern								1

						gemeinsamer Kinderrat								1

						gesamter TA & Angebote								1

						Gruppenregeln								1

						Gruppenübergreifende Angebote								1

						im päd. Alltag								1

						im Tagesablauf dauernd								1

						immer!								1

						in der tägl. Arbeit, kreative Angebote, Nacherzählen, Rollenspiele								1

						in Projekten usw.								1

						Integration, Pflege v. Ritualen								1

						ist meine tägl. Arbeit								1

						jede Woche werden die Bildungsbereiche auf verschied. Art & Weise umgesetzt								1

						jeden Tag: Beobachtungen, Feste, Feiern								1

						jeden Tag! --> "Gruppenalltag"								1

						Kinder haben ein gestaltetes Blatt mit Fotos von der Familie								1

						Kindergeburtstage, Feste, Feiern, Gemeinschaftsspiele								1

						Kinderkonferenzen								1

						Konflikte von Kindern selbst lösen lassen								1

						Konfliktgespräche untereinander								1

						Konfliktlösung								1

						Lernen der Kinder im Spiel untereinander								1

						Mischgruppe - helfen untereinander								1

						offene Angebote gruppenübergreifend								1

						offene Arbeit								1

						offene Gruppenarbeit, Gesprächsstunden, Einrichtung Puppenecke								1

						Projekt "Ich, du, wir"								1

						Projektarbeit "keine Ausgrenzung"								1

						Projektarbeiten: "Unsere Heimatstadt", "Meine Füße", "Unser neuer Kiga", "Gesund & fit durch den Tag"								1

						Projektgestaltung								1

						Regeln f. Verhalten im Tageslauf mit Kindern aufstellen								1

						Rollenspiel mit Nachbargruppe								1

						Rollenspiele								1

						Rollenspiele, Gespräche mit Kindern in Kinfliktsituationen								1

						situativ								1

						Spiele								1

						Spiele, Gespräche								1

						Spiele, Gruppendynamik								1

						Streit allein lösen								1

						Streitschlichtungsprojekt, Freunde ...								1

						Tageslauf, Spiel, Integration, Angebote, Angebote außerhalb Kiga								1

						tägl.								1

						täglich								2

						täglich in Spielen, in offenen Freizeitangeboten, in der AG								1

						unser Anspruch ist die ganzheitliche Förderung								1

						Vermittlung Normen/ Werte								1

						verschied. Feste, Spiele zum gemeinsamen Tun								1

						Werkstatt & Snuselraum eingerichtet, Gruppenräume dementsprechend ausgestaltet; Kinder Freiräume lassen								1

						z.B. Erarb. von Streitregel mit den Kindern								1

						Zusammenarbeit mit Altenheim & behinderten Jugendlichen								1

						Zusammenführen der Gruppe								1

						Gesamt								265

				223_3x Praktische Umsetzung: Komm. Bildung. Wie?:

														Häufigkeit

				Gültig										189

						"Gruppenalltag"/ Vorbildwirkung d. Erzieherin								1

						1x Gespräch am Tag in der Gruppe								1

						Angebote & Projekte								1

						ausreden lassen, Meinungen & verschied. Vorschläge aufgreifen								1

						Besprechung der Themen der Kinder								1

						Bibliotheksbesuch								1

						Bilder, Bücher, Videos								1

						Bilder, Videos								1

						dauerhafte Angebote (Lesen, Sprachprogramm)								1

						durch gezielte Planung d. Themen d. Kinder im Bezug zu allen Bildungsbereichen (z.B. Malen m. Farben: Anzahl, Gespräch, Achten auf Schürzen, Farbwahl, nebeneinander, Berühren d. Farben etc.)								1

						durch Schwerpunkte, die monatl. in die Planung kommen, arbeiten wir kontinuierlich daran								1

						eingebunden in Projektarbeit: "Das Leben hier und anderswo" - vielfältige Angebote & Unternehmungen								1

						Erzählkreis								1

						Farbenwelt der Kinder								1

						findet tägl. & immer statt, "Hören, Lauschen, Lernen"								1

						Fingerspiele, Lieder								1

						Fingerspiele, Reime, Gedichte								1

						Förderung der Sprache, Nutzung untersch. Medien								1

						für neue Eltern Begrüßungsmappe erarbeitet & Eltern überreicht								1

						gesamter TA & Angebote								1

						Gespräche								2

						Gespräche über versch. Themen								1

						im Morgenkreis durch entsprechende Lieder, Geschichten, Bewegungen usw.								1

						im Tagesablauf, Morgenkreis								1

						immer!								1

						in der tägl. Arbeit, kreative Angebote, Nacherzählen, Rollenspiele								1

						ist meine tägl. Arbeit								1

						jede Woche werden die Bildungsbereiche auf verschied. Art & Weise umgesetzt								1

						jeden Tag: Beobachtungen, Feste, Feiern								1

						Kinderkonferenzen								2

						Kinderliteratur genutzt/ Gespräche mit Kindern								1

						Kreis & Fingerspiele								1

						Literatur								1

						Literaturangebote/ Themenecken im Gruppenzimmer								1

						mehr miteinander reden								1

						Mögl. f. vielfält. Austausch --> Morgenkreise, über anreg. Themen								1

						Montagsrunden, Kinderinterview, -umfragen, ...								1

						Morgenkreis								2

						Morgenkreis, Kinder erzählen vom Wochenende								1

						Morgenkreis, Leseecke, Zeit f. Dialoge								1

						Morgenkreis, Vorlesen								1

						offene Gruppenarbeit, Gesprächsstunden, Einrichtung Puppenecke								1

						Projekt								1

						Projekt "Ich, du, wir"								1

						Projektarbeit "keine Ausgrenzung"								1

						Projektarbeiten: "Unsere Heimatstadt", "Meine Füße", "Unser neuer Kiga", "Gesund & fit durch den Tag"								1

						Projektgestaltung								1

						regelmäßige Gesprächsrunden								1

						Reime, Gedichte, Singspiele								1

						Rollenspiel								1

						Rollenspiele								1

						situativ								1

						Spiel, Kommunikation Erz. <--> Kinder, Kleingruppen, Bücher, ...								1

						Spiele Mundmotorik								1

						Sprache lernen mit Bilderbüchern								1

						Spracherziehung								1

						Sprechkultur (aussprechen lassen etc.)								1

						ständig, im gesamten Tagesablauf								1

						tägl.								1

						tägl. Ablauf, z.B. Lieder								1

						tägl. Arbeit								1

						tägl. Gespräche / Literatur								1

						tägl. sprechen, singen								1

						täglich								2

						täglich in der Gruppe/ offenen Arbeit, bei Angeboten, in der AG								1

						tgl. Komm. mit Kindern, Vorlesen, Computer, Kinderbücher, Sachbücher								1

						Theaterprojekt, Leseabend								1

						unser Anspruch ist die ganzheitliche Förderung								1

						Vorlesen, Theaterspielen, Gespräche im Morgenkreis, ...								1

						z.B. Gespräche über Wochenende								1

						z.B. Rollenspiele, Morgenkreis								1

						z.B. Wochenplanbesprechung, Erlebnisse								1

						Gesamt								265

				223_4x Praktische Umsetzung: Ästhetische Bildung. Wie?:

														Häufigkeit

				Gültig										195

						Als Leiterin in der Teamentwicklung								1

						Angebote & Projekte								1

						Angebote, Arbeitsgruppen z.B. Chor, Wahrnehmungsschulung								1

						Arbeit mit Ton								1

						auch in Krippe Vase u.a. Mat. auf dem Tisch								1

						Bastel-, musische Angebote								1

						Bastelangebote								1

						Bastelangebote, Umkleiden, Tanzen, Musizieren								1

						Bildnerisches Gestalten								1

						Bildnerisches Gestalten, kneten, malen								1

						Buchbetrachtung/ künstlerische Tätigkeiten								1

						durch gezielte Planung d. Themen d. Kinder im Bezug zu allen Bildungsbereichen (z.B. Malen m. Farben: Anzahl, Gespräch, Achten auf Schürzen, Farbwahl, nebeneinander, Berühren d. Farben etc.)								1

						durch Schwerpunkte, die monatl. in die Planung kommen, arbeiten wir kontinuierlich daran								1

						eingebunden in Projektarbeit: "Das Leben hier und anderswo" - vielfältige Angebote & Unternehmungen								1

						Erweiterung Ang. Kreativ- & musik. Bereich								1

						Farbenwelt der Kinder								1

						freie Werkstätten								1

						freie Zugänglichkeit zu Materialien, ausreichend Zeit								1

						freies Gestalten mit versch. Material								1

						Gemeinsschaftsbilder								1

						Gestaltung einer Ausstellung im Schloss								1

						Gestaltungsmöglichkeiten zu jeder Zeit								1

						Hände- & Fußdruck								1

						Hygiene, Topfen								1

						im Morgenkreis durch entsprechende Lieder, Geschichten, Bewegungen usw.								1

						im täglichen Miteinander								1

						immer!								1

						in der tägl. Arbeit, kreative Angebote, Nacherzählen, Rollenspiele								1

						ist meine tägl. Arbeit								1

						jede Woche werden die Bildungsbereiche auf verschied. Art & Weise umgesetzt								1

						jeden Tag: Beobachtungen, Feste, Feiern								1

						Kinder gestalten Zimmerdeko selbst, Tastmemory basteln, ...								1

						Kinder helfen bei gestaltung der Räume mit								1

						Kreativangebot tägl.								1

						Kreativangebote, Bereitstellung von versch. Materialien								1

						kreative Angebote								1

						Kreativecke								1

						Kunstausstellungen selbst inszeniert durch Kinder								1

						künstlerisches Gestalten								1

						Malen, Kleben, Reißen								1

						Märchen								1

						Materialien zur freien Auswahl im Gruppenzimmer								1

						Musik, Malen								1

						musikalische Aufführungen m. gestalterischen Vorbereitungen								1

						Musikwerkstatt								1

						Natur, Malen, ...								1

						Papier schöpfen								1

						Projekt "Kalenderblatt"								1

						Projektarbeit "keine Ausgrenzung"								1

						Projektarbeiten								1

						Projektarbeiten: "Unsere Heimatstadt", "Meine Füße", "Unser neuer Kiga", "Gesund & fit durch den Tag"								1

						Projektgestaltung								1

						regelmäßige Angebote (z.B. Musik & Tanz)								1

						Rollenspiel "Friseur"; Vermittlung von Gefühlen								1

						Sauberkeitserziehung								1

						selbst Aussuchen v. Materialien zum Malen, Basteln								1

						situativ								1

						spez. Förd.								1

						TA & Angebote & indiv. Förderung								1

						täglich								1

						täglich in Spielen, in offenen Freizeitangeboten, in der AG								1

						Tanz, Bild gestalten								1

						Tanzaufführungen								1

						Tanzen, Musik, Basteln								1

						Theaterprojekt, Malen mit verschiedenen Techniken								1

						unser Anspruch ist die ganzheitliche Förderung								1

						versch. kreat. Angebote, Museumsbesuche (Panometer)								1

						wird stets angeboten								1

						z.B. Gestaltung eines Kalenders								1

						Zimmerdeko wird von Kindern gebastelt, ...								1

						Gesamt								265

				223_5x Praktische Umsetzung: Naturwiss. Bildung. Wie?:

														Häufigkeit

				Gültig										179

						"Haus der kleinen Forscher"								1

						Achtung vor der Natur, deren Kreaturen; Herausfinden von Zusammenhängen								1

						Angebote & Projekte								1

						Angebote zum Experimentieren								1

						Angebote, anregungsreiche Umgebung, Spiel								1

						Angebote: Froschprojekte, ...								1

						Anlegen eines Gartens								1

						Aufenthalt in Natur/ gucken & Frühjahrsblühen								1

						Ausflüge in die Natur, Experimente								1

						Bauernhofbesuch								1

						Beob. von Veränd. in der Natur, Experimente usw.								1

						Beobachtung Veränderungen der Natur, Jahreszeiten, Experimente								1

						bewussteres Beobachten v. Ereignissen; selbst probieren								1

						durch Experimente zum Thema Wasser								1

						durch gezielte Planung d. Themen d. Kinder im Bezug zu allen Bildungsbereichen (z.B. Malen m. Farben: Anzahl, Gespräch, Achten auf Schürzen, Farbwahl, nebeneinander, Berühren d. Farben etc.)								1

						durch Schwerpunkte, die monatl. in die Planung kommen, arbeiten wir kontinuierlich daran								1

						eingebunden in Projektarbeit: "Das Leben hier und anderswo" - vielfältige Angebote & Unternehmungen								1

						Entw. eines Labors/ Werkstatt								1

						Experimente								10

						Experimente anleiten								1

						Experimente im Garten								1

						Experimente mit MA durchgeführt								1

						Experimente mit Schnee & Eis								1

						Experimente Wasser/ Schnee/ Luft ...								1

						Experimente zu Naturerfahrungen								1

						Experimente, ...								1

						Experimente, Aufenthalt im Freien								1

						Experimente, Beobachtungen								1

						Experimente, Waldtage								1

						Experimente, Wanderungen								1

						experimentelle Arbeit in Kleingruppen								1

						Farbenwelt der Kinder								1

						Fühlen von Naturmaterialien								1

						Gartengruppe, Mülltrennung								1

						HA/ Experimente								1

						Hände- & Fußdruck								1

						im Morgenkreis durch entsprechende Lieder, Geschichten, Bewegungen usw.								1

						Im Rahmen der GTA Angebote								1

						immer!								1

						ist meine tägl. Arbeit								1

						jede Woche werden die Bildungsbereiche auf verschied. Art & Weise umgesetzt								1

						jeden Tag: Beobachtungen, Feste, Feiern								1

						Kinder für die Natur sensibiliesieren, es bewusster erleben, eventuell als Projekt weiterführen								1

						Knobeln, Experimentieren								1

						Konzepterarbeitung								1

						Materialangebote, Experimente, Beobachtungen								1

						mehrtägige Beobachtungen von Tieren & Pflanzen								1

						Messen z. Geb., Experimente angelehnt an Int. d. Kinder								1

						Projekt								1

						Projektarbeit "keine Ausgrenzung"								1

						Projektarbeit zum Thema "Sand"								1

						Projektarbeiten: "Unsere Heimatstadt", "Meine Füße", "Unser neuer Kiga", "Gesund & fit durch den Tag"								1

						Projekte								1

						Projekte erarbeiten, z.B.: Vulkan								1

						Projekte z. Wetter, Wandertage								1

						reg. Förderangebot (Entdecken, Forschen, Exper.)								1

						Schnee-Eis-Schmelzen = Dreck/ Bakterie								1

						situativ								1

						Spaziergang im Wald/ Benennen v. Tieren & Pflanzen								1

						Stromprojekt, Gartenprojekt								1

						TA & Angebote & indiv. Förderung								1

						tägl. im Wald od. auf der Wiese								1

						täglich								1

						tägliche Wetterbestimmung								1

						tgl. Waldgruppe								1

						Tiere m. Lupe beobachten								1

						unser Anspruch ist die ganzheitliche Förderung								1

						verschied. Experimente								1

						Waldforschertage alle 14 Tage								1

						Waldtage, Experimente, Haus d. kleinen Forscher								1

						Waldtage, Haus d. kleinen Forscher								1

						Werkstatt & Snuselraum eingerichtet, Gruppenräume dementsprechend ausgestaltet; Kinder Freiräume lassen								1

						Wetter, Wasser, Projekte, Bauernhof								1

						Wetter, Wasserprojekte, Bauernhofbesuch								1

						Wetterbeobachtung								1

						Wettererscheinungen								1

						z.B. die Natur mit Lupen erkunden & erforschen								1

						Gesamt								265

				223_6x Praktische Umsetzung: Mathematische Bildung. Wie?:

														Häufigkeit

				Gültig										189

						"Komm mit ins Zahlenland" für die Vorschulkinder								1

						abzählen, Größer-Kleiner-Vergleich, Farben								1

						Angebote & Projekte								1

						Angebote Farbe, Form, Größe, Gewicht								1

						Anlegen eines Gartens								1

						Anw. math. Denkens im TA								1

						bei jeder Gelegenheit: zählen, vergl. usw.								1

						Bsp.: Zahlenland								1

						durch ausgewählte Spiele im Bereich Mathe								1

						durch gezielte Planung d. Themen d. Kinder im Bezug zu allen Bildungsbereichen (z.B. Malen m. Farben: Anzahl, Gespräch, Achten auf Schürzen, Farbwahl, nebeneinander, Berühren d. Farben etc.)								1

						durch Schwerpunkte, die monatl. in die Planung kommen, arbeiten wir kontinuierlich daran								1

						eingebunden in Projektarbeit: "Das Leben hier und anderswo" - vielfältige Angebote & Unternehmungen								1

						Essen selbst nehmen, Tisch decken etc.								1

						Farbenwelt der Kinder								1

						HA								1

						im Morgenkreis durch entsprechende Lieder, Geschichten, Bewegungen usw.								1

						im päd. Alltag								1

						im tägl. Ablauf, z.B. Tischdienst zählt ab								1

						im tägl. Alltag								1

						immer!								1

						ist meine tägl. Arbeit								1

						jede Woche werden die Bildungsbereiche auf verschied. Art & Weise umgesetzt								1

						jeden Tag: Beobachtungen, Feste, Feiern								1

						Knobeln, Experimentieren								1

						Kochen, Wiegen, Abzählen								1

						Kuchen backen/ Abwiegen, Messen u.a.								1

						Materialangebote, im Tagesablauf am "Leben"								1

						Mathematische Spiele								1

						Mengen-Größe-Farbenlehre								1

						Mengenangebote								1

						Mengenlehre								1

						Messen/ Wiegen alltäglicher Dinge								1

						Mögl. Regelspiele/ Messen/ Wiegen								1

						Nutzung d. gesamten Hauses/ Treppen... Materialien								1

						Projektarbeit "keine Ausgrenzung"								1

						Projektarbeiten: "Unsere Heimatstadt", "Meine Füße", "Unser neuer Kiga", "Gesund & fit durch den Tag"								1

						Raum-/ Lagebeziehung								1

						räuml. Bez. beim Bauen, Zahlen in Rätsel & Knobelzeitung								1

						Rechenaufgaben - Vorschule								1

						reg. Förderangebot (Entdecken, Forschen, Exper.)								1

						Sandkiste im Zimmer --> Volumen, Größe d. Gefäße								1

						situativ								1

						Spiel, Sammeln/ Ordnen/ Gestalten mit Naturmaterial								1

						TA & Angebote & indiv. Förderung								1

						täglich								1

						tägliche Einbeziehung von mathematischen Grundkenntnissen (Bsp. Zählen)								1

						tägliche HA-Erledigung/ selbst. Zeiteinteilung, AG & offene Freizeit								1

						Teilnahme an Projekten i.V.m. B u E Plan								1

						tgl. Umgang m. Zahlen & Mengen								1

						Treppensteigen - Zählen								1

						über Spiel								1

						unser Anspruch ist die ganzheitliche Förderung								1

						Verkaufsspiele; Treppensteigen								1

						Vorschulkiner/ Musieumsbesuche								1

						WB Zahlenland bzw. Entenland								1

						Wiegen/ Messen, Vergleichen/ Formen, ...								1

						z.B. Durchführung von Regelspielen								1

						z.B. mit bestimmten didakt. Spielmaterialien								1

						z.B. Winkelplättchen								1

						Zählen in versch. Sitationen								1

						zählen, Erkennen versch. Formen								1

						Zählen, Vergleichen, ...								1

						zählen, vergleichen, ordnen, ...								1

						Zahlenland								5

						Zahlenland 1x wöchentlich 10 Wochen								1

						Zahlenland u.a.								1

						Zahlenlernen								1

						Zahlenpuzzle								1

						Zahlenschule								2

						Zahlenschule, Anlegen eines Zahlenbuches								1

						Zahlenschule, Anlegen Ziffernbuch, logische Reihen bilden								1

						Gesamt								265

				223_7x Praktische Umsetzung: Religiöse Grunderfahrung & Werteentw. Wie?:

														Häufigkeit

				Gültig										220

						Aktualität durch Schicksalsschläge/ Feste im Jahresverlauf								1

						Andachten, Kirchenjahr								1

						Angebote, Projekte, Gespräche								1

						Besprechung von Regeln des Miteinander mit Kindern								1

						Besuch von Kirchen								1

						Bitte - Danke, kirchl. Feiertag								1

						durch gezielte Planung d. Themen d. Kinder im Bezug zu allen Bildungsbereichen (z.B. Malen m. Farben: Anzahl, Gespräch, Achten auf Schürzen, Farbwahl, nebeneinander, Berühren d. Farben etc.)								1

						durch Schwerpunkte, die monatl. in die Planung kommen, arbeiten wir kontinuierlich daran								1

						Feiertage (Ostern) mit Kindern besprochen								1

						Feste								1

						Feste, Feiern								1

						gehört in die Kirche								1

						gemeinsame Erarbeitung von Regeln & Normen mit Kindern								1

						gemeinsame Gestaltung von Festen, Feiern m. Eltern im Jahreskreis, Gäste einladen								1

						Gespr. mit Kindern, z.B. unterschiedl. Essen für Migranten								1

						Gespräch, Besuch der Ortskirche								1

						Gespräche mit Kindern								1

						Gespräche über Kirchen, Glauben, Beten								1

						Gespräche z. Umgang untereinander, Regeln aufstellen, z.B. nicht schlagen, treten, ...								1

						Gesprächskultur, Bedeutung v. rel. Festen, Infoveranstaltung								1

						Gesprächsrunde Wertschätzung etc.								1

						Gesprächsrunden, Feste traditionell								1

						Gestaltung & Mithilfe bei Gottesdiensten, Zusammenarbeit m. Pfarrer & Kantor								1

						immer!								1

						Interaktionsspiele								1

						ist meine tägl. Arbeit								1

						jede Woche werden die Bildungsbereiche auf verschied. Art & Weise umgesetzt								1

						Kinderandachten								1

						kooperative od. Interaktionsspiele								1

						Morgenkreis, Tischgebete, christl. Feste & Feiern, tägl. Wertvermittlung durch Vorleben								1

						Morgenkreis/ Tischgebet								1

						Ostern								1

						Ostern/ Weihnachten? Warum feiern wir?								1

						Projekt "Spielzeugfreie Zeit"								1

						Projektarbeit "keine Ausgrenzung"								1

						Projekte "Freunde" usw.								1

						Projekte über Freunde								1

						relig. Musicals m. den Kindern (Vorbereitung & Aufführung mit allen)								1

						sind christl. Einrichtung, durch Vorleben im Tagesablauf								1

						TA & Angebote & indiv. Förderung								1

						tägl. Arbeit								1

						Wissensvermittlung Jahreskreis								1

						wöchentliche Andacht & tägl. Arbeit								1

						z.B. Andacht								1

						z.B. Integration von Kindern mit Migrationshintergrund								1

						Gesamt								265





2. BPL

		



Planungszeit

zur Verfügung gestellte Zeit



F215x

		





F216x

		

		215_1 Lernumgebung/Räume geändert : Somatische Bildung														215_2 Lernumgebung/Räume geändert : Soziale Bildung														215_3 Lernumgebung/Räume geändert : Komm. Bildung														215_4 Lernumgebung/Räume geändert : Ästhetische Bildung														215_5 Lernumgebung/Räume geändert : Naturwiss. Bildung														215_6 Lernumgebung/Räume geändert : Mathem. Bildung														215_7 Lernumgebung/Räume geändert : Reli & Werte

												Häufigkeit								Häufigkeit																				Häufigkeit														Häufigkeit														Häufigkeit														Häufigkeit														Häufigkeit

		Gültig										194				Gültig										214				Gültig										196				Gültig										187				Gültig										181				Gültig										203				Gültig										247

				2 Gruppenräume & jeweils 1 "Ecke" dazu								1						1 Raum m. verschied. (malen, basteln, ...) Angeboten (Leseecke, DVD, Kopfhörer)								1						"Quatschecke"								1						1 Raum m. verschied. (malen, basteln, ...) Angeboten (Leseecke, DVD, Kopfhörer)								1						2 Gruppenräume & jeweils 1 "Ecke" dazu								1						2 Gruppenräume & jeweils 1 "Ecke" dazu								1						2 Gruppenräume & jeweils 1 "Ecke" dazu								1

				Bewegungsmöglichkeiten								1						2 Gruppenräume & jeweils 1 "Ecke" dazu								1						1 Raum m. verschied. (malen, basteln, ...) Angeboten (Leseecke, DVD, Kopfhörer)								1						2 Gruppenräume & jeweils 1 "Ecke" dazu								1						Anschaffung entsprechender Materialien f. Experimente								1						Arbeitsplätze f. einzelne Kinder								1						Andachten/ Gebete								1

				Bewegungsraum								3						Außengelände erweitert								1						2 Gruppenräume & jeweils 1 "Ecke" dazu								1						Atelier								1						Außengelände								1						Ausgestaltung der Räume mit Zahlen & Formen								1						ev. Kinderkreis extern								1

				Bewegungsraum, Verkehrsgarten, Bewegungsbaustelle								1						Bildungsinseln geschaffen; themenbezogene Bereiche								1						Anschaffung von Computer, Drucker etc.								1						Atelier neu eingerichtet								1						Bereitstellung v. frei zugänglichen Materialien								1						Baubereich erweitert								1						fließt in Arbeit mit rein								1

				Bildungsinseln geschaffen; themenbezogene Bereiche								1						Bücher mit Schrift & Bildern aus anderen Ländern								1						Bastelräume								1						Bauecke vergrößert; Werkstatt eingerichtet								1						Bildungsinseln geschaffen; themenbezogene Bereiche								1						Bereitstellen von Materialien, die ein "Erleben & Begreifen" von Formen ermöglichen								1						getrennte Bereiche								1

				Einrichtung Ruheraum								1						Experimentiertische, Theaterecke								1						Bildungsinseln geschaffen; themenbezogene Bereiche								1						Bereitstellung v. frei zugänglichen Materialien								1						Einführung eines Naturtages wöchentlich								1						Bereitstellen von Materialien, die Leben & Begreifen von Formen ermöglichen								1						Gruppen-T-Shirts								1

				flexibles Mobiliar fürs Einrichten (Werkstättencharakter)								1						flexibles Mobiliar fürs Einrichten (Werkstättencharakter)								1						Buch- & Schreibecken								1						Bilder in Kinderhöhe								1						Einrichtung eines Experimentierraumes								1						Bereitstellung v. frei zugänglichen Materialien								1						Jahreskreis im Kirchenjahr für langfristige Planung								2

				frei zugängliches Material								1						Freunde-Projekt								1						Bücher- & Musikecke								1						Bildungsinseln geschaffen; themenbezogene Bereiche								1						Einrichtung eines Forscherbereichs								1						Bildungsinseln geschaffen; themenbezogene Bereiche								1						Möbelveränderung/ Umräumen/ Material hinzu								1

				Funktionsräume								3						Funktionsräume								3						Bücherecke								4						Einrichtung eines Ateliers, Musikinstr.								1						Einrichtung v. Lern- bzw. Forscherwerkstatt								1						Camp mit Lernwerkstatt								1						Morgenkreis: Besprechung v. Regeln & Lösungsmöglichkeiten bei Konflikten								1

				Funktionsräume: Atelier, Turnraum, Stilleraum								1						Funktionsspielräume								1						Bücherecke (Flur)								1						Einrichtung Kreativbereiche/ Musizierbereich								1						es wurde ein Raum dafür gestaltet								1						Einrichtung "Zahlenland", Materialien zum Messen, Wiegen								1						Morgenkreistischchen dem kirchl. Jahreskreis entsprechend gestaltet								1

				getrennte Bereiche								1						getrennte Bereiche								1						Bücherecke/ Buchstabenecke								1						Einrichtung Kreativwerkstatt								1						Experimente (Material angeschafft)								1						Einrichtung eines Regelspielbereiches								1						Nutzung von natürlichen Resourcen (z.B. Wald)								1

				getrennte Garderobe f- Hort-Schulkinder								1						gruppenoffene Arbeit								1						Bücherecken								1						Erweiterung der kreativen Bereiche								1						Experimentenzimmer								1						Einrichtung v. Lern- bzw. Forscherwerkstatt								1						offener Hort, Zimmer zu verschied. Themenbereichen (Musik, Experimente, Bewegung, Sprache, Spiel, Kreativität)								1

				Gr.-räume nach Zonen unterteilt (Bauecke, Puppenz., Kreativz., ...); anliegende Turnhalle noch mehr genutzt; 1 Tag im Mon. offene Gr.-arb.; regelm. Morgenkr.								1						Gruppenöffnung								1						Bücherecken/ Bauecken/ Ruhezonen								1						Exkursionen								1						Experimentier-Ecke								1						Einrichtung Zahlenland								1						Öffnung d. Räume nach Themen u. die Materialien nach Montessori nur noch 1x pro Gruppeneinheit; mehr Bewegungsfreiheit und -angebote								1

				Gruppenöffnung								1						gruppenübergreifendes Arbeiten								1						Bücherei, Verkleidungsecke, Puppentheater								1						extra Raum								1						Experimentierboxen zeitweise zur Verfügung								1						engere Zus.-arb. mit GS								1						Rekonstruktion der Kita - Räume wurden & werden entsprechend ausgestattet!								1

				Gruppenräume neu gestaltet, Wohlfühlatmosphäre								1						Kinder haben mehr Freiraum, wählen selbst Material & Personen								1						Bücherei; Bücherecken								1						farbliche Umgestaltung v. Gruppenräumen								1						Experimentierecke								3						Experimentenzimmer								1						Schaffung von Lernecken m. deutlicher Kennzeichnung der Zugehörigkeit; verstärktes & gezieltes Anbieten von Materialien & Bedingungen zur Schulvorbereitung								1

				Hausgestaltung, Außengestaltung, Elternarbeit								1						Kindern mehr Freiraum lassen, ihnen vertrauen, selbst entscheiden lassen								1						Buchstube								1						flexibles Mobiliar fürs Einrichten (Werkstättencharakter)								1						Experimentierecken								4						Experimentierecke/ Waage/ Gewichte								1						Übergang von Gruppenarbeit zu teiloffener Arbeit; Schaffung von verschied. Lernorten für kreative, Lese-, Rollenspiel- u.a. Bereiche								1

				Kneipp-Bereich								1						Möbelveränderung/ Umräumen/ Material hinzu								1						Computerecken/ Speiseplan in Bildern								1						frei zugängliche Farben, Stifte, Scheren								1						Experimentierecken, Holzwerkstatt								1						Experimentierecken								1						Witay-Gruppe								1

				Kneipp-Bereiche								1						Mobiliar für Werkstätten								1						Einrichtung einer Leseecke								1						frei zugängliches Material (Farbe, Stifte, Scheren)								1						Experimentierecken, Werkbänke								1						Experimentierset angeschafft								1						Gesamt								265

				Kneipp-Kita								1						noch mehr Kleingruppenarbeit								1						flexibles Mobiliar fürs Einrichten (Werkstättencharakter)								1						freier Zugang zu Materialien								1						Experimentiermaterialien, Spaziergänge, Naturbeobachtungen								1						Extra-Raum								1

				Kneippbereich/ Relaxraum								1						Nutzung von natürlichen Resourcen (z.B. Wald)								1						Funktionsräume								3						freundl. Farben in den Räumen								1						Experimentierraum								3						flexibles Mobiliar fürs Einrichten (Werkstättencharakter)								1

				Kuschel- & Rückzugsecken								1						offene Arbeit in Lernwerkstätten								1						getrennte Bereiche								1						Funktionsräume								3						Experimentierset angeschafft								1						Forscherecke, Bau- & Konstruktionsecke								1

				Kuschel-, Leseecke, Bewegungs- & Ruheraum								1						offene Gruppen für Kinder zw. 2 - 3 Jahren								1						gruppenoffene Arbeit								1						getrennte Bereiche								1						Experimentiertag, Forscherlabor eingerichtet								1						Funktionsräume								3

				Kuschelecke, Garten mit riesen Spielplatz								1						offene Gruppenarbeit & Rückzugsmöglichkeit ist gegeben								1						Gruppenöffnung								1						großzügigige Gestaltungsecke								1						Experimentierzimmer/ Holzwerkstatt								1						getrennte Bereiche								1

				Lernecke								1						offene Gruppenarbeit, Morgenkreis								1						gruppenübergreifendes Arbeiten								1						Gruppenöffnung								1						extra Raum								1						Gruppenöffnung/ Forscherecken								1

				mehr Bewegungsmögl. in den Räumen								1						offene Gruppenzimmer mit ausreichend Spielecken zu verschied. Themen; Rückzugsecken; großer Spielflur								1						Kinder erstellen Regeln, Erz. = Begleiter								1						Interessen & Neigungen der Kinder berücksichtigen								1						Extra-Raum								1						Hausaufgabenzimmer								1

				Mehrzweckzimmer (Bewegung/ Entspannung)								1						offene Räume								1						Kinderküche eingebaut								1						Kinderwand mit selbstgestalteten Bildern								1						flexibles Mobiliar fürs Einrichten (Werkstättencharakter)								1						Hortbibliothek								1

				Möbelveränderung/ Umräumen/ Material hinzu								1						offener Hort, Zimmer zu verschied. Themenbereichen (Musik, Experimente, Bewegung, Sprache, Spiel, Kreativität)								1						Lernecken - Lernwerkstatt eingerichtet								1						Kreativecke								2						Forscher-Werkenbereiche (Gaderobe)								1						Kauf "Lexigramm"								1

				Mobiliar für Werkstätten								1						offener Tag/ selbständiges Tun der Kinder								1						Leseecke								3						Kreativecken								1						Forscherecke								3						Kauf eines Lexigramms								1

				neuer Sportraum, Kinderküche								1						Öffnung d. Räume nach Themen u. die Materialien nach Montessori nur noch 1x pro Gruppeneinheit; mehr Bewegungsfreiheit und -angebote								1						Leseecke, Rollenspielbereich								1						Kreativraum								5						Forscherraum								1						Lernecke								1

				Nutzung von natürlichen Resourcen (z.B. Wald)								1						Öffnung der Gruppenräume								1						Möbelveränderung/ Umräumen/ Material hinzu								1						Kreativraum, mehr Materialien für Kinder								1						Funktionsräume								4						Lernecke mathemat. Bildung								1

				offene Arbeit in Lernwerkstätten								1						Planung & Durchführung halboffenes Haus & Erweiterung								1						Mobiliar für Werkstätten								1						Malstaffelei, Kreativecke								1						getrennte Bereiche								1						logisch-math. Bereiche, Experimentierraum								1

				offene Gruppenzimmer mit ausreichend Spielecken zu verschied. Themen; Rückzugsecken; großer Spielflur								1						Raumaufteilung in Lernwerkstätten; flexibles Mobiliar								1						Morgenkreis, Kinder der Vorschulgruppe Sprachprogramm								1						Malwagen - verschied. Materialien								1						Gruppenöffnung/ Forscherecken								1						Material für Kinder zugängig								1

				offener Hort, Zimmer zu verschied. Themenbereichen (Musik, Experimente, Bewegung, Sprache, Spiel, Kreativität)								1						Raumgestaltung								1						Nutzen & Fördern von Gesprächsanlässen								1						Malwagen zur Verfügung m. verschied. Materialien								1						Hausaufgabenzimmer								1						Materialien								1

				Öffnung d. Räume nach Themen u. die Materialien nach Montessori nur noch 1x pro Gruppeneinheit; mehr Bewegungsfreiheit und -angebote								1						Rekonstruktion der Kita - Räume wurden & werden entsprechend ausgestattet!								1						Nutzung "Lexigramm"								1						Mat. für Tanz/ Rhythmik/ Theaterspiel etc.								1						Hochbeete, Insektenhotel, Werkbänke								1						Materialien stehen offen bereit								1

				Planung & Durchführung halboffenes Haus & Erweiterung								1						Rollenspielecke								1						Nutzung des Lexigramms								1						Material zugänglich								1						Hortbibliothek								1						Matheecke								1

				Projekt "Gesunde Ernährung", Raum für Bewegung								1						Rückzug für Kinder geschaffen								1						Nutzung von natürlichen Resourcen (z.B. Wald)								1						Materialien erreichbar f. Kinder								1						Kauf von Sachbüchern, Lupen								1						Mathematikecke								1

				Raum für Bewegung								1						Rückzugsmöglichkeiten								1						offene Arbeit in Lernwerkstätten								1						Materialien ganztägig zugänglich								1						Kreativecke, Werkbank								1						Mathezimmer								1

				Raumaufteilung in Lernwerkstätten; flexibles Mobiliar								1						Rückzugsmöglichkeiten f. Kinder								1						offene Gruppenarbeit & Rückzugsmöglichkeit ist gegeben								1						Materialien offen zugänglich								1						Labor für Experimente								1						Medienboxen								1

				Rekonstruktion der Kita - Räume wurden & werden entsprechend ausgestattet!								1						Schaffung von Lernecken m. deutlicher Kennzeichnung der Zugehörigkeit; verstärktes & gezieltes Anbieten von Materialien & Bedingungen zur Schulvorbereitung								1						offene Gruppenarbeit/ Einrichtung von Puppenecke/ Leseraum								1						mehr Platz geschaffen								1						Lernwerkstätten								1						mehr did. Material								1

				Rückzugsecken, Snoozeleraum								1						Sinnesraum								1						offene Gruppenzimmer mit ausreichend Spielecken zu verschied. Themen; Rückzugsecken; großer Spielflur								1						Möbelveränderung/ Umräumen/ Material hinzu								1						Material für Kinder zugängig								1						Möbelveränderung/ Umräumen/ Material hinzu								1

				Rückzugsmöglichkeiten geschaffen								1						tägl. Morgenkreise, offene Arbeit/ halboff. Arbeit, gemeins. Höhepunkte gestalten								1						offener Hort, Zimmer zu verschied. Themenbereichen (Musik, Experimente, Bewegung, Sprache, Spiel, Kreativität)								1						Mobiliar für Werkstätten								1						mehr Angebote/ Material für Experimente								1						Mobiliar für Werkstätten								1

				Sauna, Sportraum								2						Teiloffene Arbeit								1						Öffnung d. Gruppenräume f. alle Kinder								1						Musikinstrumente								1						Möbelveränderung/ Umräumen/ Material hinzu								1						Nutzung von natürlichen Resourcen (z.B. Wald)								1

				Sauna, Sportraum, Barfußpfad								1						Teilöffnung Gruppenräume								1						Öffnung d. Räume nach Themen u. die Materialien nach Montessori nur noch 1x pro Gruppeneinheit; mehr Bewegungsfreiheit und -angebote								1						Musikraum								1						Mobiliar für Werkstätten								1						offene Arbeit in Lernwerkstätten								1

				Schaffung von Lernecken m. deutlicher Kennzeichnung der Zugehörigkeit; verstärktes & gezieltes Anbieten von Materialien & Bedingungen zur Schulvorbereitung								1						Tobezimmer								1						Planung & Durchführung halboffenes Haus & Erweiterung								1						Musikzimmer								1						Möglichkeit zu Experimentieren								1						offene Gruppenzimmer mit ausreichend Spielecken zu verschied. Themen; Rückzugsecken; großer Spielflur								1

				Schlafenszeit den Bedürfnissen d. Kinder angepasst								1						Übergang von Gruppenarbeit zu teiloffener Arbeit; Schaffung von verschied. Lernorten für kreative, Lese-, Rollenspiel- u.a. Bereiche								1						Raumaufteilung in Lernwerkstätten; flexibles Mobiliar								1						Neigungen & Interessen der Kinder berücksichtigen, entsprechendes Material								1						Natugarten angelegt								1						offener Hort, Zimmer zu verschied. Themenbereichen (Musik, Experimente, Bewegung, Sprache, Spiel, Kreativität)								1

				Snoezelecke								1						Umstrukturierung d. Gruppen								1						Raumgestaltung - Rückzugsecken								1						neues Besteck, Geschirr								1						Naturbeobachtungen, Materialien sammeln								1						Öffnung d. Räume nach Themen u. die Materialien nach Montessori nur noch 1x pro Gruppeneinheit; mehr Bewegungsfreiheit und -angebote								1

				Snoozeleraum								1						Verkleidungszimmer								1						Rekonstruktion der Kita - Räume wurden & werden entsprechend ausgestattet!								1						Nutzung von natürlichen Resourcen (z.B. Wald)								1						Naturgarten in Arbeit								1						Planung & Durchführung halboffenes Haus & Erweiterung								1

				Spiegelwand, Schaukel								1						Werkstatt eingerichtet für gesamte Nutzung								1						Rollenspielecke, Leseecke								1						Nutzung von Veranstaltungen außerhalb Kita (Museum)								1						Naturspielplatz								1						Raumaufteilung in Lernwerkstätten; flexibles Mobiliar								1

				Spielgeräte für Naturgarten (Klettergerüste u.ä.)								1						Wertevermittlung, Teilhabe an Gruppenentscheidungen								1						Schaffung von Lernecken m. deutlicher Kennzeichnung der Zugehörigkeit; verstärktes & gezieltes Anbieten von Materialien & Bedingungen zur Schulvorbereitung								1						offene Arbeit in Lernwerkstätten								1						Nutzgarten anlegen, erhalten, pflegen, ernten								1						Rekonstruktion der Kita - Räume wurden & werden entsprechend ausgestattet!								1

				Sportangebote, Spielplatz								1						Gesamt								265						Schreibwerkstatt								1						offene Gruppenzimmer mit ausreichend Spielecken zu verschied. Themen; Rückzugsecken; großer Spielflur								1						Nutzung von natürlichen Resourcen (z.B. Wald)								1						Schaffung von Lernecken m. deutlicher Kennzeichnung der Zugehörigkeit; verstärktes & gezieltes Anbieten von Materialien & Bedingungen zur Schulvorbereitung								1

				Sportkurs "Kinder fit machen"								1																				Sprechen wir schon richtig								1						offener Hort, Zimmer zu verschied. Themenbereichen (Musik, Experimente, Bewegung, Sprache, Spiel, Kreativität)								1						offene Arbeit in Lernwerkstätten								1						themenorientierte Ecken in den Räumen								1

				Sportraum								1																				tägl. Morgenkreise, offene Arbeit/ halboff. Arbeit, gemeins. Höhepunkte gestalten								1						Öffnung d. Räume nach Themen u. die Materialien nach Montessori nur noch 1x pro Gruppeneinheit; mehr Bewegungsfreiheit und -angebote								1						offene Gruppenzimmer mit ausreichend Spielecken zu verschied. Themen; Rückzugsecken; großer Spielflur								1						Übergang von Gruppenarbeit zu teiloffener Arbeit; Schaffung von verschied. Lernorten für kreative, Lese-, Rollenspiel- u.a. Bereiche								1

				Sportraum geschaffen								1																				Teiloffene Arbeit								1						Planung & Durchführung halboffenes Haus & Erweiterung								1						offener Hort, Zimmer zu verschied. Themenbereichen (Musik, Experimente, Bewegung, Sprache, Spiel, Kreativität)								1						vielfältiges untersch. Material (Größe, Gewicht, Form, Länge, ...)								1

				Sportraum, Sauna, Kneipp-Strecke								1																				Teilöffnung Gruppenräume								1						Raum f. musik. Erfahr., Umkleideecke, Bastelraum								1						Öffnung d. Räume nach Themen u. die Materialien nach Montessori nur noch 1x pro Gruppeneinheit; mehr Bewegungsfreiheit und -angebote								1						Waldtage, Zahlenland								1

				Tast-/ Fühlstrecken								1																				teilweise offene Gruppen								1						Raumaufteilung in Lernwerkstätten; flexibles Mobiliar								1						Planung & Durchführung halboffenes Haus & Erweiterung								1						Wanderspiele								1

				Turnraum geschaffen								1																				Treffpunkt (raumübergreifend)								1						Raumgestaltung								1						Raum für Experimente								1						Zahlenecke								1

				Turnraum/ Bewegungszimmer								1																				Übergang von Gruppenarbeit zu teiloffener Arbeit; Schaffung von verschied. Lernorten für kreative, Lese-, Rollenspiel- u.a. Bereiche								1						Raumgestaltung, Spielecken								1						Raumaufteilung in Lernwerkstätten; flexibles Mobiliar								1						Zahlenland								1

				Übergang von Gruppenarbeit zu teiloffener Arbeit; Schaffung von verschied. Lernorten für kreative, Lese-, Rollenspiel- u.a. Bereiche								1																				Vorschulkinder Sprachprogramm								1						Regal zur Selbstbedienung & Basteltisch								1						Rekonstruktion der Kita - Räume wurden & werden entsprechend ausgestattet!								1						Zahlenland in der Gruppe								1

				Umbau Sanitär. Räume								1																				Werkstatt eingerichtet für gesamte Nutzung								1						regelmäßig/ täglich Musik/ Singen, Gestalten, Rollenspiel								1						Sachbücher wurden gekauft, Lupen								1						Zahlenverständnis (Kita-Räume & Flure)								1

				Vergrößerung Sportraum/ Sauna								1																				Wochenplan								1						Rekonstruktion der Kita - Räume wurden & werden entsprechend ausgestattet!								1						Sandkästen, Messbecher, Lupeb, Taschenlampen								1						Zahlenwerkstatt, Experimentiertisch								1

				viele Mögl. f. Bewegung auf untersch. Ebenen, Materialien, Bänke, Fahrzeuge, Balanceelem.								1																				z.B. did. Material zur Sprachförderung								1						Schaffung von Lernecken m. deutlicher Kennzeichnung der Zugehörigkeit; verstärktes & gezieltes Anbieten von Materialien & Bedingungen zur Schulvorbereitung								1						Schaffung von Lernecken m. deutlicher Kennzeichnung der Zugehörigkeit; verstärktes & gezieltes Anbieten von Materialien & Bedingungen zur Schulvorbereitung								1						Gesamt								265

				Waschraum wurde saniert								2																				Zugang der Kinder zu allen Gruppen								1						Schönheit auf Tischen								1						themenorientierte Ecken in den Räumen								1

				weiter ausgebaut								1																				Gesamt								265						Tanzraum								1						Übergang von Gruppenarbeit zu teiloffener Arbeit; Schaffung von verschied. Lernorten für kreative, Lese-, Rollenspiel- u.a. Bereiche								1

				Werkstatt eingerichtet für gesamte Nutzung								1																																		themenorientierte Ecken in den Räumen								1						Veränderung des Gartens								1

				Wohlfühlatmosphäre geschaffen								1																																		Übergang von Gruppenarbeit zu teiloffener Arbeit; Schaffung von verschied. Lernorten für kreative, Lese-, Rollenspiel- u.a. Bereiche								1						Waagen, Wetterstation, Kugelbahn, Sandkiste im Zimmer								1

				Gesamt								265																																		Umgestaltung d. Möbel in Gruppenzimmer								1						Wagen für Experimente								1

																																														Umgestaltung d. Räume								1						Waschräume zum Experimentieren								1

																																														Vielfalt an zugängl. Material, Wahlmöglichkeit d. Materials								1						Werken-Raum "Der Kleine Handwerker"								1

																																														vielfältige Materialien								1						Werkstatt								3

																																														Werkstatt eingerichtet für gesamte Nutzung								1						Zimmersandkasten usw.								1

																																														Zugang zu Material								1						Gesamt								265

																																														Gesamt								265





3. SVJ

		

		216x Tagesablauf geändert, inwiefern?

						Häufigkeit

		Gültig														191

				8.00 Uhr Morgenkreis/ ab 9.00 Uhr offene Spielzeit												1

				altersspezifisch												1

				Änderung des Tagesablaufs generell												1

				Angebote innerhalb d. Tages; Ruhezeiten in großer Gruppe												1

				Anzahl & method.-didaktische Möglichkeiten der "Angebote", Einrichtung einer Wachgruppe mit Möglichkeiten zur kreativen Entfaltung												1

				beispielsweise in den ABC Gruppen Aufenthalt im Garten erweitert												1

				Di-Do 8.00-9.00 Uhe offene Arbeit												1

				Dienstplan wird nach Situation der Kinderzahl erstellt												1

				Einführung d. Morgenkreises/ Einführung m. Ritualen & Zeitverschiebungen je Gruppe												1

				Entscheidungen der Kinder & deren Wichtigkeit												1

				Es wird mit seinen Inhalten gearbeitet, in den Tagesablauf integriert.												1

				Essens-, Schlaf- & Spielzeiten können von den Erz. geändert werden												1

				feste HA-Zeiten "ungestörte Arbeitszeit"												1

				flexibler TAP												1

				freie Zeiteinteilung												1

				Frühstückszeit --> gleitende Übergänge												1

				Gruppen geöffnet auf Etagen												1

				gruppenoffener												1

				gruppenübergreifendes Arbeiten, keine reine Vorschulgruppe mehr												1

				GTA besser rhytmisiert; HA-AG gegründet												1

				individuelle Ruhezeiten, Essenszeiten												1

				individuelle Ruhezeiten, flexible Essenszeiten												1

				individuelle Schlafenszeiten, flexible Essenszeiten, ...												1

				individueller, nach Bedürfnissen der Kinder												1

				keine festen Zeiten für Angebot, Spiel												1

				keine starren Tagesabläufe mehr												1

				keine starren Zeitvorgaben, freie Einteilung												1

				keinen festen strukturierten Tagesablauf - Interessen der Kinder stehen im Vordergrund												1

				Kinder gehen nach Frühstück raus												1

				Kinder haben Entscheidungsfreiheit & Mitspracherecht												1

				Kinder haben mehr Freiraum; Selbstständigkeit gefördert												1

				Kinder haben Mitspracherecht & Entscheidungsfreiheit												1

				Kinder werden intensiver einbezogen												1

				Kinderrestaurant, Nutzung der Räume												1

				Kita: ab 15 Uhr erst Vesper/ Hort: ständige Vesperecke zu jeder Zeit												1

				Lern- & Spielangebote ganztägig												1

				logistisch												1

				Mahlzeiten werden im Kinderrestaurant in 2 Durchgängen eingenommen												1

				mehr Freiraum/ Freiheiten												1

				nicht alle Kindergartenkinder schlafen & ruhen mittags/ Wachgruppe												1

				offene Arbeit												2

				offene Arbeit im Hort												1

				offene Freizeit, größere Unterschiede in den Altersgruppen												1

				offene Freizeit/ HA-Zimmer												1

				offene Freizeitgestaltung												1

				offene Gruppenarbeit												4

				offene Hortarbeit mit fließendem Hausaufgabenzimmer												1

				offene Vorschularbeit												1

				offener Hort												1

				offener Hort/ HA-Zimmer												1

				offener Nachmittag												1

				offener Tag für alle Gruppen												1

				offener, individueller auf die Themen der Kinder												1

				offenere Arbeit												1

				offenes Freispiel 8.30-9.30 Uhr												1

				Organisation Essenszeiten, offene Arbeit												1

				Rituale (Z.B. Morgenkreis), regelm. Angeb. bzw. Projekte, Gestaltung d. Mahlzeiten u.a.												1

				Schlaf- & Wachgruppe, feste Angebote												1

				Schlafenszeit variabel verkürzt												1

				Tagesablauf/ Hort/ Schule optimiert												1

				Teiloffene Arbeit												1

				Türen zur Nachbargruppe wurden geöffnet												1

				Umänderung der Tagesstruktur												1

				Umzug vom Kinderhaus in Schule (obere Etage)												1

				veränderter Tagesablauf zugunsten längerer Aktionszeiten für Interessen der einzelnen Kinder												1

				Wachgruppe (Kinder haben freie Aktivitätswahl)												1

				wird den Bedürfnissen der Kinder angepasst												1

				Zeit f. intensives Spiel wurde erweitert, feste Punkte im Alltag sinnvoller verteilt (Mittag, Schlafzeit)												1

				Zeiteinteilung, Aufenthaltsorte d. Kinder												1

				zusammenhängende Freispielzeit 1,5-2h pro Tag, Morgenkreise zum Abschluss d. Spielzeit oder seltener zu Beginn des Tages												1

				Gesamt												265





		Abschlussfrage wurde nicht kategorial ausgewertet!!!

		301 In wieviele Grundschulen wechseln Kinder?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1 Grundschule		45		16.9811320755		20.2		20.1793721973

				2 Grundschulen		46		17.358490566		20.6		40.8071748879

				3 Grundschulen		49		18.4905660377		22.0		62.7802690583

				Mehr als 3 Grundschulen		60		22.641509434		26.9		89.6860986547

				Kann ich nicht beurteilen		23		8.679245283		10.3		100

				Gesamt		223		84.1509433962		100.0

		Fehlend		System		42		15.8490566038

		Gesamt				265		100

		etwa 2/5 der Kitas haben nur bis 2 Grundschulen als Einzugsgebiet

		aber häufiger wechseln die Kinder auf 3 und mehr Schulen

		302 Mit wievielen Grundschulen Kooperation?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		1 Grundschule		155		58.4905660377		67.7		67.6855895197

				2 Grundschulen		46		17.358490566		20.1		87.7729257642

				3 Grundschulen		6		2.2641509434		2.6		90.3930131004

				Mehr als 3 Grundschulen		4		1.5094339623		1.7		92.1397379913

				Kann ich nicht beurteilen		18		6.7924528302		7.9		100

				Gesamt		229		86.4150943396		100.0

		Fehlend		System		36		13.5849056604

		Gesamt				265		100

		obwohl die Mehrheit der Kitas 3 und mehr Grundschulen im Einzugsgebiet haben,

		kooperieren fast 70% nur mit einer einzigen!!!!!!!

		303 Wen mehrere Grundschulen: Immer gleiche Kooperation?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Ja, mit allen Grundschulen besteht gleicher Koop.vertrag		25		9.4339622642		22.3		22.3214285714

				Nein, es gibt verschiedene Kooperationsverträge		32		12.0754716981		28.6		50.8928571429

				Kann ich nicht beurteilen		55		20.7547169811		49.1		100

				Gesamt		112		42.2641509434		100.0

		Fehlend		System		153		57.7358490566

		Gesamt				265		100

		50% können es nicht beurteilen (Kooperation mit GS also kein Thema in Team/Kita)

		ansonsten halten sich die Antworten die Waage

		304_1 Unterschiede Kooperation: Inhalte

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Starke Unterschiede		16		6.0377358491		17.0		17.0212765957

				Geringe Unterschiede		23		8.679245283		24.5		41.4893617021

				Keine Unterschiede		7		2.641509434		7.4		48.9361702128

				Kann ich nicht beurteilen		48		18.1132075472		51.1		100

				Gesamt		94		35.4716981132		100.0

		Fehlend		System		171		64.5283018868

		Gesamt				265		100

		304_2 Unterschiede Kooperation: Intensität

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Starke Unterschiede		25		9.4339622642		26.6		26.5957446809

				Geringe Unterschiede		16		6.0377358491		17.0		43.6170212766

				Keine Unterschiede		8		3.0188679245		8.5		52.1276595745

				Kann ich nicht beurteilen		45		16.9811320755		47.9		100

				Gesamt		94		35.4716981132		100.0

		Fehlend		System		171		64.5283018868

		Gesamt				265		100

		304_3 Unterschiede Umgang m. Fachkräften d. GS

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Starke Unterschiede		17		6.4150943396		18.1		18.085106383

				Geringe Unterschiede		25		9.4339622642		26.6		44.6808510638

				Keine Unterschiede		6		2.2641509434		6.4		51.0638297872

				Kann ich nicht beurteilen		46		17.358490566		48.9		100

				Gesamt		94		35.4716981132		100.0

		Fehlend		System		171		64.5283018868

		Gesamt				265		100

		304x Gründe, warum sich Kooperationen unterscheiden

		Gültig

				"Entfernungsbedingt"

				1 GS hat nur unsere Einrichtung als Partner, 1GS hat 3 Kitas als Partner

				1 GS liegt im Einzugsgebiet; in die anderen GS kommen nur vereinzelt Kinder (1-2)

				1. GS: Kinder fahren m. dem Bus in die GS --> sehr gut für Kinder & Eltern in der Schulvorbereitungsphase; 2. GS: Lehrerin kommt in die Einrichtung

				Ansatz der Schule - 1 hat verhaltensauffällige Kinder

				da die Grundschulen eigene Konzepte haben --> Privatschule, Sprachheilschule, Grundschule

				Der Kontakt m. den Lehrern d. GS kann nicht nur von Erz. d. Kiga gehalten werden. Von GS kommt nicht nur Entgegenkommen.

				Es handelt sich um die Montessori-GS in der gleichen Trägerschaft; es wird in altersgemischten Klassen mit gleichen Leitgedanken gearbeitet

				freie Schule hat ähnliches Konzept wie wir --> intensivere Zusammenarbeit; Zeitfaktor

				Größe der GS, Entfernung der GS

				Größe der Schule; Entfernung; Interesse der GS

				Grundarbeitsstrukturen v. staatl. Schule & evangel. Schulträger

				GS zu weit von Kita weg; wenig Kinder wechslen in diese Schule

				Hospitation in der Kita; Austausch m. Erz.

				Interessen der GS

				keine Akzeptanz der jeweiligen Bereiche

				Kontakt zur Einrichtung; Auftreten/ Interesse an zukünftigen Schülern

				Konzeption der Schulen

				Koop. entsteht nicht, weil Kinder aus verschied. Wohnbereichen kommen.

				Koop.vertrag; Absprache m. Hort; Besuche in Hort bzw. Stunde; Lehrerbesuch=alle beide Einrichtungen

				liegt an der Entfernung & am Konzept d. jeweiligen GS

				menschlich bedingt (kommt auf Direktor der Schule an)

				mit einer GS regelmäßige Zusammenarbeit für alle künftigen Schulanfänger unserer Kita; andere GS wünscht Zusammenarbeit nur für "ihre" betreffenden Schulanfänger

				nicht jedes Jahr Koop. notwendig --> keine dauerhaften Schulanfänger aus unserer Einrichtung in diese Schule

				unterschiedl. intensives Interesse der Schulen; Großteil der Kinder besucht eine GS

				unterschiedl. Kinderanzahl; Engagement d. Lehrer sehr verschieden

				unterschiedl. Profile, Lernwege

				unterschiedl. Schülerzahl bzw. Schulanfängerzahl; unterschiedl. Größe d. Schulen; unterschiedl. Engagement d. Lehrer

				verschied. Ansichten der Fachkräfte

				verschied. Konzepte der GS über Durchführung der Schuleingangsphase

				verschiedene Schulformen & Träger

				viele Kinder aus fremden Kommunen gehen in die dort ansässigen Schulen ab, welche nur mit ihrem Einzugsgebiet koop./ bei freien Schulen Koop. schlecht, da so viele Kinder aus verschied. Einrichtungen

				Von 1 GS gibt es seit Jahren kein Feedback auf unsere Aktivitäten; GS-Leiterin hat Koop.-Lehrer als Verantwortliche benannt, die es auf sehr niedrigen Level leisten müssen.

				weil die Konzeption der Kita sehr unterschiedlich von den Schulen akzeptiert/ verstanden wird

				Wir arbeiten mit mind. 5 GS & 3 Förderschulen kurzzeitig konkret bei der Ermittlung der Lernausgangslage von Kindern zusammen, wobei nach dem entsprechend richtigen Schulweg für das einzelne Kind gesucht wird.

				zu 2 GS geringer Anteil der Schulanfänger (1-3 Kinder), große Entfernung zur Kita

				Zusammenarbeit mit Nachbarschule & Hort sind stärker ausgeprägt als fernere GS

				Gesamt		265		100		100

		Häufigkeiten von $f305

						Antworten										305_5x Verantwortung für Zusammenarbeit mit GS: Andere, welche?:

						N		Prozent		Prozent der Fälle

		305_1 Kitaleitung				188		39.7		83.9

		305_2 bestimmte Koop.Person				71		15.0		31.7								Elternbeirat

		305_3 Erzieher/innen zukünftiger Schulkinder				180		38.1		80.4								Erzieher der Vorschuletage

		305_4 Alle Erzieher/innen				26		5.5		11.6								Horterzieher

		305_5 Andere				8		1.7		3.6								Horterzieher der Kita

		Gesamt				473		100.0		211.2								Horterzieherinnen

																		Hortnerin

		in etwa 80% der Fälle sind die Leitung bzw./und die Erzeiherinnen der Schulkinder																Integrationsfachkraft, falls I-Kind in Vorschulgruppe

		an der Koop. beteiligt																Träger

		Häufigkeiten von $f306

						Antworten

						N		Prozent		Prozent der Fälle						306_8x Ausführlicher Austausch über: Anderes, welches?:

		306_1 kogn. Fähigkeiten des Kindes				152		19.8		77.2

		306_2 Sozialverhalten des Kindes				155		20.2		78.7

		306_3 prakt. Fähigkeiten des Kindes				138		18.0		70.1								alle Persönlichkeitsbereiche

		306_4 Probleme und Defizite				90		11.7		45.7								AUSFÜHRLICH über nichts davon

		306_5 Bildungsangebote der Kita				84		11.0		42.6								Entwicklungsstand der Kinder

		306_6 alltägl. Beobachtungsergebnisse				84		11.0		42.6								es findet kein ausführlicher Austausch statt; Lehrerin kommt 1x 1h in die Kita zur Beobachtung

		306_7 Testergebnisse				50		6.5		25.4								Hospitation in der Einrichtung & Gruppe

		306_8 Anderes				13		1.7		6.6								indiv. Besonderheiten Integration

				Gesamt		766		100.0		388.8								Infoabend - Eltern

																		kann ich nicht beurteilen

		vor allen Fähigkeiten und Verhalten der Kinder ist Thema zw. Kita und GS																kann ich nicht sagen, arbeite im Krippenbereich

																		Lehrer beobachten Kinder selbst

																		Lernvoraussetzungen (Umfeld, ...)

																		Therapien & Förderpläne, Entwicklungsstände allg. d. Integrationskinder

																		Gesamt

		Häufigkeiten von $f307

						Antworten								307_3 Wer tauscht sich vor allem über Kinder aus: Andere, welche?:

						N		Prozent		Prozent der Fälle														Häufigkeit

		307_1 Leitungsebene				53		19.6		24.7				Gültig										253

		307_2 Erzieher/innen & Lehrer/innen				204		75.6		94.9						Beratungslehrer								2

		307_3  Andere				13		4.8		6.0						Bindungserz. Kita-Schule								1

				Gesamt		270		100.0		125.6						Eltern								2

																Eltern mit Lehrerin								1

		Austausch erfolgt zumeist auf "Praktikerebene"														Erz., die Vorschulclub leiten								1

																Erzieherin & Lehrerin, die unsere Kita betreut								1

																Erzieherinnen der Vorschulgruppen								1

																evtl. auch Schulleiter								1

																Horterzieher								1

																Kita-Leitung & Beauftragter der Schule								1

																Gesamt								265

		Häufigkeiten von $f308												308_10x Form der Zusammenarbeit: Gemeinsame Projekte Kita- und Schulkinder, welche?:

						Antworten

						N		Prozent		Prozent der Fälle				Einladung der Kita-Kinder in GS bei Festen & umgekehrt

		308_1 Kitakinder lernen Schulgebäude kennen				212		15.6		94.6				Feste & Feiern

		308_2 Besuch Grundschulklasse im Unterricht				145		10.7		64.7				gemeinsame Feste, Besuche der Kiga-Kinder beim Schulchor

		308_3 Besuch Probeunterricht				107		7.9		47.8				gemeinsame/ wechselseitige Feste/ Veranstaltungen

		308_4 Schulkinder besuchen Kita				56		4.1		25.0				jedes Jahr unterschiedlich - wird im Koop.kalender vereinbart

		308_5 Schulkinder übernehmen Patenschaft				4		0.3		1.8				Projekte

		308_6 Schulkinder lernen Patenkinder in Kita vor Einschulung kennen				2		0.1		0.9				Schulkiner lesen Kindern regelmäßig vor

		308_7 Austausch über Rituale & Regeln, die Schule weiterführen kann				36		2.7		16.1				Sportfest

		308_8 Gemeinsame Info der Eltern über Übergang				144		10.6		64.3				Sportfest & Theateraufführungen

		308_9 Gemeinsamer Elternabend Kita & Schule				102		7.5		45.5				Sportfest, Lesewettbewerb

		308_10 Gemeinsame Projekte Kita- und Schulkinder				36		2.7		16.1				Sportfest, Museum

		308_11 Erzieher/innen nehmen am nullten Elternabend der Schule teil				64		4.7		28.6				Sportfest, Vorlesen

		308_12 Hospitation Lehrer/innen in Kita				162		12.0		72.3				Sportfest; Schulprojekt

		308_13 Übergabe Beobachtungsbögen, Testergebnisse etc.				55		4.1		24.6				Sportfest/ Theateraufführungen (Kita als Zuschauer)

		308_14 Arbeitstreffen Lehrer/innen und Erzieher/innen in Kita				74		5.5		33.0				Sportnachmittag, Festgestaltung

		308_15 Spezielle Fördermaßnahmen				140		10.3		62.5				Vorlesen

		308_16 Andere Formen				16		1.2		7.1				Vorlesen der GS-Kinder in der Kita

				Gesamt		1355		100		604.9				Vorlesetage, Spielevormittag, Weihnachtsmärchen, Beteilig. GS bei Kinderfest

														Weihnachtsfeier

														z.Z. Zirkusprojekt

														Zirkusprojekt

														Gesamt

														308_16x Form der Zusammenarbeit: Andere Formen, welche?

														ABC-Club 5x nachmittags zw. März-Juni

														Angebote d. GS-Lehrerinnen in d. Kita

														Broschüre "Information Schuleingangsphase"

														Dienstberatungen

														Elternabend d. stellvertretenden Direktorin vor Eltern d. Vorschulkinder zum Thema "Schulfähigkeit"

														Entwicklungsgespräche über das Kind

														Erz. hospitieren in 1. Klasse

														ist noch in der Planungs- & Entwicklungsphase

														Kennlernnachmittag f. Eltern & Kinder f. Hort

														Kindergartenkinder lernen Hortbereich, dazugehörige Erzieher & ihre neuen Spielkameraden im Hort kennen (gemeinsame Aktivitäten wie Sport...)

														regelmäßige "Vorschulstunden" in der Kita, die von den Erzieherinnen & der GS-Lehrerin gemeinsam durch geführt werden

														Rückmeldung Schuleingangsuntersuchung

														Tandem

														Vorschule

														Vorschule im Kiga

														zurückgestellte Kinder werden von der GS-Lehrerin 1 Jahr zusätzlich gefördert

														Gesamt

		v309_1 Fördermaßnahme: Sprachstandserhebung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente				Fragen nur mit Leiterinnen des Verbudnes (damit jeweils nur eine antwort einfließt)

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		19		7.1698113208		19.6		19.587628866

				Alleine durch unsere Einrichtung		56		21.1320754717		57.7		77.3195876289

				Wird durch Kita nicht angeboten		22		8.3018867925		22.7		100

				Gesamt		97		36.6037735849		100.0

		Fehlend		System		168		63.3962264151

		Gesamt				265		100

		v309_2 Fördermaßnahme: Förderung Sprachverständnis

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		14		5.2830188679		12.2		12.1739130435

				Alleine durch unsere Einrichtung		100		37.7358490566		87.0		99.1304347826

				Wird durch Kita nicht angeboten		1		0.3773584906		0.9		100

				Gesamt		115		43.3962264151		100.0

		Fehlend		System		150		56.6037735849

		Gesamt				265		100

		v309_3 Fördermaßnahme: Förderung Kommunikationsfähigkeit

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		15		5.6603773585		12.8		12.8205128205

				Alleine durch unsere Einrichtung		101		38.1132075472		86.3		99.1452991453

				Wird durch Kita nicht angeboten		1		0.3773584906		0.9		100

				Gesamt		117		44.1509433962		100.0

		Fehlend		System		148		55.8490566038

		Gesamt				265		100

		v309_4 Fördermaßnahme: Förderung Wortschatz

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		15		5.6603773585		12.7		12.7118644068

				Alleine durch unsere Einrichtung		102		38.4905660377		86.4		99.1525423729

				Wird durch Kita nicht angeboten		1		0.3773584906		0.8		100

				Gesamt		118		44.5283018868		100.0

		Fehlend		System		147		55.4716981132

		Gesamt				265		100

		v309_5 Fördermaßnahme: breite Beobachtungsverfahren (Mirola)

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		5		1.8867924528		6.5		6.4935064935

				Alleine durch unsere Einrichtung		38		14.3396226415		49.4		55.8441558442

				Wird durch Kita nicht angeboten		34		12.8301886792		44.2		100

				Gesamt		77		29.0566037736		100.0

		Fehlend		System		188		70.9433962264

		Gesamt				265		100

		v309_6 Fördermaßnahme: Förderung Wahrnehmung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		13		4.9056603774		11.4		11.4035087719

				Alleine durch unsere Einrichtung		101		38.1132075472		88.6		100

				Gesamt		114		43.0188679245		100.0

		Fehlend		System		151		56.9811320755

		Gesamt				265		100

		v309_7 Fördermaßnahme: Förderung Feinmotorik

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		17		6.4150943396		14.9		14.9122807018

				Alleine durch unsere Einrichtung		97		36.6037735849		85.1		100

				Gesamt		114		43.0188679245		100.0

		Fehlend		System		151		56.9811320755

		Gesamt				265		100

		v309_8 Fördermaßnahme: Förderung Konzentration

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		20		7.5471698113		17.4		17.3913043478

				Alleine durch unsere Einrichtung		95		35.8490566038		82.6		100

				Gesamt		115		43.3962264151		100.0

		Fehlend		System		150		56.6037735849

		Gesamt				265		100

		v309_9 Fördermaßnahme: Förderung Arbeitsverhalten

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		20		7.5471698113		19.0		19.0476190476

				Alleine durch unsere Einrichtung		83		31.320754717		79.0		98.0952380952

				Wird durch Kita nicht angeboten		2		0.7547169811		1.9		100

				Gesamt		105		39.6226415094		100.0

		Fehlend		System		160		60.3773584906

		Gesamt				265		100

		v309_10 Fördermaßnahme: Förderung alltagspraktischer Fähigkeiten

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		10		3.7735849057		9.1		9.0909090909

				Alleine durch unsere Einrichtung		100		37.7358490566		90.9		100

				Gesamt		110		41.5094339623		100.0

		Fehlend		System		155		58.4905660377

		Gesamt				265		100

		v309_11 Fördermaßnahme: Förderung positives Selbstbild

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		9		3.3962264151		8.6		8.5714285714

				Alleine durch unsere Einrichtung		96		36.2264150943		91.4		100

				Gesamt		105		39.6226415094		100.0

		Fehlend		System		160		60.3773584906

		Gesamt				265		100

		v309_12 Fördermaßnahme: Förderung realistische Selbsteinschätzung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		9		3.3962264151		9.3		9.2783505155

				Alleine durch unsere Einrichtung		85		32.0754716981		87.6		96.9072164948

				Wird durch Kita nicht angeboten		3		1.1320754717		3.1		100

				Gesamt		97		36.6037735849		100.0

		Fehlend		System		168		63.3962264151

		Gesamt				265		100

		v309_13 Fördermaßnahme: Tests zu Literalität, Zahlbegriff...

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		26		9.8113207547		28.0		27.9569892473

				Alleine durch unsere Einrichtung		53		20		57.0		84.9462365591

				Wird durch Kita nicht angeboten		14		5.2830188679		15.1		100

				Gesamt		93		35.0943396226		100.0

		Fehlend		System		172		64.9056603774

		Gesamt				265		100

		v309_14 Fördermaßnahme: Förderung Zeichen- & Symbolverständnis

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		17		6.4150943396		18.1		18.085106383

				Alleine durch unsere Einrichtung		74		27.9245283019		78.7		96.8085106383

				Wird durch Kita nicht angeboten		3		1.1320754717		3.2		100

				Gesamt		94		35.4716981132		100.0

		Fehlend		System		171		64.5283018868

		Gesamt				265		100

		v309_15 Fördermaßnahme: Förderung Literalität

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		14		5.2830188679		13.6		13.5922330097

				Alleine durch unsere Einrichtung		88		33.2075471698		85.4		99.0291262136

				Wird durch Kita nicht angeboten		1		0.3773584906		1.0		100

				Gesamt		103		38.8679245283		100.0

		Fehlend		System		162		61.1320754717

		Gesamt				265		100

		v309_16 Fördermaßnahme: Förderung Zahlverständnis

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		22		8.3018867925		20.0		20

				Alleine durch unsere Einrichtung		88		33.2075471698		80.0		100

				Gesamt		110		41.5094339623		100.0

		Fehlend		System		155		58.4905660377

		Gesamt				265		100

		v309_17 Fördermaßnahme: Schuleingangsuntersuchung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		In Kooperation mit Grundschule/n		60		22.641509434		52.6		52.6315789474

				Alleine durch unsere Einrichtung		28		10.5660377358		24.6		77.1929824561

				Wird durch Kita nicht angeboten		26		9.8113207547		22.8		100

				Gesamt		114		43.0188679245		100.0

		Fehlend		System		151		56.9811320755

		Gesamt				265		100

		es zeigt sich, dass nur wenige Maßnahmen in Kooperation mit der GS erfolgen

		viele der genannten Aspekte werden ausschließlich von der Kita durchgeführt (oder nicht angeboten)

		v309_18 Fördermaßnahme: andere 1, welche?:

						Häufigkeit

		Gültig												256

				Beobachtung --> Lerngeschichte										1

				Beobachtung Beller/ Beller										1

				da Integrationseinrichtung --> Beob. v. auffälligen Kindern --> je nach Förderbedarf Maßnahmen mgl.										1

				Die GS bieten in der Schule 1x wöchentlich Schulvorbereitung an										1

				Förderung v. Integrativkindern										1

				Projekt "Lesestark" in Zusammenarbeit mit unserer Bibliothek										1

				Schulefahrtreff wöchentlich										1

				Sozialmusiktherapie										1

				zurückgestellte Kinder										1

				Gesamt										265

		v309_19 Fördermaßnahme: andere 2, welche?:

						Häufigkeit

		Gültig												262

				Angebote außerhalb der Einrichtung										1

				Beobachtung Gardner										1

				Treff der 5jährigen wöchentlich										1

				Gesamt										265

		310_1 Beurteilung: Schulvorbereitung aller Kinder im SVJ

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		97		36.6037735849		53.6		53.591160221

				Gut		81		30.5660377358		44.8		98.3425414365

				Weniger gut		3		1.1320754717		1.7		100

				Gesamt		181		68.3018867925		100.0

		Fehlend		System		84		31.6981132075

		Gesamt				265		100

		Kitas schätzen Schulvorbereitung der Kinder als positiv ein

		310_2 Beurteilung: Spezielle Förderung im SVJ

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		52		19.6226415094		31.0		30.9523809524

				Gut		97		36.6037735849		57.7		88.6904761905

				Weniger gut		19		7.1698113208		11.3		100

				Gesamt		168		63.3962264151		100.0

		Fehlend		System		97		36.6037735849

		Gesamt				265		100

		spezielle Förderung der Kinder im SVJ wird auch als positiv eingestuft (allerdings verhaltener)

		310_3 Beurteilung: Feststellen der Schulfähigkeit

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		52		19.6226415094		31.9		31.9018404908

				Gut		105		39.6226415094		64.4		96.3190184049

				Weniger gut		6		2.2641509434		3.7		100

				Gesamt		163		61.5094339623		100.0

		Fehlend		System		102		38.4905660377

		Gesamt				265		100

		310_4 Beurteilung: Elterninfo zu Einschulung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		71		26.7924528302		41.5		41.5204678363

				Gut		94		35.4716981132		55.0		96.4912280702

				Weniger gut		6		2.2641509434		3.5		100

				Gesamt		171		64.5283018868		100.0

		Fehlend		System		94		35.4716981132

		Gesamt				265		100

		Elterninfo seitens der Kita schein super zu sein

		310_5 Beurteilung: Besondere Projekte im SVJ

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		77		29.0566037736		45.8		45.8333333333

				Gut		78		29.4339622642		46.4		92.2619047619

				Weniger gut		13		4.9056603774		7.7		100

				Gesamt		168		63.3962264151		100.0

		Fehlend		System		97		36.6037735849

		Gesamt				265		100

		besondere Projekte werden ebenfalls als gut umgesetzt eingestuft

		310_6 Beurteilung: Kinder lernen Schule kennen

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		93		35.0943396226		51.4		51.3812154696

				Gut		73		27.5471698113		40.3		91.7127071823

				Weniger gut		15		5.6603773585		8.3		100

				Gesamt		181		68.3018867925		100.0

		Fehlend		System		84		31.6981132075

		Gesamt				265		100

		Kinder lernen GS kennen (allerdings wird es wohl nicht immer ihre zukünftige sein!!!)

		310_7 Beurteilung: Schulkinder übernehmen Patenschaft

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		2		0.7547169811		2.1		2.1052631579

				Gut		17		6.4150943396		17.9		20

				Weniger gut		76		28.679245283		80.0		100

				Gesamt		95		35.8490566038		100.0

		Fehlend		System		170		64.1509433962

		Gesamt				265		100

		Schülerpatenschaften scheint es kaum zu geben

		310_8 Beurteilung: Beobachtung durch Lehrer während Hospitation

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		29		10.9433962264		18.2		18.2389937107

				Gut		86		32.4528301887		54.1		72.3270440252

				Weniger gut		44		16.6037735849		27.7		100

				Gesamt		159		60		100.0

		Fehlend		System		106		40

		Gesamt				265		100

		Hospitation wird gespalten eingeschätzt

		310_9 Beurteilung: Arbeitstreffen von Lehrern & Erziehern

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		20		7.5471698113		15.3		15.2671755725

				Gut		52		19.6226415094		39.7		54.9618320611

				Weniger gut		59		22.2641509434		45.0		100

				Gesamt		131		49.4339622642		100.0

		Fehlend		System		134		50.5660377358

		Gesamt				265		100

		klare Aussage: Koop. mit Lehrern ausbaufähig

		310_10 Beurteilung: Schuleingangsuntersuchung

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		46		17.358490566		30.3		30.2631578947

				Gut		76		28.679245283		50.0		80.2631578947

				Weniger gut		30		11.320754717		19.7		100

				Gesamt		152		57.358490566		100.0

		Fehlend		System		113		42.641509434

		Gesamt				265		100

		uneins, aber überwiegend gute Umsetzung der Schuleingangsuntersuchung

		310_11x Beurteilung: Andere Maßnahme 1, welche?:

												Häufigkeit

		Gültig										258

				Arbeitstreffen Lehrer, Erzieher, Amtsärzte								1

				Eltern- & Entwicklungsgespräche								1

				Entwicklungsgespräche mit Eltern								1

				gemeins. Höhepunkte								1

				Hospitation der Erz. in 1. Kl.								1

				Kontakt Vorschul- & Hortkinder unserer kita durch offene Arbeit								1

				Zusammenarbeit mit dem Hort								1

				Gesamt								265

		311 Beurteilung der Intensität der Zusammenarbeit (SVJ & SEPh)

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr intensiv		9		3.3962264151		4.5		4.4554455446

				Intensiv		97		36.6037735849		48.0		52.4752475248

				Weniger intensiv		81		30.5660377358		40.1		92.5742574257

				Gar nicht intensiv		15		5.6603773585		7.4		100

				Gesamt		202		76.2264150943		100.0

		Fehlend		System		63		23.7735849057

		Gesamt				265		100

		Intensität der Zusammenarbeit mit GS wird zurückhaltend bewertet

		zeigt die Spannbreite an Kooperationen

		312 Beurteilung des Wissens der Lehrer bzgl. Arbeit in Kita

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr gut		11		4.1509433962		6.0		6.043956044

				Gut		89		33.5849056604		48.9		54.9450549451

				Weniger gut		62		23.3962264151		34.1		89.010989011

				Unzureichend		20		7.5471698113		11.0		100

				Gesamt		182		68.679245283		100.0

		Fehlend		System		83		31.320754717

		Gesamt				265		100

		Wissen der Lehrer über Kita-Arbeit wird als Gut bis weniger gut eingeschätzt

		Häufigkeiten von $f313

						Antworten

						N		Prozent		Prozent der Fälle

		313_1 Kooperation wenig effektiv				31		12.8		15.6

		313_2 Kooperation zu zeitaufwendig				14		5.8		7.0

		313_3 Kooperation wenig intensiv				65		26.9		32.7

		313_4 Kooperation in dieser Form optimal				49		20.2		24.6

		313_5 Kooperation für beide Seiten gewinnbringend				83		34.3		41.7

				Gesamt		242		100.0		121.6

		??? Sollte es kein Widerspruch sein, dass die Kooperationen mit der GS

		sowohl als wenig intensiv, aber auch als optimal und gewinnbringend eingeschätzt

		werden (jeder macht seins - Nichtkooperation)

		314 Wie wichtig ist Kooperation im Rahmen von SVJ und SEPh?

						Häufigkeit		Prozent		Gültige Prozente		Kumulierte Prozente

		Gültig		Sehr wichtig		169		63.7735849057		77.2		77.1689497717

				Wichtig		50		18.8679245283		22.8		100

				Gesamt		219		82.641509434		100

		Fehlend		System		46		17.358490566

		Gesamt				265		100

		Kooperation ist den Erziehern sehr wichtigt - Gefahr sozialer Erwünschtheit groß!






Inhaltliche Herausforderung bei der Gestaltung
anschlussfahiger Bildungsangebote

» Vom Spiel zum zielgerichteten Lernen
» Vom Situativen zum Fachlichen

Erzieherlnnen mussten vorwegnehmen, wie die Lernprozesse des Kindes
in Richtung starkere Fachlichkeit weitergehen, um geeignete Impulse
geben zu konnen.

Kinder im Kindergarten konnen durchaus einen vergleichbaren
Entwicklungsstand haben, wie andere Kinder im ersten Schuljahr. Daher ist
in beiden Institutionen ein hohes fachliches Niveau der Padagoginnen und
Padagogen erforderlich.
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Unter den gegebenen zeitlichen und qualifikatorischen
Bedingungen fallt vielen eine fachlich begrundbare
Entwicklungsdokumentation noch schwer.
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Hohe Prozessqualitat konstituiert sich
uber:

>

>

eine lern- und entwicklungsforderliche Interaktion mit den Kindern

das Eingehen auf individuelle Bedurfnisse, Interessen und
Entwicklungsvoraussetzungen und aus der Bildungsperspektive: auf
die ldeen der Kinder uber die Welt, die Wissenschaften, Werte usw.

die Auswahl und die Bereitstellung von Materialien, die fachlich
korrekt sind und fur das jeweilige Kind entwicklungsangemessen

Impulse fur selbst gestaltetes Lernen der Kinder

Anregungen nicht nur fir einen, sondern fur verschiedene
Entwicklungs- und Bildungsbereiche

kooperativen Umgang mit Eltern und die Anregung reichhaltiger
Beteiligungsmoglichkeiten uber die gesetzlich verankerte
Mitbestimmung hinaus.
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Empfehlung: Lernwerkstattarbeit

- Lernwerkstatten sind keine Fortbildungsraume, sondern
Experimentierstatten, um dem Lernen auf die Spur zu
kommen.

- Das Experimentieren mit dem eigenen Lernen offnet den
Blick fur die Lernprozesse der Kinder.
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L
Einschatzung der Fortbildung fur den BPL

Zentrale Fortbildungsangebote der Trager:

» Unterschiedliche Vermittlungsqualitat, keine Standards
Nicht immer mit Bezug zu den Bildungsbereichen

>
» Auswahl der Fortbildung nicht unbedingt bedarfsgerecht
>

Fortbildungszeit zu geringi

Transfer in die Einrichtung

» Es gibt keinen Hinweis darauf, dass die Einrichtungsleitungen den
tatsachlichen Fortbildungsbedarf der Erzieherlnnen systematisch
erfassen (konnen).

» Wissen, welches Erzieherlnnen auf Fortbildungen erwerben, kann
(auch aus Zeitgrunden) nicht systematisch im Team aufgenommen
und praktisch umgesetzt wird.
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Empfehlungen zur Qualifizierung von Erzieherlnnen
Im Kontext des Sachsischen Bildungsplans

Die Bildungsbereiche des Sachsischen Bildungsplans stellen an die
Einrichtungen Anforderungen, die in fachlicher, didaktischer,
entwicklungspsychologischer und padagogisch-diagnostischer Hinsicht
weit Uber das hinausweisen, was bisher an Qualifizierung geleistet

werden konnte.

»Hochwertige Weiterbildungsangebote zur Vermittlung von
Grundlagenwissen (mind. 30 Std.).

» Etablierung von Lernwerkstatten, in denen Moglichkeiten zu eigenen
Erfahrungen in den Bildungsbereichen geboten und kooperativ
reflektiert werden konnen (mind. 30 Std.).

» Einrichtungsinterne Weiterbildung vor allem zur Umsetzung und
padagogisch-diagnostischen Qualifizierung (30 Std.).

»Mehr als 10 Weiterbildungsbildungstage jahrlich pro Erzieherln
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Empfehlung: Qualifizierung von Leitung

Leitungskrafte der Einrichtungen unterschiedlich qualifiziert
fur inre Aufgaben im Kontext des Bildungsplans.

Dazu gehoren:

- die professionelle Personalentwicklung,
- die Arbeit am padagogischen Konzept,

- die einrichtungsinterne Qualifizierung fur Bildungsarbeit
und fur die padagogisch-diagnostische Arbeit,

- die Betelligung der Eltern,
- die Kooperation mit Schule und Umfeld

Fachlicher einrichtungsubergreifender Austausch ist auch
auf Leitungsebene erforderlich und sollte verpflichtend sein.
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Empfehlung:
Tragerubergreifendes Unterstutzungssystem

- Um die genannten Aufgaben auf hohem Niveau leisten zu kdnnen, sollte
ein tragerubergreifendes Unterstltzungssystem (z.B. als Verbund)
entwickelt werden, das die genannten Angebote zur Beratung, Fort- und
Weiterbildung, zur Lernwerkstattsarbeit sowie zum fachlichen Austausch
in garantierter Qualitat in allen Regionen sicherstellt.

- In allen didaktischen Fragen sowie bezuglich Elternarbeit und zur
Schulvorbereitung mussten die Grundschulen und evtl. die
Forderschulen (kunftig evtl. Forderzentren) eingebunden werden.

- In einen solchen Verbund konnten die jeweiligen Starken und
Ressourcen der Beteiligten einflieen und zu einer Bereicherung
beitragen. Ein solches Unterstutzungssystem benotigt eine regionale
Leitung, sowie eine Leitung auf Landesebene.

- Die Umsetzung bedarf der Qualitatssicherung.
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Empfehlung zur Sicherung der
Umsetzungsqualitat

» Es muss sichergestellt, d. h. auch kontrolliert werden,
dass allen Erzieherlnnen ausreichend Planungs- und
Vorbereitungszeit zur Verfugung gestellt wird.

» Die bisher hierfur angesetzten Stunden sind (bei
Vollzeitaquivalenten) mindestens um drei Stunden
wochentlich zu erhohen.

» Fur die Nutzung der zur Verfugung gestellten
Vorbereitungszeit muss Beratung, Begleitung und evtl.
eine Qualifizierung erfolgen, die sowohl Aspekte der
padagogischen Qualitat als auch Moglichkeiten
effizienten Arbeitens berucksichtigt.
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Das Schulvorbereitungsjahr in der Verzahnung
mit der Schuleingangsphase

Verbunderhebungen zur Verzahnung

Befragung der Fachberatungen zur Schuleingangsphase und Kita-

Fachberatungen (Gruppendiskussion)
Voo o8

P o
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Untersuchung zum Bereich ||

- Untersuchung der Organisation und Gestaltung des
Schulvorbereitungsjahres in der Verzahnung mit der
Schuleingangsphase

- Wie wird das Kooperationsziel bestmogliche Forderung aller
Kinder durch abgestimmte Formen der prozessbezogenen
Beobachtung, Analyse und Forderung umgesetzt?

B

- Stimmigkeit der Vielzahl der zusammentreffenden Vorschriften
und Anforderungen?

- Umsetzbarkeit der Kooperationsregelungen?
- Tatsachliche Umsetzung?
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Zentrale Befunde zur Kooperation
zwischen Kindergarten und Schule
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Uberschneidung der Zustandigkeiten erfordert
Kooperation und klare und verbindliche Absprachen

Voraussetzungen:
- Klarheit, wer die realen Kooperationspartner sind.

- Ist das Ziel der Kooperation die bestmogliche Forderung der Kinder,
mussen die Kooperationspartner sich gemeinsam um die Kinder
kimmern.

- Freie Wahl der Kindergarten durch die Eltern und evtl. freie Anwahl
der Grundschule haben dann eine Vielzahl von notigen
Kooperationen zur Folge.

- Kooperationsziele, -inhalte und -ablaufe zwischen allen diesen
Einrichtungen mussten abgestimmt werden

- Aufgrund der begrenzten Ressourcen ist die intensive Kooperation
einer Grundschule mit kaum mehr mit zwei bis vier
Kindertageseinrichtungen realisierbar
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Kinderwege und Kooperationen

w1 Grundschule m 2 Grundschulen W 3 Grundschulen
W Mehr als3 Grundschulen O Kann ich nicht beurtzilen

Wechsel in Grundschulen Kooperationen mit Grundschulen

In wie viele Grundschulen wechseln die Kinder (n = 223) und mit wie vielen
Grundschulen kooperiert die Einrichtung (n = 229)? (in % der Erzieherlnnenantworten)
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Formen der Kooperation % der

Formen der Zusammenarbeit Hale

Kindertageseinrichtungskinder lernen Schulgebaude kennen 94,6
Hospitation Lehrerlnnen in Kindertageseinrichtung 72,3
Besuch Grundschulklasse im Unterricht 64,7
Gemeinsame Info der Eltern (iber Ubergang 64,3
Spezielle Fordermalinahmen 62,5
Besuch Probeunterricht 47,8
Gemeinsamer Elternabend Kindertageseinrichtung & Schule 45,5
Arbeitstreffen von L. und Erz. in Kindertageseinrichtung 33,0
Erzieherlnnen nehmen am Elternabend der Schule teil 28,6
Schulkinder besuchen Kindertageseinrichtung 25,0
Ubergabe Beobachtungsbdgen, Testergebnissen, Portfolios etc. 24,6
Austausch Uber Rituale & Regeln, die Schule weiterfihren kann 16,1
Gemeinsame Projekte Kindertageseinrichtung und Schulkinder 16,1
Schulkinder Ubernehmen Patenschaft 1,8
Schulkinder lernen Patenkinder in Kita vor der Einschulung kennen 0,9
Andere Formen 7,1

Formen der Zusammenarbeit mit den Grundschulen (in %, Mehrfachantworten, n = 265 Erzieherlnnen)
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Probleme bel der Verzahnung von
Schuleingangsphase und Schulvorbereitungsjahr

- Die Kooperation zwischen Schule und Kindergarten findet zumeist sternformig
organisiert statt

- Die Ziele der Kooperation werden bilateral abgestimmt.
- Schule findet u. U. mit sehr unterschiedliche Vorstellungen auf KiGa-Seite vor.

- Die Schule hat ein grol3es Interesse an ahnlichen Vertragen und ahnlichen
Ablaufen, die Kindergarten kennen sich aber teilweise kaum, d.h. die Schule
gibt die Richtung des Vertrags vor.

- Die Kooperation wird durch ,Sachzwange® beeintrachtigt z. B. durch nicht
vorhandene Krankheitsstellvertretung auf Schulseite.

- Es gibt Kindergarten, die keine Kooperationsschule haben (finden).

——

- Von einem Netz an Kooperationen wie in einer regionalen Bildungslandschaft
sind die Kooperationen zwischen Kita und Schule noch weit entfernt.
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Unvollstandiges Kooperationsnetzwerk mit bilateraler

Beziehung Schule-Kita

Keine Kooperation
zwischen den SBA +

Kindergérten hinsichtlich S
Schulvor-bereitungsjahr; i
Eltern
. Interessens- rat

Netzwerken stehen keine gemein- Schule Fach-

iqenen m riellen schaft Freie ; _ berater
eigenen materielle Triger D &
Ressourcen zur Jugendamt

Verfugung;

Es wird wenig

strukturbezogene und @

' Bildungsplan
wenig inhaltlich gearbeitet: 22

Ein Jahresablaufplan bzw. iaRars Tréger 2
die Kooperationsverein- '
barung bzw. der
Kooperationsvertrag
werden als ausreichend
angesehen. ; cnmeme T
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Gemeinsame Verantwortung fur die Kinder als Ziel
der Vernetzung

Die gemeinsame Bildungs- und Erziehungsverantwortung des Umfeldes fur
das Kind wird im Ringordner zur Schuleingangsphase (SMK / SMS 2004b) als
Vernetzung bezeichnet. Gefordert wird u. a.:

- Die Bereitschaft und Fahigkeit zur dialogischen Grundhaltung
- Die Gestaltung gemeinsamer Vorhaben

- Gemeinsames Engagement im Umfeld (regionale runde Tische
oder Arbeitsgemeinschaften)

Die Gestaltung gemeinsamer vernetzter Vorhaben steckt durch die bilaterale
Konstruktion dberwiegend noch in den Anfangen, wenn man darunter
gemeinsame Projekte, gemeinsame Fortbildungen oder gemeinsames
Engagement im Umfeld versteht.
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Beispiel fur ein Kooperationsnetz
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Mogliche Strukturierung eines regionalen Netzwerks (nach Ideen
der Fachberatung)

Kern:

Ressourcen- und

ourcen-und = g 5\ Sezial
Qualitatssicherung: £ g einrichtungen:
Ministerium 5 = - Friihférderung
Schulamt [ o - Psychologen
Fachberater . - - Arzte

. LU
Trager

Ohne laufende Fokussierung auf die Kernaufgaben werden Netzwerke
ineffektiv und bringen nicht mehr ausreichend Nutzen.

Kernaufgabe hier: Bestmogliche Forderung aller Kinder
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Zentrale Befunde zur Kooperation zur
gemeinsamen Elternarbeit am
Schulanfang
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L
Ansprache der Eltern am Schulanfang

- Die Zahl der aus Sicht der Schulleitung vor Schulanfang erreichten
Eltern schwankt zwischen 30 und 100 %.

- Elternabende in Kindergarten und Schule thematisieren die Fragen
des Ubergangs fir die ganze Familie.

- Uber Bildungsprozesse in der Schuleingangsphase werden die Eltern
an allen Schulen auf Elternabenden oder durch auf ihr eigenes Kind
bezogene personliche Gesprache informiert.

- Strategien fur nachhaltiges Engagement der Eltern gibt es. Durch
Fordervereine und die Vertretung der Schulelternschaft nach Aul3en
konnen sie weiteres Elternengagement gewinnen.

- Am Ubergang geht Engagement verloren, da es kaum Ubergreifende
Kooperation der Elternvertretungen gibt.

- Auch Elternvertretungen haben eher ihr Kind im Blick als
ihre Aufgabe in einem regionalen Netzwerk fur alle Kinder
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Probleme In der Elternarbeit

- Insgesamt erscheint die noch eher traditionelle
Beteiligung der Eltern (Basteln, Feste, Feiern)
entwicklungsfahig in Richtung Erziehungspartnerschaft.

- Schwierigkeiten gibt es, da neue Elterngenerationen auch
iImmer wieder neu informiert werden mussen.

- Insbesondere in von Arbeitslosigkeit stark betroffenen
Lebenskontexten wird eine gewisse Lethargie beklagt, die
sich darin auldert, dass Eltern schwer erreichbar sind.

- Ein regional vernetztes Kooperationskonzept musste
weitere Moglichkeiten, wie Familienzentren, einbeziehen.

@ Universitat Bremen
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Empfehlung:
Regionale Vernetzung starken

- Ziel: ein besseres, transparenteres und differenzierteres
Angebot und seine systematische Entwicklung im
Quartier. Daflr muss eine Leitung vorgesehen werden,
die die Vernetzung herstellt.

- Die Kooperation zwischen Kindergarten und
Grundschulen sollte als Netzwerk aller
Kindertageseinrichtungen und Grundschulen konzipiert
werden. Jede Einrichtung behalt ihr Profil.

- D. h. auch, dass die Kindertageseinrichtungen
untereinander tragerubergreifend kooperieren und neue
Einrichtungen in das Netzwerk aufgenommen werden. In
diesem Kontext sollte die Kooperation mit den Eltern
gemeinsam weiterentwickelt werden.
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Zentrale Befunde zum gemeinsamen
Beobachten und Fordern in Kindergarten
und Schule



Beobachten und Fordern — Idee und
Realisierung

- Im Ringordner zur Schuleingangsphase (SMK / SMS 2004b) wird die
Nutzung abgestimmter Formen der prozessbezogenen Beobachtung,
Analyse, Forderung gefordert.

- Das deckt sich mit dem Anliegen des Sachsischen Bildungsplans, gilt hier
aber nicht nur fur die Schuleingangsphase, sondern fur alle Kinder von
Anfang an.

- In den Verbunderhebungen konnten wir im Kontext der Schuleingangsphase
und des Schulvorbereitungsjahres auch andere Formen sowie Probleme in
der Interpretation des Beobachteten und in der Ubersetzung in Férderung
erkennen.

- Es scheint sich sogar unter ungunstigen Bedingungen im Rahmen der
Schuleingangsphase im Kindergarten eine ungewollte Selektionsdynamik zu
entwickeln, die durch den zeitlichen Ablauf der in doppelter Verantwortung
stattfindenden Beobachtungs- und Analysearbeit begunstigt wird.
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Im ungunstigsten Fall...

- Arztliche Schulaufnahmeuntersuchungen und die
Schuleingangsdiagnostik dienen auch der Feststellung, in welche
Institution das Kind im kommenden Schuljahr (nicht) gehen soll.

- Man bezieht sich auf eine gesetzliche Grundlage: Im Sachsischen
Schulgesetz § 25 (3) ist verankert, dass in Sachsen im Ausnahmefall
weiterhin die Moglichkeit besteht, ein Kind vom Schulbesuch
zuruckzustellen.

- Die notigen Entscheidungen muss der Schulleiter in der
Schuleingangsphase bereits im letzten Kindergartenjahr treffen.

- Es wird also in der Schuleingangsphase (im Kindergarten)
festgestellt, ob ein Kind nicht in der Grundschule gefordert werden
,kann“, um gegebenenfalls die Einweisung in die Sonderschule
vorzubereiten (vgl. SchlVO). Das trifft auch dann zu, wenn die Kinder
einen Integrationskindergarten besuchen.
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Der Extremfall aus der Elternperspektive...

- Im Extremfall gerat ein Kind in einen Strudel von Uberpriifungen und
FordermalRnahmen, wenn es wahrend der Uberprifung - sei es durch die
arztliche Schulaufnahmeuntersuchung, durch die Schuleingangsdiagnostik,
durch die Lernausgangslagenerhebung der Schule oder durch
Beobachtungen der fur das Schulvorbereitungsjahr zustandigen
Erzieherlnnen - in den ,Verdacht“ gerat, dass sein Ubergang gefahrdet sein
konnte.

- Eltern sind dann gefordert, den Transport zu Spezialisten sicherzustellen,
wenn externe Forderstellen eingebunden werden. Je mehr verschiedene
Stellen mit dem Kind beschaftigt sind, umso unterschiedlicher fallen die
Einschatzungen aus.

- Die Folge kann auch eine Verunsicherung der Eltern sein.

- Die beschriebene Prozedur ist nicht geeignet, dem betroffenen Kind
Sicherheit zu geben und sein Selbstwertgefihl zu steigern. Die Uberzeugung,
den Ubergang selbst in die Hand nehmen zu kdnnen und die Zuversicht, den
Schulanfang selbst zu meistern, wird das Kind unter den beschriebenen
Bedingungen schwerlich aufbauen konnen.
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Ubergangsschwierigkeiten und Bindungsangebot

- Ubergangsforschung belegt, dass die meisten Kinder den Ubergang
vom Kindergarten in die Grundschule mit den Ublichen kooperativen
MalRnahmen meistern.

- Kinder, die Ubergangsschwierigkeiten nicht bewaltigen, benétigen
eine etwas intensivere Begleitung, eine sichere Ubergangsbeziehung
(auch zu Freunden) und mehr Erfolgserlebnisse wahrend der
Schuleingangsphase in der Grundschule.

- Davon zu unterscheiden sind z.B. Beeintrachtigungen und
Behinderungen, die nicht ohne spezielle Hilfe bleiben dirfen.

- Diese Diagnosen und die nétigen Fordermaldnahmen missen, um
Frustrierung am Schulanfang zu vermeiden, deutlich vor dem
Schulvorbereitungsjahr erfolgen.

- Ubergangsbeobachtung und -diagnostik kann dann zugunsten der
Forderung reduziert werden.
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Notwendigkeit der starkeren Kooperation
im Bildungsbereich

- Die Forderung der Kinder erhielt durch den Sachsischen
Bildungsplan in den Kindergarten ein neues Gesicht

- Die Bildungsbereiche des Sachsischen Bildungsplans und
des Grundschullehrplans sind kompatibel

- Um eine aufbauende Bildung zu erreichen, mussten
jedoch die inhaltlichen Projekte zwischen Kindergarten
und Schule gestarkt werden.

- Beide: Lehrerlnnen und Erzieherlnnen mussten sich
deutlich tiefer gehend mit Bildungsfragen beschaftigen.
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@ Universitat Bremen



	Der Sächsische Bildungsplan, �das Schulvorbereitungsjahr und die Verzahnung mit der Schuleingangsphase
	Gliederung
	Rahmen
	Untersuchungsgegenstand
	Berücksichtigte Perspektiven
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Zentrale Ergebnisse �zum Sächsischen Bildungsplan
	Der Bildungsplan ist in den Einrichtungen angekommen
	Die Umsetzungsqualität weist erhebliche Variationen auf
	Gründe für die Umsetzungsunterschiede
	Herausforderung der Bildungsbereiche
	Differenz von Planungszeit und zur Verfügung gestellter Zeit (in % der Befragten, n=207)
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Hohe Prozessqualität konstituiert sich über:
	Empfehlung: Lernwerkstattarbeit
	Einschätzung der Fortbildung für den BPL
	Empfehlungen zur Qualifizierung von  ErzieherInnen im Kontext des Sächsischen Bildungsplans
	Empfehlung: Qualifizierung von Leitung
	Empfehlung: �Trägerübergreifendes Unterstützungssystem
	Empfehlung zur Si­che­rung der Umsetzungsqualität
	Das Schulvorbereitungsjahr in der Verzahnung mit der Schuleingangsphase
	Untersuchung zum Bereich II 
	Zentrale Befunde zur Kooperation zwischen Kindergarten und Schule
	Überschneidung der Zuständigkeiten erfordert Kooperation und klare und verbindliche Absprachen 
	Kinderwege und Kooperationen
	Formen der Kooperation
	Probleme bei der Verzahnung von Schuleingangsphase und Schulvorbereitungsjahr  
	Unvollständiges Kooperationsnetzwerk mit bilateraler Beziehung Schule-Kita
	Gemeinsame Verantwortung für die Kinder als Ziel der Vernetzung
	Beispiel für ein Kooperationsnetz
	Mögliche Strukturierung eines regionalen Netzwerks (nach Ideen der Fachberatung)
	Zentrale Befunde zur Kooperation zur gemeinsamen Elternarbeit am Schulanfang
	Ansprache der Eltern am Schulanfang
	Probleme in der Elternarbeit
	Empfehlung: �Regionale Vernetzung stärken
	Zentrale Befunde zum gemeinsamen Beobachten und Fördern in Kindergarten und Schule
	Beobachten und Fördern – Idee und Realisierung
	Das Kind mit Schwierigkeiten im Diagnose-Förder-Netz
	Im ungünstigsten Fall…
	Der Extremfall aus der Elternperspektive...
	Übergangsschwierigkeiten und Bindungsangebot
	Notwendigkeit der stärkeren Kooperation im Bildungsbereich
	Foliennummer 45

